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Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamcn die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Weinstube von J . Sinss
,

Friedrichstraße 43 .
Heute Abend in und außer dem Hause :

Ochsenschwanzsuppe .

Katoskopf en tor <ue .

w mehrere alte Meister -
V Av/jLJLJL1 ^ X1 .

Instrumente , sowie

Hn , 1 « X- . .
“

einige geringe , 1 3/t - Vio -

Larterr -
1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 .-twuciic nms . 15129

gaay .
-
. iTB * » Expedition : Langgasse 27 .

Thee ^ Import .

llnferc allein ^ Mederlage für China - Thee s haben wir den

Herren Crban « fc Cie . , Tannnsstraße 2a
,fite Wiesbaden und Umgegend

übertragen und bringen solches hiermit zur Kenntniß der größeren Abnehmer .
London , November 1889 .

v

Henry Faber & Cie .

Bezugnahme auf obige Anzeige erlauben mir uns die Abnehmer non
vhma - » hees zu benachnchtigen , dag die mit der Thee - Firma Henry Faber & Cie
London , getroffene Vereinbarung uns in den Stand setzt, Thcc '

s aller
m Ongmal - Packungen und zu Original - Preisen zu liefern

Muster stehen kostenfrei zur Verfügung und werden bei Prüfung die Vortbeile
des drrecten Bezuges von London zur Genüge darlegen .

9 9

Näheres enthalten die den verehrten Interessenten Machenden Circulare .
Wiesbaden , November 1889 .

F . Urban & Cie . , 2a Tllllllilsstraße 2a .

 15119

Stoatshiplom für ßtnröirtinrr .
Der Firma B . Meising , Düsseldorf — 9 - fach preis ,

gekrönt — wurde in diesem Jahre in Karlsruhe für vorzüa -
ltchen deutsche « Beuedictiner das Staatsdiplom verliehen
Diese Waare hat sich allmählich bei der Kaiserlichen Marine , in
vielen Offizier - Casinos , Hotels , Restaurants rc . rc . eingebürgert
und gilt heute allenthalben als eine der besten Marken , welche
dem französischen Product nicht nachsteht . Der Preis ist dagegen
billiger , nämlich Mk . 5 . — für die ganze Flasche . 333

ie Licht -

13460

gehören zu dem Schönsten ,"
bildkunst hervorgebracht hr

nur an und im Hause

3 (nahe Wilhelmstr . )
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Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ad ,
wird das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

Ochse « zu 50 Pfg . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der

unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft . An Wieder¬

verkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und Wirthe )

darf dar Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Normal - und Ortszeit .

Die 2 . Auflage der Denkschrift über die zehntheilige Uhr
für Jahr und Tag ,

Normal - und Ortszeit ,

ist bei dem Unterzeichneten für 2 Mark zu haben .

Vorsteher wissenschaftlicher Anstalten rc . erhalten dieselbe gegen

schriftliche Rückäußerung gratis . 15112

Wiesbaden , Platterftrahe 25 .

Joseph Moder .

Wiesbadener Möbel - Börse ,

KM
- 8 Friedrichstraße 8 .

Heute Samstag und ! die folgenden Tage verkaufe

in meinen Geschäftsräumen :

(Ganse Itmtt - ElillWWi , WsL
Kastenmöbel im einfachsten , wie auch feinsten Genre ,
Stühle , Spiegel , abgepaßte Zimmer - und Salon -

Teppiche in Smyrna , Axminster u . Brüssel , Portieren ,
Vorhänge , Vorlagen und Tischdecken re .

Speeialität in selbst verfertigten Betten , in ein - und

dreithelligen Matratzen , Plumeaux und Kissen . 400

Ferd * Müller ,
Möbel - und Teppich - Handlung .

Mmtlm Tm - Uerkü ,

Hellmundstrafte 33 .

Heute Abend Metzelsuppe . my
Morgens Quellfleisch , Brat .

wurst mit Sauerkraut und Schweinepfeffer .

Ft » . Graumann .

. . Stadt Offenbach44 ,
51 obere Webergaffe 51 .

Heute Samstag in und außer dem Hause : 15142

Ochsenschwanzsuppe , Rehragout .

Wilhelm Jang .

Für Bäcker und Conditoren :

la Citronat . . per Pfund Mk . 1 . — , bei mehr 95 Pfg .

„ Orangeat . . per Pfund 80 Pfg . , „ „ 75 „

„ Haselnuftkerne ...... per Pfund 55 „

Willi , lleinr . Birck ,

Ecke der Orauien - und Adelhaidftrahe . 15124

^ ^ MZr ^ Schellfische 30M ,

Cabliau 4 » Pf . ,

Holländische « rar - und Roheft - Bücklinge per St . 5 Pf . ,

Muscheln 50 Pf . , grüne Häringe 20 Pf . pro Pfund

treffen heute Samstag und morgen Sonntag ein in der 387

Fischhandlung von J . J . Höss ,

Verkauf auf dem Markt und Ellenbogeugasse 2 .

Zur neuen Teutonia
,

JSkg . Heute : „ Metzelsuppe "
,

toogU freundlichst einladet 15128

____________________________
Adolph Roth .

Restauration „
Zum Weidenbusch “

.
Heute Abend : Rehragout , Schellfisch mit Kartoffeln ,

sowie täglich frische Backfische , wobei ein ausgezeichnetes
Glas Lagerbier verzapft wird . 15140

J . Schick , Schulgasse 9 ,

Frische

Wald -

Has«
Wd . 3 .50,

Hasenbraten ohne Ragout nur 3 Mk . ,

sowie frisches , russisches Wild eingetroffen bei

Igm . RMcBmiaim ,

12 Marltstraße 12 und 5 Goldg - iie 5 .

Fernsprechstelle No . 76 . 1513t

Verschiedenes M «

tJTlir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir in

unserer Ehe volle Gütertrennung eingeführt
haben , mithin kein Theil für von dem anderen Lheile eingk-

gangene oder einzugehende Verbindlichkeiten haftet .

Wiesbaden , 22 . November 1889 .
Wilhelm Henrich .

________ ___ _____
Caroline Henrich , geb . Porch ,

Meine gegen den Herrn A . Dreste , Feldstrabe 25 , öffent¬

lich ausgesprochenen , ehrenkränkenden Aeußerungen nehme ich als

unwahr hiermit zurück . Josef Gottfried .

Empfehle mich den geehrten Damen als Haar - Frisemi »

Sophie Kiszinska ,
Walramstrafte 37 , Parterre . ^

Elegante Coftüme
werden angefertigt in und außer dem Hause . Näh

Moritzstrafte 18 bei Herrn Weber . __________
151h

Eine Kleidermacherin nimmt Kunden in und außer beä

Hause an . Näh . Marktplatz 3 , Parterre ( vis - ä - vis der SchM

K - tnc geprüfte Krankenvfleaerin , welch

MLW « auch masfirt , empfiehlt sich . Näheret

Schützenhofstrafte 3 , Hinterhaus 1 Treppe . _ _

Ein Kind wird v . Leuten ohneKinder in gule Piege genommen,aL
werden Kinderden Tag über verpflegt . Näh . Metzgergasse 31,2

Eine j . Fran wünscht ein Kind mitzustillen . Näh . AdlerstraW

lleiraths - Gesuch .

Ein tüchtiger Geschäftsmann , 27 Jahre alt , der fi-

selbstständig machen will , sucht eine paffende Partkue , nm sich f.

verehelichen . Offerten unter J . K . 101 Hauptpostlager «

Wiesbaden . Diseretion Ehrensache .

Clarenthal No . 6 . U -M
Brüder von der heißen Lunge und dem trock

' nen Schlund . ,
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Teppiche ! Teppiche !
" '

!
in allen Größen und Qualitäten in den neuesten und schönsten
Mustern, abgepatzte , zusammengesetzte und auch anRollen ,
Bett - und Sopha - Vorlagen , ( Hang - und Treppen¬
läufer , ebenso eine Parthie achter geknüpfter Smyrna -
Teppiche zu den äutzerst billige » Preisen . 400

Ferd . Müller ,
Möbel - und Teppich » Handlung ,

8 Friedrichstraße 8 .

v

s

a
3 .50,

Mk ,
n bei

Todes - Anzeige . ,
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige

Nachricht , daß unser guter Vater , Schwiegervater und Großvatn ,

Peter Bodenbach
, Tmsim ,

langem,schwerem Leiden , am Donnerstag , den 21 . Nov
Mittags 12 Uhr , sanft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 22 . November 1889 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet morgen Sonntag , Mittags 2 Uhr ,vom Leichenhause aus statt . 15117

I Verkaufe tziM
____

Schones Sopha billig zu verkaufen Hellmundstr . 37 , Vdh . II .

Handschuh " Lager
von

M . Pfister
, aus Tyrol ,

^ eue CoSonnade 5 und 6 .

Grosse Auswahl in & tface - , dänisch , schwedisch und Waschleder -
Mandschuhen in den modernsten Farben und Längen .

Ball - Mandschnhe in Glace , dänisch Leder und Seide .

Zum Ausverkauf gestellt von jetzt bis Weihnachten
folgende Sorten :

Damen - Glace - Handschuhe , schwarz und farbig , 2 - knöpfig 1 M . und 1 .80 Mk 3 -knönfi » 1 so MVd - kuM . l . TO Mk , 6 -knöpfig 2 Mk , mit tiupennaht , 4 knäpfi , 2 -äk
P 8 ’

, , ,
® Lne Parthie dänisch und Waschleder - Mousquet . sehr billig

schwarz und farbig , mit Raupennaht und Patentverfchluss 2 Mk und2 .50 Mk , Waschleder - Herren - Handschuhe , 1 - knöpfig 2 Mk , mit Patentverschluss 2 50 MkWinter - Handschuhe : Gefuttert « Glace - , seidene Astrachan - , Ringwood - und Kammg ^ Handä '
huhe ,in grösster Auswahl , äusserst billig . 15133

verschiedene Möbel
Ovaltische , Küchenschrank , Vertieow , Servirtisch ,2 Kommoden , 1 Kanape , Sessel mit Nachtstuhl - Einrichtung , Brüsseler

^ evvich , fast neu , 4 >/e Mtr . groß , Sckwalbacherstraße 33 , 2 St .
Ein trausportabler Herd zu verkaufen Nerostraße 32 .

Mahagoni Bordeaux - Garnitur ( fast neu ) f . 95Mk . und
1^ Mahagoni - Sopha ( groß ) f , 40 Mk . zu vk . Schachtstr . 9a , I .

Eine neue Rotzhaar - Matratze billig zu verkaufen Kirch -
gafse 36 , Hinterhaus . _____________ 15127

Russische Sardinen , L
Rollhäringe , Berliner , Ä6
eingettoffen in prima Qualität bei 15143

J . C . Burgen er , Hellmundstratze 35 ,
BKrgener & Mosbach , Delaspeestratze 5 .

irch .

öffetit>

ich all
ied .

15106

M
1512i

jcr bin

JchM

welch
ihetti

ien,ailt
,2 TU

rö0 -

Mlla zum Alleinbewohnen von solventem Käufer sofort ge »
W )t Offerten unter Z . 22 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Als Capitalanlage ein rentables Haus , Lage einerlei , zu
Mttn gesucht . Offerten unter G . 22 an die Exped . d . Bl .

Eine Tchlosserei zu kaufen gesucht oder eine
'
Werkstatt

M miethen , welche sich zu Obigem eignet . Off . unter J . H . 14
die Exped . d . Bl .

_____________________________~
Sebr Gegenstände werden angekauft , Kleider , Schuhwerk , Möbel ,

Uandschelne von A . « neip , Frankenstr . 13 . Bestell , per Postk .

Sch ° chtst?aße
°

5
^ ^ ' Usp . - Laudauer zu kaufen gesucht

^ adewanne , mittlere Größe , gesucht Adolphsallee 6 , 3 St .
Ein Kinderftühlche » zu kaufen ges . Schwalbacherst . 14 , I r .

der fk
sich ?

igew !

ehe ?

n h-l

und bi

Ö
350 Quadratmeter iSI

6cr , umzäunter Lagerplatz mit 3 Hallen ( event . I
i ) heizbar ) , bequeme Einfahrt , nahe gelegen , auch I
heilt , per sofort bis 1895 zu verpachten . Näh . ■
•. Heim . 18944 |

(Sine seit 25 Jahren bestehende Metzgerei aus eine Reihe von
Jahren zu verpachten . Näh . Exped . 1510g

eich -

?e 14 .
14

»

15126
►th .

h
“

.
»ffeln ,
Metes

15140'
e 9 ,

che



N » . 275WiesvaderrsN TagblattKette 4

Schlafröcke
( 2 - reihig mit Klappen ) aus

Satin , Velour , Double , mit

Sammet - und Seidenbesätzen ,

Mk . 15 , 20 , 25 , 30 .

Schlafröcke
( 2 - reihig mit Shawl - Fayon )
aus Satin , Velour , Doublö ,
mit abgesteppten Tuch - , Plüsch -

und Seidenbesätzen ,

Mk . 22 , 25,27,30,36 .

Schlafröcke
( 2 - reihig mit Klappen ) aus

Fantasiestoffen , mit Tuch - ,
Sammet - , Plüsch - und Seiden¬

besätzen ,

Mk . 24,27,30,33,36 .

Schlafröcke
( 2 - reihig bis oben geschloffen )
aus Rottine , Mousse , Double ,
Velour , von innen carrirt , mit

Seiden - und Sammetbesatz ,
Mk . 24 , 28 , 32 , 36 ,

40 , 45 .

A . Brettheimer ,

Wilhelmstrasse 2 , Ecke der Rheinstrasse .

MnkntP ♦ SUR 1Moussirender Hochheimer J
♦ jjijjdfcn tat ^ erfaa , ßansaaffe 27 . * I p . U . zuMk . 2 . 50 , Mk . 3 . 50 u . 4 . Ph . A eit , Taunusstr .

Schlafröcke
aus Double , Satin u . Moussö ,

mit Tuchbesatz ,

Mk . 12 , 15 , 18 , 20 .

Schlafröcke
aus türkischen und Fantasie¬
stoffen , mit seidener Schnur

bcf ct ?t

Mk . 30,33,36 , 40 , 45 ,
mit Seide wattirt

Mk . 60 bis 80 .

Schlafröcke
bis oben geschlossen , mit ver¬

deckten Knöpfen , aus Double ,

Satin und Velourstoffen

Mk . 16 , 18 , 20 , 25 ,
30 , 35 .

Schlafröcke
aus Satin , Velour , Doublt ,

Angorastoff , mit seidenem

Schnurbesatz ,

Mk . 10,14 , 18 , 22 , 26 ,
30 , 36 , 42 .

Als passendes Weihnachts - Geschenk
empfehle 15103

Herren - Schlafröcke
.

W äsche

1 . 75 , 8

Mk . 1 . 75 ,
8 — , 8 . 50 . 3

nach Maass ,> auch
13621empfiehlt

Mk . 1 - 1 . 25 ,

Mk . 1 . 25 ,
1 . 75 ,

Mk . 1 . 20 , 1 . 50 ,

Mk . 1 . 25 ,
1 . 50 ,

Pfg . 40 , 60 , 75 , 85 , 1OO etc, ,

Pfg . 40 , 50 , 60 , 75 , 90 etc . ,

Pfg . 40 , 50 , 60 , 75 , 1OO etc . ,

1 . 50 , 1 . 75 etc . ,

8 . 25 ,
8 . 50 etc . ,

1 . 75 , 8 — , 8 . 25 etc .

8 . 20 etc . ,

3 . 25 etc . ,

Farbige
Parchend - Knaben - Hemden
Parchend - Mädchen - Hemden

Parchend - Mädchen - Hosen

Parchend - Frauen - Hemden

Parchend - Männer - Hemden
Parchend - Frauen - Hosen

Parchend - Frauen - Jacken
Parchend - Frauen - Röcke

cl

ä

ä

L

L

L

L

L

Carl Claes
,

Wäsche und Weisswaaren .
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Webergasse 4 .
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zu machen . 15115

R

Stirtn - Nlttols
Krim - SGaftNr

10

7 . 50

verkaufe (IttStOt *

zurückgesetzte
/<1) *

C
. Meilinger & Co

. ,

Kirchgasse 17 und Saalgasse 10 .

M . Bentz
,

Wiesbaden
,

4 Dotzheimerstrasse 4 , Part .

Es lohnt sich im eigenen Interesse eines jeden Käufers ,
sich von der wirklich staunlichen Preiswürdig¬
keit ( bei solidester Verarbeitung ) betreffender Waaren
zu überzeugen und von der seltenen Gelegenheit Gebrauch

zu bedeutend billigeren
Preisen . 8234

Lager in Tuchen ,
Buckskins , Paletot *

und Westen - Stoffen .

Leinen -
, Tischzeug -

und

Männer - Gesangverein „
Alte Union

“

.
Heute Abend 9 Uhr : General - Versammlung im

Kreinslokale „ Zum Landsberg "
, Häfnergasse . Zu zahl¬

reichem Besuche der Mitglieder ladet ein 173

___________ Der Vorstand .

Männer - Quartett
„

Hilaria “
.

Heute Abend nach der Probe findet General -

Versammlung statt . 132
Um vollzähliges Erscheinen ersucht Der Vorstand .

Muster stehen zu Diensten . 8963

6 Für mir A - A ML
liefern wir hochfeine , reinwollene

1 Eskimo - Herren - Winier- Paletots
und zum gleichen Preise hoch -

® feine , reinwollene
_ _

uj
Meeren - Anzüge

in jeder Grösse . In allen anderen

4 — Herren - und Knaben - Artikeln halten

- S grosse Auswahl zu bekannt billigen
57 Preisen . 13949

Z Man benutze die Gelegenheit !
"

I Berliner Cenfeclions - Bazar
,

E
Bi . Behrendt & Co .

Turn - Verein .
377

Heute Samstag , Abends lla9 Uhr :
Monats - Versammlung im Vereinslokal ,
Hellmundstrafte 33 . Der Vorstand .

M
M

Da durch Uebernahme eines Fabriklagers unser j
Lagerbestand außergewöhnlich groß ist , haben wir uns |
entschlossen , einen

grossen

MM - WÄlI
zu veranstalten und offeriren beispielsweise :

CoM gmeii - AiiMe non 12 Ml . in .
>

Männer - T urn verein .

Samstag , den 23 . d . M . , Abends 8 ' /s Uhr :

Haupt - Urrsammlung .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht 276
Der Vorstand .

gtrm - NWWin ) „ 6 . —
„

Amm - Nnsm „ „ 4 . 50 „

Kinder - Spielwaaren J . Keul
,

1Ä Ellenbogengasse 118e

Grossartiges und vollständiges Weihnachts - Sortiment :
D Köpfe in allen erdenklichen Arten , Patent -

■ IIlila £111 — köpfe mit Haarfrisur , grosse Nummer ,
1 linnüli das Stuck 45 Pf . ,

* * "
Wachs - Modell - und Biscuit - Köpfe mit

ächten Haaren .

« k na um - Gestelle in Leinen und Leder , feder -
leicht .

Gelenkpuppen von 20 cm bis 120 cm Höhe ,
dazu passende Arme , Beine , Köpfe etc .

Puppen - Strumpfe (alle Farben ) , - Schuhe, - Hüte u .s .w .

zu bekannten billigen Preisen .

Puppen - Reparaturen sofort und billigst . 13821

J . Keul
,

12 Ellenbogengasse 12
,

grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .
. Firma und No . 12 bitte zu beachten .
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Ein g . Armband ( Double ) mit blauem Stein und Anhänge -

herzl , schwarz , wurde verloren . Abzugeben gegen gute Belohnung ,

Verloren . Gefunden

Eine junge Ulmer Dogge ( Weibchen ) auf der „ Adolphshöhe "

zugelaufen .

Nach Eltville !
Der Herr , welcher letzten ® ontttag i . „ Hotel Reisen¬

bach “ in Eltville seinen Hut ( E . B . gezeichnet )

verwechselt hat , wolle solchen Webergafse 6 ,

2 Stiegen , Umtauschen .

Billa mit großem Garten , Sonnenbergerstraße , ist Weg¬

zugs halber sehr Preiswerth zu verkaufen . Gefl .

Offerten unter R . 860 an die Exped . 13583

13797

feine Lage , großer Garten , gut rentirend , zum Neubau vorzüglich

geeignet , zu verkaufen . Offerten unter A . E . H . a . d . Exp . d . Bl .

Billen am Grubweg , Leberberg und Sonnenbergerstraße unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen durch die Immobilien -

Agentur von P . Fassbinder , Neugasse 22 .

Billa Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermielhen . 11912

Haus , für Schreinerei , Tapezirer re . geeignet , ift

für Mk . 36,000 zu verkaufen durch 15121
'

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Haus in bester Kurlage , als Privathotel geeignet , zu ver¬

kaufen . Offerten unter W . 2 an die Exped .

Unter außergew . günst . Beding . Wegzugs halber gut

rent . Haus zu verk . Offerten unter M . 212 an d . Exped .

Hübscher Bauplatz , Höhenlage , ea . 20 ^ - Ruthen ,

ist für 2600 Mark sofort zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 15120

ült UPthM - Ui ) ImodillM - APM
Von Hermann Friedrich , Taunusstraße 55 , weist

nach u . plaeirt u . Zusich . strengst . Discret . u . sol . Bedien . Hypo¬

thekencap . in j . Höhe u . biet . gr . Sicherheitsgewährleistung .

40,000 Mk . auf 1 . und 20,000 Mk . auf 2 . Hypotheke

sof . ob . 1 . Jan . zu vergeben . Näh . unter Z . 21 an d . Exp .

Capitalieu pt leihen gesucht .

Eine Schuldverfchreibung von 1000 Mk . ( 4 -/r ) zu eediren

gesucht . Off . unter F . G . 8 an die Exped . d . Bl . 13855

70 — 80,000 Mk . auf 1 . Hypotheke auf eine in flottem

Betrieb stehende Bierbrauerei gegen mehr als doppelte Sicher¬

heit zu leihen gesucht . J . Imand , Taunusstraße 10 . 366

Suche 12,500 Mk . zu 41/8 ° /o nach der Landesbank ohne

Unterhändler . Näh . im Verlag . 13 ^91

6,000 Mk . 2 . Hypotheke gesucht . Näh . Exped 15107

15 20,000 Mark auf gleich oder später zu 4 */z % auf

gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 15123

IMZZM Unterricht
Junge Mädchen ( auch Anfänger ) können sich an einem stanz ,

und engl . Sprachkursus betheiligen Bei einer staatl . gcpr . Lehrerin ,
10 Jahre im Auslande . Tüchtige Ausbildung in Grammatik , Go ' t=

versalion , Literatur . Anck Einzelunterr . N . Helenenstr . 9,1 — 4 Uhr .

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht einige Privat -

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 10523

französischer Unterricht wird erihcilt . Näh . Exp . 13201

Lenons de franpais : grammaire , conversation ,
litterature . Adelhaidstrasse 15 . III .

Eine Dame offeriri Borlesen und deutscyeu Unterricht !

Näh . Querstraße 3 , III rechts , Ecke der Taunusstraße . 11015

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . Näh . Exped . 13200

(Eine Sonder -Ausaabe beS „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
Abends 6 Uhr in der Expedition , LanggaNe 27, und enthält jedesmal alle Dienstgenchk
uni ) Dienstanaebote , welche in der nächstericheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblatt»

zur Anzeige gelangen . Einjichtnahme unentgeltlich . KauspreN 6 Pjg .)

f

Mriblichr Personen , di - Stellung finden .

Ladenmädchen für Metzgerei gesucht Langgasse 5 . 14067

Eine perfeete Taillenarbeiteriu wird gesucht

Webergasse 48 . 9499

Ein tüchtiges Nähmädchen gesucht Bahnhofstraße 18 , 1 St .

Lehrmädchen für Weißzeug ges . Hellmundstraße 37 , Vdh . II .

Ein Lehrmädchen für Kleider und Mäntel gesucht . Näheres

Römerberg 7 , Frontspitze . .
12196 i

Für eine Kapselfabrik werden geübte

Walzermne «

für Kopf - und Seiteuprägung gesucht . Nur ganz

tüchtige Arbeiterinnen werden berücksichtigt und können solchr ;

wöchentlich 12 bis 15 Mark und mehr
' verdienen bei bestimm

dauernder Beschäftigung . Offerten unter R . 7648 an

Rudolf Rosse , Frankfurt a . M . ( F . a . 298/9 ) 351

In besserer , kinderloser Familie ans dem Lande

findet ein junges Mädchen freundliche Aufnahme gegen mäßigt

Vergütung zur Erlernung des Haushaltes und aller weiblichen

Handarbeiten . Bevorzugt Waise oder ein Mädchen

welches längere Zeit bleibt . Offerten unter B . L . 11

an die Exped . d . Bl . erbeten . „ „ ,
Eine deutsche Bonne gesucht für nach Brüssel .

Näh . bei Joseph Poulet , hier . 1511 ’

Sofort gesucht zu einer älteren , leidenden , hülfsbed . Dam

ein gebildetes Fräulein oder Wittwe mittleren Alters , sehr er¬

fahren im Verpflegen , Bedienen , Feinnähen , Stopfen , Pacl «

und Reisen . Nur mit guten , langjährigen Zeugnissen Versehe «

wollen sich persönlich melden Taunusstraste 32 .

Gesucht für s Ausland ein Fräulein , das französisch
spricht u . befähigt ist , Kindern deutschen Unterricht

zu ertheileu , Hellmundstraße 26 , II .

Ein reinl . , fleiß . Monatmädchen gesucht Oranienstraße 15 , l . <

Restaurations - Köchin gesucht Louisenstraße 14 .

Meier ’ s Weinstube .

I Eine Köchin gesucht in
Villa Mittnacht ,

Wiesbadener Chaussee ,

w Mosbach .

Köchin , die selbstständig auch feiner Küche vorstehen kam

etwas Hausarbeit übernimmt , sowie gute Zeugnisse besitzt , geM

Rheinstraße 95 , I . Anmeldung Vormittags .

Gesucht für außerhalb in vorzügl . Stelle für ein junges EhcM

1 fein bürg . Köchin und 1 nettes Hausmädchen , Beide mW

in guten Häusern gewesen sein und gute Zeugn . haben . Bunan

„ Victoria "
, Weberg . 37 . Achte a . Hausn ., 1 St . u . Glasabschi .
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Gesucht Köchinnen , tüchtige Alleinmädchen , Zimmermädchen , Haus¬
hälterin , Kinderfräulein , Verkäuferin , Küchenmädchen . Bureau

„ Victoria "
, Webcrg . 37 . Achte auf Hausn ., 1 St . , Glasabschl .

Schützenhof .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit sogleich gesucht . 14019
Gesucht ein tüchtiges Hotel - Zimmermädchen , mehrere Küchen - und

Hausmädchen durch Dorner ’ s Bureau , Herrnmühlgasse 7
Gesucht auf sofort ein durchaus zuverlässiges Mädchen ,

welches mit Kindern umzugehen weiß und jede Hausarbeit ver¬
steht . Näh . Rheinstraße 88 , 3 . Stock .

Ein kräftiges Mädchen gesucht Herrngartenstraße 14 , 2 Treppen ,

w drms » Imi , JtSföSSÄÄ
sofort gesucht Kirchgasse 2 , Eckladen . 15128

Ein starkes , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht
Römerberg 1 , im Laden .

Ein braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 22,1 St . I .
Ein Mädchen , welches fein bügeln kann , in ein Hotel ersten

Ranges gesucht durch Weppel ’ s Bureau , Webergasse 35 .
Ein Mädchen für Hausarbeit sofort oder später
gesucht Castellstraße 1 , im Laden .

Ein ordentliches Dienstmädchen ges . Mauergasse 10 , 2 St . h .
Gesucht ein anständ . Mädchen aus guter Familie ,

DkWiM?
. welches perfect Weißnähen und etwas Kleidermachen

versteht , Zimmermädchen , 1 perfecte Kammerjungfer , 3 fein bürg .
Köchinnen , 1 Mädchen , welches die Küche versteht , zu einer
Dame , Zimmermädchen in Pension , 1 nettes , junges Hausmädchen .

, Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 15136

Herrschafts - Personal jeder Branche
plaeirt Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 14022

Weibliche Versauen , die Stellung suchen .
Ein ält . Mädchen , hier fremd , bcw . im Kleidermachen ,

wünscht passende Stellung . Näh . Exped . 15105
Eine Frau sucht Kunden zum Waschen u . Putzen . N . Kellerstr . 9,4 . St .
Eine anständige Kran sucht noch einige Kunden zum

Waschen und Putzen . Näh . Adelhaidstr . 42 , 4 . St .
E . Hinge , fleißige Frau s . Monatstelle . Näh . Faulbrunnenstr . 5 , III .

Als Stütze der Hausfrau und Erzieherin der
Kinder empfiehlt sich eine Beamtentochter ( Waise )
mit prima Zeugnissen . Näh . Bureau „ Germania “

,
Häfnergasse 5 . 15137

Herrschaftsköchinnen empfiehlt Bur . „ Germania "
. 15138

Brave , einfache Mädchen für Küche und Hausarbeit suchen
Stellen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Är * Zwei anständige Mädchen suchen Stellen als Hans - oder
Alleinmädchen . Näh . im „ Paulinenstift " .

En - tüchtiges Alleinmädchen sucht Stelle als Aushülfe .
Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 . Man achte
" Us Hausnummer , 1 Stiege , Glasabschlutz .

Mehrere Mädchen , welche fein bürgerl . kochen können , suchen Stellen
durch Weppel ’ s Bureau , Webergasse 35 .

Em Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sucht
stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein .
Näheres Adlerstraße 60 , 3 Stiegen hoch .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und
gute Zeugnisse hat , sucht auf gleich Stelle durch Müller ’s
Bureau , Schwalbacherftraße 55 .

® ne gesunde Schänkamme sucht
Schänkstelle . Näh . Städt . Krankenhaus .

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , empfiehlt das beste

H - rrschaftspersonal . Man achte nur auf Hausn ., 1 St ., Glasabschl .

Männliche Personen , dir Stellung finden .

Bautechniker gesucht . Näh . Exped . 15100
»yut sofort in dauernde Stellung ein Schreiber gesucht . 15141

G . Starck ’s Sortiment und Antiquariat ,

„ Rheinstratze 21 .
tin angehenger Kellner wird auf 1 . December gesucht . Näheres

ver Berger , „ Zum weihen Lamm "
. 15135

Kellner
,

ein junger , selbstständiger Arbeiter , fiir sofort in eine Bier -
wirthschaft gesucht . Näh . Exped . 14081

IW * Lehrling
mit guter Schulbildung in ein hiesiges , größeres Fabrikgeschäft

gesucht . Es wird sofort eine monatliche Vergütung gewährt ,
die je nach Leistungen erhöht wird . Gefl . Offerten unter
R . S . T . an die Exped . erbeten . 13639

Kaufmanns - Lehrling 12424
mit guter Schulbildung zu sofortigem Eintritt gesucht . Näh . Exped .
Gärtnerlehrling gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen . 13632
Ein gewandter Kellnerjunge gesucht . Näh . Exped . 13966
Zum Straßenkehren , wöchentlich 2 Mal , sowie zum Schnee¬

schaufeln wird ein Arbeiter gesucht Sonnenbergerstr . 45 , I .
Hausvursche gesucht Taunusstraße 17 .

MWDW Miethgesuche teügäd
Eine ganze Villa oder Bel - Etage von K bis

10 Zimmern auf 1 . Januar von einem
einzelnen Herrn gesucht . Oss . mit Preis -

Angave unter U . S . A . 4 an die Exped .

M
Zum 1 . April 1890 eine Wohnung von 6 — 7 Zimmern mit Bad

und Veranda oder Gartenbenutzung gesucht . Anerbieten mit
Preisangabe unter E . L . 870 an die Exped . d . Bl . erbeten .

teiW Rermiethmlgen Bllsd
Uillen , Häuser etc .

Billa mit 9 Zimmern , beste Lage , per 1 . April 1890 zu ver -
miethen oder zu verkaufen durch 15131

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Geschaftslokale etc .

Laden „ Filanda “
, am Kochbrunnen , zu vermiethen .

Mohuuugen .

55 Adlerstrasse 55
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller und Glasabschluß ,

sofort zu vermiethen . 15132

MSbllrte Zimmer .

Dotzheimerftrahe 8 , Bel - Etage , 2 Zimmer mit oder ohne
Möbel zu vermiethen . 15113

Steingasse 31 , Voderhaus 2 Stiegen , ein möbl . Zimmer
mit oder ohne Kost zu vermiethen . 15111

Weilstrahe 16 ist ein gut möbl . Part .- Zimmer mit Pension
sofort zu vermiethen .

Zwei große , gut möbl . Zimmer sind billig zu vermiethen
Röderstraße 14 , 1 St . l .

Möbl . Zimmer ( sep . Ging .) zu Derrn . Schwalbacherstraße 51 , Part .
Gut möbl . Zimmer mit billiger Pension , von 40 bis 60 Mk an ,

in einer engl . Familie . Gleichzeitig j . Leuten Gelegenheit ge¬
boten , Englisch gratis zu lernen . Näh . Exped . d . Bl . 15102

Steinl . Arbeiter können Schlafstelle erhalten Steingasse 13 , 2 St . h

Borzügl . , vollst . Pension mit großem Zimmer für 2 Personen ,
200 Mark monatl . Erste , schönste Kurlage . Näh . Exped . 14072
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16 Ellenbogengasse 16 .

Reichhaltiges Lager in Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren .

ff

11874

C3

16 Ellenbogengasse 16 .

bei

Waaren noch zu den alten , billigen Preisen . 11692
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♦ Werkstätte ♦

♦ für alle vorkommen - |
♦ den Reparaturen , auch ♦

X solche an Uhren .
♦

J Billige Preise I
♦ und reelle Bedienung ♦

♦ zugesichert . ♦

L . Schwenck
, Mühlgasse 9 .

Trotz des bedeutenden Wollaufschlags verkaufe ich alle

! Pflaumenmus !

! Fruchtgelee !
( hochfein ) empfiehlt die Senf - Fabrik , Schillerplatz
Thorfahrt Hinterhaus .

KW Honigkuchen , KW !
als : Holländer , Braunschweiger , Nürnberger re . in

verschiedenen Sorten , Thorner Katharinchen , Thorner
Pfefferkuchen , Aachener Printen ( hochfein ) , empfiehlt die

Senffabrik Schillerplatz 3 , Thoreing . Hth .

Verantwortlich für die Redaction : 23 . Schulte vom Brüht : für den Anzeioentheil : C . Rotherdk , Beide in Wiesbaden ,
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen vof -Buchdruckerci m Wiesbaden .

Sämmtliche selbstverfertigte Waaren sind mit

diesem Stempel versehen .

Grösstes Arbeits - Geschäft .

Stearinkerzen , weder riechen noch ablaufen , per Pfd . (M Gr . ) 50 ? tz.
Kirchgasse 2 , Caspar Fiihrer ’ s Bazar , Marktstrasse 29 . 1392z

Neue Jagd westen
für Herren von Mk . 1 . 60 an ,

Zr Neue Knaben westen - A
von Mk . 1 . 30 an . Alle besseren Sorten in Auswahl .

Arbeitswämmse in Auswahl

♦ Gleichzeitig empfehle ♦

J ich meine *

Z Werkstätte Z
♦ zur Anfertigung von ♦

♦ sämmtlichen ♦

♦ Sdiniuckgegenständen . ♦

♦ Muster u . Zeichnungen ♦
$ stehen zu Diensten . *

r . ............... ♦

H .
LIEDING

Juwelier .

Grosses Lager
in

goldenen und silbernen

Herren - ti Damen - Uhren
und

Regulateuren .

*4
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M 275 . Samstag , den 23 . November 1889 .

Anfertigung feiner Kerren - Bekleidnng
Reichhaltiges Stoff - Lager . Tadelloser Schnitt .

Jean Martin
, Langgasse 47 .

166

’

u,
“ Ch

. Hemmer
empfiehlt in neuer Waare :

in und

S

latzS ,

e

)2

G
(5
3

1
n

5
‘

n
3

Webergasse
11 ,

Wollene und Chenille -

Kopf - Hüllen
in allen Farben ,

das Stück von 35 Pf . an .

Wollene und Chenille -

Capotten
soliden , dunkelen Farben

eleganten hellen Farben .

Wollene Tücher

Eine Parthie auf Lager habende Tattler - Waaren verkaufe ,
um zu raumen , zu herabgesetzten Preisen . 13673

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Gehäkelte zs

Kinder - Kleidchen , U
prachtvolle Muster weiss und farbig , > <

Stück von Mk . 1 . 70 an . ( @ )
Wollene ( @ )

Kinder - Jäckchen , @
weiss und farbig z^ x

von 30 Pf . an bis zu den schönsten
Handarbeiten . ( ® )

Wollene Schuhe ®
für Kinder und Damen ( • )

gestrickt und gehäkelt . / jx

in allen Grössen und Preisen .

Wollene Strümpfe
für Damen und Kinder ,

deutsche und englische Länge .

Wollene

Strumpf - Längen
für Damen und Kinder .

Plüsch - und gehäkelte

Schulter - Kragen
für Damen und Kinder ,

das Stück 50,75,100 Pf . u . höher .

Wollene

Unter - Jacken
für Damen

in leichten und schweren Qualitäten .

Unter - Röcke
in verschiedenen Qualitäten .

Wollene Gamaschen ,
weiss , schwarz und farbig ,

in allen Grössen .

Gestrickte

Kinder - Kleidchen
,

sehr solid .

N
C

S
3
ß
1
X
3
3
3

Dämen - Tricot ■ Handschuhe
,

reine Wolle
,

4 Knopf lang , von 35 Pf . an .

Reinwollene
, gestrickte Kinder - und Damen - Handschuhe

von 30 Pf . an . 13808

Detail - Verkauf zu den billigsten Engros- Preisen
.

RüKbaarm
'
rn ^ Nanz . Bettstellen mit Sprungrahmen , dreith ." otzhaarmalratzen und den Kopfteilen billig zu verkaufen bei

F . Weis , Moritzstraße 6 . 12802

prachtvolle Neuheiten in weiss / 21
und farbig .

Plüsch - u . Pelz - Muffe S|
das Stück von 35 Pf . an . > <
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Herren - Schlafröcke, ,

vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon von IO Mk . anfai ’

gend , empfehlen

UMW8

8

p

e

Ki

K . Sc ! inlz
, Nm CilmiltS

ksu billigen Preisen .4 O | zu billigen Preisen .

renster - riouleaux Wilhelm Gerhardt i
in geschmackvollster Ausführung 4 . 0 Kirch gasse 40

Rheinische Möbel - Fabrik von Martin Jourdan in Mainz
In eigenen Werkstätten gefertigte 13737

F

- / - • ■ V>. * - . ; ■ ,v

( Xebrilder Site ® ,

am Kranzplatz .

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , daß mein Ausverkauf von trüb gewordenen _ __

Schweizer Stickereien - " HW
begonnen hat und bietet derselbe , neben einer schönen Auswahl in billigen , weißen Stickereien zu Leib - und Bettwäsche , GelegeÄ

HP Zu Weihnachts - Geschenke passend ! - A
Mehrere Hundert der schönsten , fertigen

zu sehr vortheilhaftem Einkäufe von

gestickten Bamen - und Kssider - Kteistern

in weiß , creme und farbig . Zephyr - Damenkleider , bestehend aus : ( F . a 814/10 ) 3:

420 M . hohem Volant , I schon von

420 „ schmaler Stickerei zu Taille - Verzierung, } Mark 19 . —

8 „ glattem Zephyr , 110 Ctm . breit , I an .

Bernden nach Maass oder Muster
,

welche für Weihnachten bestimmt sind ,
bitte baldmöglichst zu bestellen .

Grösste Auswahl in soliden Stoffen in allen Preislagen , ebenso das Neueste in

Einsätzen . — Garantie für gutes Sitzen . 12989

Theodor Werner
,

Webergasse 30 , Ecke der Langgasse .

vollständige Zimmer *- Einrichtungen ,

Johanmsftrahe 13,14 ,
dwdne Gegenstände ,

^ eiLraarabaasse 4
Mainz . reichster und einfacher Ausführung . LVeittggravgane *

505]
Fai

E<
Ai

iitta
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es

Zelegch

:/10 ) I

, ltay J . C . Kei
_

per .
ait & »

W » M Frische Hammelkeulen , frische Hammel -

. ®seW
’

rucken ( wie Rehziemer gehackt ) , 9 % Pfund
l. Nco Nachn . Mk . 4,75 bis Mk . 5,50 . (H . 06023 ) 329

W . Foelders in Emden .

dt
, Friedrichsdorscr Zwieback , stets frisch

Hauptniederlage : Michelsberg 14 . 13696

jetzt : Michelsberg 14 .

13737

anfai

27,

Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
F . Kiitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8

u . Saalgasse 2 , Ecke Weberg .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke d . Bleich - u . Hellmundstr .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedlichste . 48 .

i 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 00 per Pfd . , als feinste , in ganz
Deutschland am meisten verbreitetste Marke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Es können noch zwei Herren an einem gute » , bürgerlichen
iitrnti »

*1“ ^ Abendtisch theilnehmen Schwalbacher -
I " ratze 41 , Hinterhaus . 1398t

Geräucherten Lachs ,

Straßb . Gänseleberwurst
in frischer Sendung empfiehlt

Aug. Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

A.8ehirg,Kgl . Hofl . ,Schillerpl .
Ferd . Äiexi , Michelsberg 9 .
Wilh. Heb . Birck , Adelhaidstr .
Tamms - Drogerie , W . Brettle ,
« Taunusstraße 39 .
Bürgener L Mosbach , De -
Ulaspöestraße 5 .
W. Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
P. Enders , Michelsberg 32 .
C. ffl. Foreit , Taunusstraße 7 .

A . Zuntz

L

8 in

L2989

NM

sei . , Wwe . ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc . ,

Bonn und Berlin , größtes Etablissement der

, , Branche in Deutschland ,
einzige Kaffee - Brennerei in Bonn mit

DampfMafchinen - Betrieb . 153

Köln 1889 . Höchste Auszeichnung ,

Ehren - Diplom mit Stern .

Ee5rarmter

SMeue Ansen , Erbsen ob Bohnen
m nur Preiswerthen Qualitäten empfiehlt die

'
13695

Samen - Handlung von A . Mollath ,

inz
----------

? er Schoppen 60 Pf . ( % Liter ) ,
l wUjllllllllijllt fertig geschlagen 80 Pf ., süßen
50 w ft p < Rahm 40 Pf . , saueren Rahm
Sh t

'J et6 tn Jebettl Ouantum vorräthig bei E . Bargstedt ,«Mlivrunnenstratze 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6061

Specialität ! Specialität !

Zwiebel - Bonbons
( eigenes Fabrikat ) ,

bewährtes Mittel gegen Husten , Heiserkeit und Catarrh .
Zu habe » in Packeten ä 15 , 30 und 50 Pfg . bei 18556

Ä . «1 . Viehoever ,
Marktstraße 23 ,

Droguen - und Chemikalien - Handlung .

Kochbutter ..... netto 9 Pfd . 9,00 Mk .
la Tafelbutter . . . „ 9 „ 11,25 „

r sendet franco Nachnahme ( Dr . a . 4172 ) 353

_________ _______
Jnlins Maass , Dresden - A .

la Preißelbccren
,

Io mit 50 % Zucker ,
H per Pfd . 50 Pfg .

empfiehlt 13771

_ _________
HcJh . ISifert , Neugasse 24 .

Speisekartoffeln ( gelbe Chili ) . . per Ctr . Mk . 2 .30
Salatkartoffeln ( Mäuschen ) . . . „ „ „ 4 .50

( frei in ' s Haus geliefert ) . 13667

_______ F » Äiederhaenser , Hof Adamsthal ,

Kartoffeln ( gelbe ) , per Kumpf 15 Pfg . , Schwalbacherstr . 71 .

ablaufen , prima ( T
ff Oiödi iiüiiöi Zöil , prima Qualität , in <4 *

1 - Pfund - Paqueten , in 6r oder 8r Packung , pro Paguet f
« 50 Pfg . liefert der Bazar von Otto Mendelsohn , 4

Wilhelmstr . 24 . (Abtheilung für 50 - Pfg . - Artikel .) 12016 I

fiir^ßruslkronkevieltes

10105

sm spät nac ^
umsieht . Wer an Schwindsucht ,Auszehrung , Asthma ( Athemnot ) .liUftröhrenkatarrh , Spitz enaffee -
teonen . Bronchial - und Kehlkopf -
^ ®tarrh etc . leidet , trinke den Absud der»Pflanze Homeriana , welche echt inPacketen AMk . L— bei Ernst Wetdemania« Liebenburg am Harz erhlltiieh ist .

Wer sich vorher über die grossartigenund überraschenden Erfolge dieser Pflanze , überdie äratiiehen Aeasaerungen and Empfehlungen ,Ober die dem Importeur gewordenen Anszeich
rangen informiren will , verlange ebenduelbet
gratis und franco die über die Pfliai »handelnde Broschüre.

Brennholz .
Aus meiner Holzspalterei verm . Maschinenbetrieb

empfehle :

^ uch . u . tief . , in ganzen Scheiten oder nach
Wunsch geschnitten und gespalten , centner -

und klafterweise ;

Anzttiidehoh , M » - flln « « “ “ jg
Willi . J ^ innenkohl9

Comptoir : Ellenbogengasse 15a .
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Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige , habe heute die seither unter der Firma Wilhelm Weygandt

betriebene Eisenwaaren - Handlung käuflich übernommen und werde dieselbe unter der Firma

Wilhelm Unverzagt ,
vormals Wilhelm Weygandt ,

in unveränderter Weise fortführen . c
Durch langjährige Erfahrung und seitherige selbstständige Leitung des Geschäfts bin ich m der Lage , den

werthen Kunden in gewohnter Weise entgegen zu kommen . Indem ich mich dem verehrten hiesigen wie auswärtigen

Publikum bestens empfohlen halte , zeichne
Hochachtungsvoll

Wilhelm Unverzagt , Langgasse 30 .

Wiesbaden , den 15 . November 1889 .
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Geschäfts - Uevergade .

Die seit 1868 unter der Firma Wilhelm Weygandt , Langgasse 30 , betriebene

Eisen - , Stahl - « nd Messingwaaren - Handlung
ging heute in den Besitz unseres seitherigen Geschäftsführers , Herrn Wilhelm Unverzagt , käuflich über .

m Für das der Firma in fo reichem Maaße geschenkte Venrauen bestens dankend , bitten wir , dasselbe auf den

3
”
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Gegründet IM SO ,

Strena feste Preise
Streng feste Preise

Rock - Anzüge.

Schüler - Anzüge.Sack - Anzüge.

Jaquet - Anzüge.

Knaben - GarderobenGehröcke u . Westen .

Fräcke und Westen .

Einzelne Röcke .

Hosen und Westen .

Marine - Anzüge.

Livreen .

nach Maass

Morgen - , Schlaf - und

Comptoir- Röcke .

Paletots und

Reise - lieberröcke .

Havelocks und

Reisemäntel .

Jagd - Joppen und

Jagd - Paletots .

Gesellschafts -

Anzüge .

Knaben im Alter von
2 — 14 Jahren :

Reichhaltigste

Auswahl

Kaisermäntel u

Ulster .

Anzügen
und

Paletots .

Bas Stoff - Ijager
ist mit zahlreichen Neuheiten deutschen , iranzösischen und englischen
Fabrikates ausgestattet . 11775

Englische Rlousen -

und

Falten - Anzüge.

Fantasie - Anzüge.

Knaben - < Kinder -

Paletots
vom einfachsten bis zum

elegantesten Genre .

erfolgt wie seither in kürzester Frist , der Schnitt und Sitz ist ein
vorzüglicher und die Verarbeitung eine äusserst solide .

aufmerksam zu machen und zum Besuche höflichst einzuladen .

Durch vorzüglichen Schnitt , solide und schone
Arbeit , verbunden mit guten Zuthaten , und dabei trotzdem
billigen Preisen , hat sich meine Confection überall eingebürgert
und habe ich mir dadurch das vollste Vertrauen meiner geehrten
Kundschaft erworben .

Ich bin bestrebt , durch streng reelle Bedienung mir meinen
Kundenkreis stets zu erweitern .

jüngere Herren
im Alter von

15 — 18 Jahren :

Paletots
und

Schuwaloffs .

beehre ich mich auf mein

reichhaltigst sortirtes Lager

eleganter fertiger

A
.

Brettheimer
,

Wiesbaden ,

Wllhelmstrasse , Ecke der Bheinstrasse .

Zur

Herbst - und Winter - Saison
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Bei 12 Flaschen resp . 10 Liter lO ° /o Preisermäßigung . 13585

iß Merck ßWW . k . W . Gaedke , Dmvmg . i ° s ° »
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13390Frankfurter Würstchen ,
Wiener Würstchen ,
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Stopfgänse , Enten , Puten , Hühner , Kucke » , das

lO - Pfd . - Postcolli franco gegen Nachnahme Mk . 5 . 50 ,

Alles frisch geschlachtet , rein geputzt , in prima Qualität .

Anton Thor , Werfchetz ( Ungarn ) .

(Gerichtlich eingetragene Firma .)

Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

Preisgekrönter

empfiehlt :

. per Flasche Mk . — .75 .

la Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pf . , vorzügliche Mettwurst , sowie

geräucherte Hausmacher Leberwurst und geräucherten

Tchwartenmagen empfiehlt .
1

.0,128
Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Weinstube „
Zum Johannisberg

von

Louis Behrens , Langgasse 5 ,

Budenheimer . . . .

Winkler

Reroberger
Hochheimer
Niersteiner
Rauenthaler . . . .

Hochheimer Dom • .

Johannisberger . . •

Mareobrunner Auslese

Empfehle für die feine Küche

Poularden ,

geräucherten Schwartenmagen ,

geräucherte Leberwurst ,

täglich frisch abgekochtes Solberfleisch

empfiehlt Fr . Malkomesius ,
Ecke der Schul - und Neugasse .

WGWWWBWMM
GaEdke § lACAO

Marke : Bachem & Fanter .

Verkaufsstellen : Carl Brodt , Albrechtstrasse ; C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . Frick , Oranienstrasse ;

F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 ; Wilk . Jumeau , Conditorei , Kirchgasse ; F . Klltz , Taunusstrasse ; C . W . Leber ,

Bahnhofstrasse 8 , sowie Saalgasse , Ecke der Webergasse ; F . A . Müller , Adelhaidstrasse ; Chr . Ritzel , Wwe . ,

Kleine Burgstrasse ; 1. Schaab , Grabenstrasse 3 und Ecke Bleich - und Hellmundstrasse ; Th . Spehner , Langgasse ;

Adolf Walther , Philippsbergstrasse ; Rudolph Schäfer in Biebrich .

Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich geil , an unsere Vertreter Herrn Adolf Klingsohr ,

Saalgasse 5 , I . .
•

Man beachte wohl das Wort FlaSCheH | * ahrOD ^ wenn man ÄCKt kaufen will . " W ,

Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz

Flaschengährung füllt , als .
(             F . a . 132/8 ) 350

die Sektkellerei von Bachem « ranter

in Hochheim a . Main .

Frisches

Hirsch - Md Rehwild ,

sowie fortwährend

frisch geschossene

Dr « Miederverkäufern
Geisberg 1000 Ceutuer Zwiebelkartoffelu , der

Ceutner zu 2 Mk . , abzulasse » find .

Ferner 11794

prima gemästete Wetterauer

Gänse , franz . Poularden MWck -M
u . Enten , Rehkeule , Reh -

ziemer , Hirschziemer ,
Feldhühner und Krammets - Vögel empfiehlt zu billig «

| ld,m W . Kohl
,

Wildpret - und Geflügel - Handlung ,
6 Ellenbogengasse 6 .

empfiehlt

Job . fxeyer , Hoflieferant ,
3 Marktplatz 3 .

Fernsprechstelle 47 . 14016

Frisch geschossene 14095

Hasen
ä Mk . 3,50 empfiehlt

• J . Bäfner ,

Delaspeestratze 5 .

W
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(2 . Forts .)

Schön Engelchen .

Erzählung aus Wiesbadens Vergangenheit .

Von H . Spielman « .

Der Badwirth ballte die Faust und entfernte sich in finsterem
Grimme ; leichteren Herzens verließ Heinrich Weber den Saal , um
Hanna die Freudenbotschaft zu bringen . Er war fest überzeugt
daß ihr Vormund die Gelder unterschlagen habe , und daß sie nie
wieder zu ihm zurückzukehren brauche . Was sie verloren , wollte
er ihr ersetzen ; er freute sich aber schon , den Dieb , wie er den
Blumenbadwirth nannte , im Schuldthurme , im Stümpert sitzen zu -
sehen .

Inzwischen beriethen sich die Herren auf dem Rathhause , was
z» thun sei Man kam überein , daß man dem Herren Kurfürsten
und Erzbischöfe zu Mainz treu bleiben wolle und zwar trat der
evangelische Stadtpfarrer Cramer ganz entschieden dafür ein weil
der Herr so tolerirlich verfahren sei und den Leuten den Gottes¬
dienst gelassen habe . Graf Johanns Rechte wurden der endgiltigen
Friedensschlichtung Vorbehalten . Damit konnte auch der Amtmann
nur zufrieden sein . Dann wurde bestimmt , daß die gesammte waffen¬
fähige Bürgerschaft , die Beamten ausgenommen , auf den Mauern
« achm sollte . Hans Spannagel , der Wachtmeister , würde dann
mit fünfzig Söldnern auf dem Markte aufgestellt und hätte sich
gewärtig zu halten , dahin zu eilen , wo Gefahr drohe . Der Thurm -
wart sollte an der Seite des Thurmes , von der er Feindliches
bemerke , eine rothe Laterne aushängen . Zum Dritten sollten am
andern Morgen zwei Schöffen zum bayrischen Lager abgehen und
dort eine Salvaguardia erwirken , womöglich von des Feldmarschall
Herrn Jan van Werth Gnaden selbst . Als man die beiden Gesandten
ausloosen wollte , erboten sich Philipp Conradi und Tobias Giebel
von selbst .

Das war Alles sehr gut und schön ; wenn nur die Bürger
fleißig auf der Hut gewesen wären .

916010 fjötte man , daß die bayrische Armee gegenüber von
b " Schwanheim , lagere . Zwölfhundert Reiter unter den

Obersten Wolf und Sporck seien über den Main gegangen und
vis Hofheim gekommen .

Auf diese Nachricht hin verließ Herr Bertram von Sturm
.̂ ^ chtzeit mit zwei Rittern heimlich die Burg und entfloh nach
Aschaffenburg .

IV .

Herr Caspar zur Blunie schritt erregt in seinem Zimmer ausund nieder . Vor ihm stand sein Sohn Wolfram , ein trotz seiner
fugend widerlicher Mensch , mit einem häßlichen Gesichte , glühenden
Augen und struppigem Haare . Das Laster hatte seinen Zügen
ftuhzeitig seinen Stempel aufgedrückt .

. „ Du bist an Allem schuld, " knirschte der Alte . „ Hast mit
Bemem Sausen und Spielen und mit was sonst noch mich dahin
gebracht , daß ich mich vor der ganzen Bande und vor dem Plebs
demuthigen muß . Du hast meine grauen Haare in Schande
gebracht . Du wirst mich in den Schuldthurm bringen , mich , der
' w gewohnt war , in Wiesbaden die oberste Rolle zu spielen , trotzall den weisen Häuptern , die heut

' vor mir saßen . Und so mußi-Y Mich vor dem Thurmwart erniedrigen ; denn den Spießbürgern
hat er s brühwarm draußen erzählt , der Weber . -! Aber die Schmach
werlebe ich nicht Morgen sollen sie mich aus dem warmen
Weiher ziehen . "

was hättet Ihr dabei gewonnen , Vater ? "

„ „ a
Badtvirth sah seinen Sohn mit einem verachtenden Blickeau . „ Kannst Du die ftevelhafte Frage verantworten ? " rief er .

Ngt . s ^ ° 7/iert den Kopf ! Warum ereifert Ihr Euch so ohneK ° th . Werdet erst ruhiger und denkt dann daran , wie wir der
gesammten ehrbaren Bürgerschaft eine Nase drehen . "

Caspar zur Blume blieb stehen .

i*
ci " en $ tan geben , wie ich das vermöchte ,

Aber es
” ” ® ir « lle Deine Streiche zu verzeihen ,^ oer es ist ganz unmöglich . I

„ Unmöglich ist Nichts , möglich ist Alles . Man muß das ,was uns unmöglich erscheint , möglich machen . "

„ Willst Du Dich nicht ein wenig näher erklären ? "

. .. r -' Nun , wenn wir zum Exempel die Bayern nach Wiesbaden
führten , sie würden den Vätern der Stadt ein Lichtlein an *
zünden . "

„ Mensch , das hieße ja Verrath üben ! "

„ Verrath — oder der Schuldthurm . Und kennt Ihr das
Gerüst auf dem Markte mit dem dreilöcherigen Brette ? "

" Satan, " fuhr der Alte auf , „ wagst Du es , mich daran zu
erinnern , daß ich für Deine Vergehen am Pranger stehen soll ' "

Der Häßliche zuckte mit den Achseln .

x. " Ww sind Beide in gleicher Verdammuiß . Ihr habt mir
stets em schlimmes Beispiel gegeben . Oder, " flüsterte er und

Ä1 .. h ' nzu „ glaubt Ihr , ich wisse nicht , wie Ihr in Besitzdes „ Rebhunkelbades gekommen seid ? "

Wie vom Blitze getroffen fuhr Herr Caspar zurück . „ Mensch ," nw
,

wich nicht rasend,
"

rief er heiser . „ Was kannst Du wissen ?
Ich hab

' s dem Isaak Bär redlich bezahlt " —

. . „ Mit dem Dolche,
"

fiel der Sohn ein , „ nach dem Ihr jetzt
greifen wolltet . Laßt ihn stecken ; ich fürchte ihn nicht . "

Von dem Augenblicke an wagte der Badwirth nicht mehr zu
Widerreden . Der alte Bösewicht hatte in dem jungen seinen
Meister gefunden .

Der Plan war teuflisch ; aber er mußte gelingen , denn er
war fem emgefädelt . Die Gegner Caspar ' s sollte mit einem
Schlage das Verderben treffen ; er selbst aber gedachte sich die
Schultheißen - oder gar Amtmannsstelle zu erwerben .

, „ Also die Haupthähne schreiben wir auf ein Papier und be¬
zichtigen sie des Einvernehmens mit Turenne drüben in Mainz "
sagte Wolfram .

ü '

6 -r ließ sich am Schreibtische seines Vaters nieder und bc -
gann eifrig auf das Pergament in großen Schriftzügen zu malen .
„ <so , der Eingang wäre fertig , und nun die Namen ! " sagte er

„ Vorerst der Schultheiß , Johann Schumann . "

„ Weiter ! "

„ Dann die Schöffen Philipp Conradi und Tobias Giebel . "

„ Die Herren Abgesandten für die Salvaguardia, " hohnlachte
der Sohn . „ Weiter ! "

„ Balthasar Knefeli .
"

Den lästigen Concurrenten , den Herren Oheim ht der
„ Glocke " * ) . „ Immer weiter ! "

„ Den Thurmwart Heinrich Weber und — den Pfarrer Cramer "

„ Recht so ; der Pfaffe hat Euch im Stiche gelassen , sind
den Letzten schreibe ich auf eigene Faust : Magister Georg Roth .D ' e böse Sieben ist voll . Hier das Pergament ; Ihr könnt '

Der Alte nahm langsam das Blatt und las es bedächtig
durch ; zweimal las er .

J ü

„ Nun ! "
rief Wolfram ungeduldig .

„ Wenn nur der Name Verräther nicht wäre,
" murmelte

Caspar
^

den Hochmuthigen wollte ich den Denkzettel schon gönnen . "

, " ^ As heißt Verrath ! Meint Ihr die Bayrischen könnten hierbleiben . Die Schweden und Franzosen rücken vor , und wir
warten die Zeit ab , fuhren die Stadt dem Grafen wieder zu . "

Da setzte Herr Caspar endlich den Namen unter die Liste ." " bin oaö Pergament , faltete und siegelte es und
steckte es m sein Wamms . „ Ich gehe , bevor es Abend wird, "

sagteer und stand auf .
' ' ü

„ Wohin ? "
fragte der Vater .

„ Zu den Bayern . "

„ Nach Hofheim ? Zur Nachtzeit , auf wüsten Wegen ? "

„ Wer sagt denn das ! Zu Erbenheim liegt ein bayrischer
*) Heute „ Zum weißen Roß

"
.
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Reitertrupp seit heute Mittag . Die fangen Alles ab , was nach
Wiesbaden herein will . Sie sollen das Vorspiel beginnen . "

„ Aber ohne unnöthig Blutvergießen .
"

„ Natürlich ! Aber nun gebt mir ein wenig Geld , ich brauche
es nothwendig . "

Seufzend beugte sich der Alte nieder , schloß eine Lade seines
Schreibtisches auf , nahm mehrere Goldgulden aus dem Schubfache
und gab sie dem Sohne . Dann schloß er sorgfältig wieder zu .

Wolfram
' s Augen funkelten . Dort also befand sich , was er

suchte . Er merkte sich die Stelle .
Dann nahm er sein Barett und ging .
Er wanderte durch die Langgasse und Goldgasse , drückte sich

durch die Metzgergasse am Täschenthurm vorbei und begab sich in
die Schänke „ Zum rothen Mann " in der Einhorngasse am Graben .
Einen triumphirenden Blick warf er nach dem Uhrthurme hinauf .

„ Sitze nur ruhig droben , mein Täubchen,
"

sprach er ingrimmig
zu sich selbst , „ bald hat Dich der Geier in den Fängen . Je mehr
Du zappelst und Dich sträubst , desto lieber soll mir ' s sein . "

Als der Bösewicht in das Schänkzimmer trat , empfing in ein

wüster Lärm . Ein halb
'

Dutzend seiner Spießgesellen saß dort
bei Bier und Karten .

„ Fort mit dem Bier , Wein her ! "
schrie Wolfram und warf

einen Goldgulden auf den Tisch , daß er in die Höhe sprang .

„ Hei , der Wolfram hat einen guten Tag ! "
schallte es in

der Runde . Man zog den Ankömmling auf die Bank nieder , und
ein wildes Zechgelage begann , daß dem Wirthe angst und bange
wurde .

Ehrsame Bürger , die draußen vorüber gingen , schüttelten die

Köpfe , daß man drinnen so tollte , und lugten durch die Scheiben ,
wer denn die Lärmmacher seien . Man erkannte den jungen Wolf¬
ram zur Blume , und das Erstaunen wurde noch größer . Wußte
der Sohn nicht , was dem Vater bevorstand ?

In der Ecke des Zimmers saß der Sauhirt . Auf einen
Wink Wolfram

' s brachte der Wirth diesem eine Kanne Wein .
Als die Anderen ihre weinschweren Köpfe kaum noch zu halten

vermochten und es schon dunkel wurde , begab sich Wolfram zu
dem Allein sitzenden .

„ Höre Hans,
"

sagte er , „ Du bist vom Schultheißen wieder hart
angegangen worden .

"

„ Ich soll mein Amt verlieren , lumpiger zwei Viecher wegen,
"

knurrte der Schweinehüter .

„ Der Schultheiß ist brutal , das wissen wir längst . Drum
wollen wir ihn absetzen , einen anderen wählen , Hans , und dazu
sollst Du uns helfen .

"

„ Ich ? — Ihr spaßt , Herr zur Blume .
"

„ Keineswegs , Hans ,
' s wird freilich ein bißchen durch¬

einander gehen . Wir brauchen dazu die Bayern .
"

„ Die Bayern , ja mein Gott , das soll schlimm werden . "

„ Was schlimm ! Die fassen den Schultheiß , plündern ihn
aus und schleppen ihn fort und setzen an seine Stelle meinen
Vater , das ist längst ausgemacht .

"

Das dumme Gesicht des Hirten glänzte vor Freude . Aber
wie er dazu helfen solle , das konnte er immer noch nicht verstehen .

Der Schurke mußte ihm begreiflich machen , daß er das

Mauerpförtchen an seinem Hause am Saumarkte , neben der

Schütte beim Rundell , den Bayern heimlich zu öffnen habe , damit
eine Anzahl bayrischer Reiter in die Stadt käme . Das sei Alles .

Hans versprach das nach einigem Zögern , und nun machten
sich Beide , unbekümmert um die weiter Zechenden und unbemerkt
von diesen auf den Weg zum Saumarkte .

Hier wartete der Knecht Wolfram
' s mit einem gesattelten

Pferde , das der junge Mann in Empfang nahm . Durch das

Thor führte er es in des Hirten Hof , in dem sich die grunzende
Gesellschaft umher trieb . Hans schlich sich auf die Seite und

spähte nach der Mauer : dann kam er zurück .

„ Von der Lctzmannschaft ist kein Mensch zu sehen . Das
Rundell ist leer . Wir können es wagen . "

Er öffnete die Mauerpforte , und Wolfram führte das Roß
hinaus über die Schütte . Der Mond spiegelte sich in den zitternden
Wellen des Oberweihers ; auf den Thürmen des stumpfen und
des Mainzer Thores glänzten Lichter . In der Ferne dehnte sich
der Wellritzwald lang und dunkel .

Schnell schwang sich der Berräther aus sein Thier mib trabte

Auch den Scandal , der aus dem „ Rothen Mann " heran !
drang , verwünschte der Alte . Er wußte nicht , wer die Urfadit
desselben war .

Der Abschied fiel Hanna heute so besonders schwer . Sit
klammerte sich an Georg , als ob sie gar nicht von ihm lasse«
wollte , und doch mußte geschieden sein . Endlich riß sich btt
Jüngling mit Gewalt von seinem „ Engelchen " los und eilte bit
Thurmtrcppe hinab . Er mußte zum Sammelorte ; der Stadt -
tambour ging eben wirbelnd unter dem Thore her .

„ Sei zufrieden , Engel,
" sagte der Alte , „ morgen ist wiedti

ein Tag , dann kannst Du ihn von Neuem sehen und spreche«
und Herzen . Ist ein gar guter Mensch , der Magister . Hab ' aua
gar Nichts dagegen , wenn Du mit ihm schön thust . Es baue «
ja nicht lange , bann ist

' s mit der Heimlichkeit vorbei , und bii
ganze Stadt weiß von Euerm Liebeln . Weißt doch , wie es Heist:

Ranch und Husten , Lieb ' und Sorgen
Halten sich nit lang verborgen .

Was thut
' s ! Die Alten haben

' s so gemacht und die JuM
macht

' s auch so ; sie har
' s von ihnen gelernt . Und die am meist «

gauzen und die jungen Vögel gern in einen eisernen Käfig sperm
wollen , das waren früher gerade die Schlimmsten . "

Hanna fiel dem Oheim unter Thränen lachend um den M
Sie konnte so leicht vom Weinen zum Lachen übergehen

'
m»

umgekehrt , das Engelchen . Und ebenso leicht erschrak sie und m
doch wieder muthig . Vor einem daher laufenden Käfer , einen
„ Schwaben "

, die es in der „ Blume " in Menge gab , konnte ß
in eine Ecke kriechen ; den wüsten Wolfram hatte sie dagegen sch«
oft abgefertigt , daß er ihr aus dem Wege wich .

Es war spät als Hanna schlafen ging . Der Thürmer Ht
ihr sein Bett im Alkoven überlassen , da war sie hineingeschlW
und hatte die Vorhänge zugezogen . Heinrich Weber aber Iq
auf einer Decke im Zimmer ausgestreckt . Leise schlug er bii
Viertelstunden an und beim Blasen lehnte er sich weit aus bei
Fenster , um seinen Schützling nicht zu wecken .

Aber Hanna schlief fest wie die Jugend schläft .
Ein Uhr schlug ' s . Der Thürmer stand am Fenster und ffflautt

gen Süden in die sternhelle Nacht hinaus .
Im Salzbachthale wogte es wie leichter Nebel . Der W

wohl vom Rheine herauf , lange Streifen bildend .
Seltsam , so stark hatte ihn der Thürmer noch nicht geseP

um diese Zeil und dazu bei so klarem Himmel .
Plötzlich schlug ein heller Feuerschein aus dem Webel auf.

„ Es brennt,
"

rief Weber , „ auf der Hammerschmiede oder auf bet

Kupfermühle ! "

Auch der Thurmwart am Mainzer Thore und bald ck

übrigen gaben Alarm .
Hanna war halb angekleidet hervorgckommen und schar «

nach der Feuerlohe , die bald den ganzen südlichen Himmel röthcte
Drunten rasselte die Trommel und rief die Bürger uni «

die Waffen . Hans Spannagel nahm seine Aufstellung vor da

Burg auf dem Marktplatze . Der Platz war von Fackeln tagst -

erleuchtet ; auch an allen Fenstern in den Straßen erschiene «

Lichter .
Im Wu waren die Letzmannschaften geordnet und die Lch

Meister führten die Leute ab zu den Rundellen und den Katzen

nördlich über das Feld . Sobald er in der gehörigen Ferne sich
befand , wendete er seinen Weg und jagte in entgegengesetzter
Richtung um die Stadt herum , um sobald als möglich zu den
Bayern nach Erbenheim zu gelangen . --

Um dieselbe Zeit nahm Georg Abschied von Hanna auf beut
Uhrthurme . Sie hatten in süßem Gespräche zwei Stunden bei
einander verbracht . So lange waren sie noch niemals zusammen
gewesen . Und der alte Thürmer , der als stummer Zuschauer von
Anfang dis zu Ende dabei war , seltsam , dem wurde die Zeit g®
nicht lang ; im Gegentheil , sie verging ihm rascher als sonst , (tz
war ihm unangenehm , daß die rasselnde Uhr zweimal die Liebenden
störte , und wenn die Wiesbadener Acht hatten , so mußten st
bemerken , daß die Viertelschläge von sechs bis acht des Abends si
gar leise ausfielen .

Und seinen Hammer ergreifend , schlug er stark an die StuiM
glocke : Eins — zwei , drei — vier , fünf — sechs . .

Dann nahm er das Horn und blies „ Feuerjo ! Feindjo !' ! ZU
über die Dächer der ruhenden Stadt . i
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14 Häfnergasse 14 .

Theater Morieux .

Heute Samstag : 3 Vorstellungen .
Anfang 5 und 8 Uhr .

Sonntag finden unwiederruflich die
letzten u . Abschieds - Vorstellungen

statt . Anfang 5 und 8 Uhr Abends .

„
Neu : Die Erschaffung der Welt in

7 Abtheilungen . — Neu : Die Sündfluth
vor , während und nach der Catastrophe ,
durch mechanische Figuren und Decorationen
lebenswahr dargestellt .

Preise wie bekannt .

______
Die Direction .

Praktische Weihnachts - Geschenke von vorigem Jahre
ebenfalls erstaunlich billig .

Feed « üachf @ ! g © i *
,

Möbel - Halle , 2b Kirchgasse 2b .
NB . Aufbewahrungsräume sind vorhanden . — Der Transport

geschieht mittelst eigenem Fuhrwerk franco . 240
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Wresen - Verpachtung .
Montag , den 25 . November a . Vormittaas

10 Uhr , wird die fiscalische Wiese im „ Gehrn "
, die sogenannte

Herrenwiese , Gemarkung Wiesbaden , 22 Hektar 98 Ar oder
tt . 92 Morgen haltend , in Parzellen von etwa Morqenqröfie
ws neun Jahre an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
mvachtet , wozu die Pachtlustigen eingeladen werden . 179

Forsthaus Fasanerie , den 12 . November 1889 .
Der Königliche Oberförster :

_______ Flindt .

Um für die zu Weihnachten neu ankommenden Möbel Platz zu
gewinnen , so habe ich mich entschlossen , WCllfMl
nachstehende

M

Möbeln Betten und
P @ Istes * waa ran

erstaunlich billigen Preisen abzugeben .
1 * pol . Kleiderschrank 55 Mk . , 2 feine Kleiderspinden

' ' 2 hochfeine «salonschränke mit Muschelaufsatz 80 Mk .2 feine , nußb . Schreibsecretäre 90 Mk . , 1 Spiegelschrank
lEtchen ),

100 Mk . , 2 nußb . Bücherschränke 44 Mk ., 2 Hdrren -

.
^ erschließbar , 29 Mk . , 1 hochfeiner Herren -

schrerbtisch , für einen Arzt geeignet , 70 Mk . , 1 Damen -
Ichreibmch 52 Mk . , 1 feines Herrenbureau mit Auszug
10r > M . , 1 2 - thür . Mahagoni - Kleiderschrank 60 Mk .

'

2 nußb . Kommoden 20 Mk . , nußb . Galleriespinden 42 M
'

1 eichene Weißzeugkiste 68 Mk ., 1 2 - thür . , tack . Kleider -
schrank 36 Mk ., 1 1 - thür . 20 Mk . , 1 hochfeines , nußb .
Buffet mit Schrank und Etagere ( innen Eichen ) 220 Mk

Sopha , gute Polsterung , 38 Mk . , 1 größeres
52 Mk . , 1 Pluschgarmtur 195 Mk . , 1 do . hochfein ( ein¬
gefaßt ) 400 Mk ., 1 Küchenschrank 28 Mk . , 1 Anrichteschrank
nut Thüren 22 Mk . , 2 eichene Vorplatztoiletten 70 Mk
1 vollst . , lack . Bett mit Rahme und Matratze 60 Mk . , 2 Stück
2 - schläf . und 3 - theil . Matratzen 68 Mk . , 1 pol . Waschkommode
mit Marmor 45 Mk . , 1 Ovaltisch 20 Mk . , 1 übervölkertes
Plüschsopha 25 M , 1 lack . Bettstelle 18 Mk . , 2 schöne
Chaises - longues 55 Mk . , Spiegel mit Trumeau 48 Mk
hoher Pfcilerspiegel mit Jardiniöre 105 Mk . ; ferner alle
Arten Stühle , Tische , Spiegel , Divans , Consolen , Nachttische
ganze Einrichtungen rc .

Kaiser - Panorama
» ® efL M,I “ n “ “ z - 500

Bekanntmachung .
Sie Rechnungen der städtischen Spezial - Verwaltungen pro

1888/89 nebst Belagen und Vorprüfungs - Verhandlungen werden im
Mhhause , Zimmer 23 , vom 22 . l . Mts . an acht Tage lang zu
Zedermanns Einsicht offen gelegt . Der Oberbürgermeister :

Wiesbaden , den 21 . November 1889 . ü 36eil *

Verdingung .
Die Lieferung von 12 Closetschüsseln und 12 Closet -

syphous nach vorhandenen Mustern soll vergeben werden
Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Mittwoch ,bc “ November d . Js . , Vormittags 10 Uhr , im

Mhhause , Canalrsatwnsbureau , Zimmer 57 , anberaumt woselbst
K zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , ver -

schlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen sind .Die Muster liegen während der Dienststunden im Zimmer No . 58
des Rathhauies zur Einsicht aus und können daselbst auch die für
'E ^ ebote zu benutzenden Formulare in Empfang genommen werden .Wiesbaden , den 20 . November 1889 . *

__ _________
Der Ingenieur für die Neucanalisation : Brix .

Zur g
’ efl . Kenntnis ^

"nrb btermtt gebracht , daß heute Samstag , den 23 . Nov . ,
unb bem Idsteiner Wege Treib !

M abgehauen wird . 15104
— _______ _ ______

Geismar , Ober - Jäger .

Wiesbadener Privat - Stadtpost.

Expedition : Kranzplatz 1 .

Prompte und zuverlässige Beförderung von

orrefen rc . innerhalb des Stadtberinqs .
Wasio . GeLp - Anweisungen . Ein -
Merben von Briefen rc . ( Gebühr 10 Pf . )
unbestellbare Sendungen , deren Absender nicht
zu ermitteln sind , werden ein Jahr aufbewahrt
W alsdann vernichtet . 15114

Neue Filialen und Briefkasten :

m « iEber« straffe 6 bei Herrn Kaufmann Schenrer .
M 4 bei Herrn Kaufmann Roth .

- « alramstrayc 18 bei Herrn Kaufmann Schmidt .

Plciiiiigsparkiifsc . Ä ?fc .
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♦ ♦

| G . Starck
’

s Sortiment i . Antiquariai ,
|

♦ 21 Rheinstrasse 21 , ♦

♦ empfiehlt für Weihnachten Geschankwerke , Klassiker ,
*

> Jugendschriften , Bilderbücher etc . , vollständig neu , «
♦ zu Spottpreisen . J
♦ Tau chnitz - Edition , soweit vorhanden , J
♦ statt Mk . 1 . 60 nur Mk . — . 50 pro Band . £

3 RT Alle von anderen Firmen neu oder antiquarisch I

: angekündigten Werke liefere zu denselben Preisen , »

v wo nicht billiger . " WH 14027 I

© @ © @ © @ @ © © © @ @ © © @ © @ © © @ © @ @ © @ @ @ © @ ©

sorgfältigster Ausführung zu

W
©

W . Thomas , 23 Webergasse 23 . ■

Zwirn - Spitzen ,

14070

40 Langgaffe 4040 Langgaffe 40

©
G

S )

Z>)
6 ) Erlaube mir meine photographische Anstalt

in empfehlende Erinnerung zu bringen mit dem Ersuchen ,
mir Weihnachts - Aufträge möglichst bald gütigst ertheilen

zu wollen . Vergrößerungen nach den kleinsten Porträts
bis zur Lebensgröße bei
civilen Preisen .

Aufnahmen können bei

Tageszeit stattfinden .

©
©
©
©
©
©
©

©

„ Hotel Allee - Saal "
, Taunusstraste 3 .

-- j ' ii . M

jeder Witterung und zu jeder
13011

Hochachtungsvoll

L . Schewes .

©
©

(M

(Q)
©

geklöppelt ,

für Handarbeiten , empfiehlt sehr billig

Adolf Kalb ,

In meinem Ausverkauf
befindet sich ein großer Posten gehäkelter u . gestrickter D

Kinder- Kleider end - Röckchen
, I

welche ich zur Hälfte des Werthcs t
verkaufe . 28i

Nur einige Tage
iverden die von einem Fabrikanten übergebenen hochfeinen Damen¬

hüte , Federn und Flügel weit unter dem Fabrikpreise
verkauft Taunusstraste 19 , I . 14052

©
@ @ © © © © © © © © @ @ @ © @ @ © © © @ @ © @ © @ © @ @ @ ©

Photographie! I

Für Arbeiter !
Doppelt genähte , selbst gefertigte , waschächte , bunte , baumwoll «

Fia iieli - Memdeii n,i,ftt " *
i

Stück Mk . 1 . 50 , 1 . 75 , 2 .— , 2 . 50 ,
in großer Auswahl auf Lager . 1373 ;

Geschw . Müller , Kirchgaffe 8 ,
gegenüber der Artillerie - Kaserne .

mit Seidenfutter , Pelzbesatz MW g - ig
und mit Mechanik , per Paar lf JEa ffi 'ik -B . • 30 .

Winter - Handschuhe in Trkot mit Futter 50 Pf,
Seidene HaiuWhuhc

Meriio - Get .....

"

. / . ts - Dnterjacken n n

Filz - Pantoffeln mit Ledersohlei
in bekannter vorzügl . Qualität , per Paar Mk . 1 .30

S . Heul
,

12 E “ - L2
,

grosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazin . 1368

Seltener Gelegenheitskauf .

Extra schwere , doppelbreite Reinwolle - Lamas per M
Mk . 1 .50 ......... per Elle Mk .

extra prima reinwoll . Rock -Flanelle „ „ „ - .5

„ „ Hemden - Flanclle . . „ „ „ - .31

Betttuchleinen ohne Naht . . . „ „ „ - 5t

Biberbetttücher , 2 - schläfcrig , von Mk . 1 . 50 per Stück 0

Tuche und Buckskins , Kleiderstoffe , schwarze Cach
mirs , Bettzeuge , Barchente , Bettfedern rc.

zu den billigsten Preisen bei 1291

Phil . Weher , Mainz ,
3 Schustergaffe 3 .

(

B
d«f

(
Bn

z«

Opel - Nähmaschinen
aller Systeme , für Familien und Handwerker , in bekannter schm
guter und dauerhafter Ausführung , empfehle , zugleich t

sehr geeignete Weihnachts - Geschenke , unter Versichem
für geräuschlosen und tadelfreien Gang .

MI — Häfnergasse 7 *

Adolf Bumpf , Mechaniker j
H . Kredell , Inhaber , Häsnergaffe 7 .

1 Ho

Reparaturen daselbst rasch und billigst berechn

Ai !

Heute Abend : MetzelW
Morgens Quellfleisch und Bratwurst
Sauerkraut . 1®

L . JDieges , Hochstätte 33 - ftetg

Anton Herg ; ,
25 Friedrichstraße 25 , Seitenbau «
-------------------- --------------- -- *

5 » !

N
3n

ich zum 1 . December geräumt haben muß , verkaufe fämffl ® —

vorräthigen Kasten - und Polftermöbel , Betten , Schrb
Kommoden , Herrenschreibtische , Secretäre , Garnituren , Soph« I

Tische , Stühle , Spiegel rc . staunend billig .
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Wirthschasts - Eröffullllg
Einem geehrten Publikuni , werlheu Freunden , alten Stamm

Fi *. May ,

iker .

i

50 Pf
,

le

Mainzer Bier - Halle
,

» « « « « ff «

Heute : Erbsensuppe u . Frankfurter Würstchen .
Sauerkraut und Schweiueheschen .
Eans mit Kastanien .
Paprika und ital . Reis .
Enten , Salm « und Erouteau
Russischer Kartoffelsalat .
Eclbftcfemachten Ochsenmaulsalat .
Weid - Ragouts re . re . re .

Mittagstisch , vorzügliches Bier , reine Weine .
Carl Sonit .

■ -• 30 .

wn ,

hlen
i . 1 .2 «

„
Deutscher Kronprinz, “

Satlfalt 3
fceute Abend : Hasenbraten , Hasenpfeffer .

eil
er M
eich ui

nsichch

o « Schmuckfachen re . , sowie Vergoldungen und
Bersrlberungen fertigt schnell und billig 9330

Julius Rohr , Juwelier ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

» Zur Manner - Turnhalle .
"

Für Dienstags Abends ist die Kegelbahn frei . 14080

__ ________________ Achtungsvoll E . Holiloch .

5er M
tk.

»
,,
„ - Z
Stück t

Cach
N 20. i

1291

inz,j

Lohndicner und Kochfrau Schlosser
wohnen jetzt Herrnmühlgasse I . 10581

Aechte Kieler Mcklmgr
C ' '!t® Kisch zu haben bei 15110

Valentin Oehlschläger , Helenenstraße 30 .

empfiehlt Herrenstiefel 6 , 7 , 8 , 10 , 12 Mk . rc . , Damen -
snefel 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mk . rc . in Filz und Leder , von den
feinsten bis zu den einfachsten . Hausschuhe und Pantoffeln
m feinem Leder bis zu den einfachsten , solid und dauerhaft
gearbeitet , sowie dieselben in Filz , Plüsch rc . Erstere zu 50 , 60
<0 , 80 Pf . und 1 Mk . rc . bis zu den feinsten . Ballschuhe
ln fernstem Dessin . Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und
schuhe . Knaben - Stulpstiefel rc . 13971

ch ich heute Samstag , den 23 . November , m mL
^ cpermaunftra ^ et } eine Wirthschaft eröffnet habe .

Empfehle ein Prrma Glas Lagerbier aus der Enders '
schenAmerei , gute , re,ne Weine , sowie kalte und warme Speise »

Mieder Tageszeit .
v '

3 » zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein i5118

lmwollu «

doppelter
tust ,

13731
ffe 9,1
ne .

Die Hof - Ungarweinhandlung
Rudolf Fuchs

* *est Wien Hamburg
hat den Haupt - V erkauf ihres garantirt

reinen und ächten 10950

W - Medicinal - Tokayemines 35
der „ V ictoria - Apotheke “

, Rheinstrasse 33
(Herrn Ohr . Belli ) , übergeben .

Originalahzug . Originalpreise .

16 ® .
Einem geehrten Publikuni , werlheu Freunden , alten Siamm -

. 13621 Nachbarschaft hierdurch zur gefl . Nachricht .

Reparaturen an Nähmaschinen
,

Deeimal - « . Tafelwaagen, Veloeipeden etc . ,
werden unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 12847

F . ISecIiOI *
, Mechaniker , Michelsberg 7 ,

Alle
.
Sorten Stühle werden billig geflochten , polirt und

reparirt . A . Kay , Stuhlmacher , Mauergasse 8 , 13278
Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnell und billig be -

sorgl , Herren - Sohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pfg . , Frauen - Sohlen
und Fleck 2 Mk . b . .1 . Hnkirch , Schwalbacherstr . 19 , Vdh . 1 St ,

Costüme und Ballkleider jeder Art werden schnell und
gut sitzend angefertigt . Näh . Häfnergasse 15 , 1 Stiege ._________
“

ßine perfecte Schneiderin empfiehlt sich außer dem Haufe .
Nah , rn der Confection Taunusstraße 21 .__________
_ eiiie durchaus perfekte Schneiderin wünscht hier einige

bessere Kunden m und außer dem Hause . Für gutes Sitzen
garantirt . Näh . Biebrich a . Rh . , Mittlerstrafte 6 .

uach neuesten Mustern und in

. .„ rf bester Ausführung werden
bllllgst angeferttgt . Blise Haus , Langgasse 53 , 3

'
St , links .

Weift - und Buntstickereien werden prompt und billigst
besorg ! Dotzheimerstrafte 17 , Seitenb . II . 12463

Eine tüchtige Kochfrau empfiehlt sich den geehrten Herr -
schaften . Näh . Römerberg 17 , 2 Stiegen hoch .

®er 6efte Wein für schwächt . Kinder und Frauen ist nachM Mtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker« oter ’s medicmischer 227

„ Malaga , roth - golden "
.

N " " Ersucht an der Universität Erlangen . Preis per " rOrig .-Ache 2 .20 , per */, Fl . Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken ,

iämnttlit 5 ^ v ' esbaden nur allein in Dr . Lade s Hofapotheke .

m Ungarisches Tafelgeflügel ,
" in geputzt , äPostcolli von lOPfd . , und zwar

„ bau .
’ c ' ^ « ten , Poularden 5,70 Mk . , Puten 6 Mk

- — ‘ > otclJ" Roth - und Weiftwein 3,75 Mk . ,’
ltbhi

Her - Äusbruch 8,50 Mk . versendet franco gegen Nachnahme
■--- ------

Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn .)
irst N

1511

^ tiemit zur gefälligen Nachricht , daß ich meine Wohnung
<V Lohnkutscherei von Adlerstraße 53 nach

® Friedrrchstrafte 44 verlegt habe . Bestellungen
auf Zährten , ( auch per Federrolle , ein - u . zweispännia ) ,
V * außerhalb der Stadt werde ich prompt aus -
fuhren . 14093

_ __ Hochachtungsvoll A , Wink .
Sperrsitz ( nebeneinander ) abzugeben Frankfurterstraße 5 .

Ein halber Sperrsitz wird ganz ober geteilt
abgegeben Adolphstraße 16 . 14064
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Noch viele andere schöne 5O - Pfg .- Artikel für

Erster 4ö - Pfg .
- KllM ,

Äeugasse NNeu ^ asse N

! ! ! Mer benutze die Gelegentzeit ! !!
Nur « och kurze Zett

2 für nur 45 Pfg . S

Arthur Sternberg ,

Agentur - , Commissions - und Engros - Geschäft ,

14 Langgasse 14 . 12698

! ! Wiederverkäufer erhalten Rabatt ! !

Eine große Parthie silberner W
Haushaltungs ■ Gegenstände und M

Schmucksachen , tadellos nen , der - V

kause aus . uoei W

Die Stücke werden im Entresol V

[
meines Geschäfts vorgezergt .

J . II . Heimerdinger ,

Königlicher Hof - Juwelier ,

Wilhemstraste 38 , Telephon 45 .

Für Hausfrauen !

Kükheulampen mit Cylinder ,
Petroleumkannen , lackirte und

blanke Eimer , Aufwasch¬

schüsseln , Besen , Schrubber ,
Kleider - und Wichsbürsten re .

Emaillirte Waaren .

Töpfe , Pfannen , Schaufeln .
Kein Ausschuß .

Die schönsten Geschenke ,
Basen , Makartbouquets , Nipp -

Th ee ,
*/5 Pfd . in feiner

Packung , neuester Ernte .

Glaswaaren , reichhaltigste

Auswahl , feine Butter - und

Zuckerdosen , 6 Stück Wasser¬

gläser nur 45 Pfg ., 3 Stück

Weinkelche nur 45 Pfg .

fachen , Broschen , Armbänder ,
Ketten , ff . Porzellantassen .

Bilderrahmen , Albums , Schreib¬

mappen , Cigarren - Etuis ,
Cigarren - Spitzen , echt M eer -

schaum und Bernstein ,
lange Pfeifen , Körbe , Taschen ,
Portemonnaies re .

Hosenträger , Spazierstöcke ,
Strumpfbänder , Wachstuch¬

schürzen f . Knaben u . Mädchen .

Spielwaaren .
Reichhaltigste Auswahl in Neu¬

heiten , Puppen , Puppenköpfe
spottbillig .
Neu ! Kamerunpost . Neu !

2 Pfund gute Kernseife
nur 45 Pfg .

Photographie .

Aufträge für Weihnachts - Geschenke ( bestimmte Ver¬

größerungen ) können nur noch bis Ende dieses Monats

berücksichtigt
'

werden . Aufnahmen von Gruppen , sowie Kindern

werden von Vorm . 10 bis Nachm . 3 Uhr erbeten . Für Erwachsene

zu jeder Tageszeit in jeder gewünschten Ausführung in Aristo - ,
Platine - und Albumin - Papier . 13641

Hochachtungsvoll
H . Glaeser , Taunusstraße 19 .

Kleider - und Kiichenschränke , Bettstellen , Nacht -

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 8175

Für Porzellan - Malerei .

Reizende Porzellan - Gegenstände zum

Bemalen .

Biscuit - Gegenstände zum Bezeichnen mit

Patentstift .

Gegenstände mit Fond zum Auskratzen .

Eine Anzahl ächter Terra - cotta - Gegen¬
stände , wie Vasen , Schalen etc . , in roth und

schwarz , für Oelmalerei , nm damit zu räumen ,

zum halben Preis . 14017

AAGOfr Zingel ,
Glas und Porzellan .

M . Frorath , Eisen - Handlung ,

Kirchgasfe 2c .

in

( ohleneimer und - Füller ,

( ohlenlöffel , Stocheisen ,

Ofenvorsetzer , Ofenschirme
großer Auswahl empfiehlt billigst

1416411 Webergasse 11 .

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ^

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

befinden sich noch grosse Posten :

gestrickte Kinder - Strümpfe ,

gewirkte Kinder - Strümpfe ,
seidene Kinder - Strümpfe ,

gestrickte Damen - Strümpfe ,

gewirkte , feine Damen - Strümpfe ,

seidene Damen - Strümpfe ,

gestrickte , sehr haltbare Herren - Socken ,

gewirkte , feine Herren - Socken ,
welche ich zu

ganz bedeutend ermässigten Preisen
abgebe .

W
'

.
Thomas

,
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Telephon 112 .

H M

Als besonders - reiswerth
empfehle in nur

von Mk . 2 . 50 an . von Mk . 1 .
•I
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II II

.45 II II
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H
L50f# II

1 . 75 ff ff
II II II

110

13487
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H
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H
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- . 40

- 40
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1 SO

1 . 75

- . 35

- . 25

- . 60

- SO

Neue Betten schon von 45 Mk . cm und Kauape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

A . Leicher , Lapezirer , Adelhaidstraße 42 .

* ■ - ■ ...
-

guten Qualitäten :

Damenhemden mit Spitze . .

„ „ Handfeston
Nachtjacken in weiß und farbig
Damenhosen , „ „

Damenschiirzen in großer Aus
wähl ........

Mnderschürzen , viele Neuheiien

Spitzentücher und Shawls .

Sophaschoner , Tülldecken .

Corsetten , vorzügliche Fayons .
Cor fetten , unzerbrechliche Einlagen
Seiden - Band in allen Farben

Spitzen in den neuesten Mustern
Schleier in allen Farben .

Hotel Adler ,
« elters - Wasferkrüge zu verkaufen .

2 . 25

1 . 30

1 . —

Sole

specialty
of

silks

at this place .

1889er
itnport . Manila - Cigarren , hochfeine , milde Qualität ,

Mk . 10 — per 100 Stück , empfiehlt 11348

A . F . Knefeli , Langgasse 45 .

Oberhemden in vorzügl . Schnitt .
Nachthemden für Herren . . .
Herren - Stehkragen , Leinen . .

„ -Umlegekragen . . .

„ -Vorhemden , Leinen . .
Cravatten für Normalhemden . .

, , elegante Neuheiten . .
Hofenträger mit Patentschnallen .
Taschentücher fürHerren in Baum¬

wolle , Leinen und Seide . . .
Glace - Handschuhe mit seid . Futter

Weiße Glace - Handschuhe ,
gutes Leder , Paar .....

Weiße Glace - Handschuhe mit
Patentverschluß ......

Lokal - Gewerbeverein .
Heute Samstag , den 23 . November , Abends

präeis 81, » Uhr : Vortrag des Chemikers Herrn
l > r . W . Fresenius über die „ Fabrikation und Anwen¬
dung des Cementes "

, wozu die Mitglieder des Vereins und
deren Angehörige freundlichst eingeladen werden . 357

Der Vorsitzende : Oh . Gaab .

an .

II

II

II

Alleiniges Special - Geschäft
für

Seiden - Waaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Simon Meyer ,

14 Langgasse 14
,

Ecke der Schützenhofftratze .

Seiden - Bazar S
. Mathias

,

W * 17 Langgasse 17 . 13195

Seul

inagasin special
pour

soiries

en rille .

— --
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MöbUrte Mohnmtgeu .

In bester Curlage eleg . möblirtr
KEM Etage , Schlafzimmer mit Salon und eint

Zimmer , mit Pension sofort zu vermiethen . MH . Exped . 126ö <

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
in diversen Blumengerüchen , aus C . D . Wunderlich ' s Hof -

Parsümerie - Fabrik , prämiirt Nürnberg 1882 . Zum

Dunkeln , Glänzendmachen , Befestigen der Kopf - und Barthaare ,
in Blond , Braun und Schwarz . Sorgfältigst zubereitet , garantirt

unschädlich , nie dem Verderben unterworfen . In farbigem Glanz -

staniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Sterling , Große

Burgstraße 12 in Wiesbaden .

Nicht zu übersehen .

Ein Herren - Bureau 140 Mk . , ein

Pfeilerspiegel mit Untersatz 115 Mk . ,

ein hoch elegantes Bertieow 160 Mk . ,

ein Bücherschrank 90 Mk . , ein

Spiegelschrank 85 Mk . , eine hoch

elegante , überpolsterte Garnitur

450 Mk . zu haben Taunusstratze IS ,

bei Friedr . Kohr . uooo

Möblirtr Zimmer .

Adelhaidstraße 39 , 2 . Etage , möblirte Zimmer zu w »

Für 1 . April 1890
wird von kinderlosen Eheleuten in einem reinlichen , ruhigen Hach

eine kleine Wohnung von 2 — 3 leeren , geräumigen , bellen

Zimmern mit Küche und Zubehör zu micthen gesucht . Lage

Wilhelmstraße , Taunusstraße oder Elisabethenstraße beoow

Offerten erbittet man unter R . 8 . 12 in der Exped . d . Bl

gefl . zu hinterlegen .

Gesucht von einer älteren , ruhigen Dame eine abgeschlossene,

unmöblirte Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör ,

Hoch - Parterre oder i Treppe , sofort oder etwas fpäter in bei

Nähe der Adelhaid - oder Rheinstraße . Offerten mit Preisangabe
unter P . B . 86 an die Exped . d . Bl .

Ein Laden ohne Wohnung in der unteren Webev

aaste oder Wilhelmstraße für ein besseres Geschäft

zu miethen gesucht . Näh . Exped . 3381

Laden .

Ein Laden in bevorzugter Geschäftslage , wenn möglich mit Wohnung ,

jedoch nicht unbedingt nothwendig , per Januar oder April 1890

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre B . M . 82

an die Exped . d . Bl . • 13970

Authraeit - Kohlen .

Von sämmtlichen Producten der Vereinigungs - Gesellschaft für

Steinkohlenbau im Wurmrevier zu Kohlscheid bei Aachen , welche

ich schon seit Jahren direct ohne Zwischenhändler beziehe , halte
stets Lager und empfehle besonders :

Anthracit -Würfsl - Kohlcn bl für amerikanischeOefen und

Anthraeit - Würfel - Coks b j Füll - Regulir - Oefen ,

Anthracit - Flamm - Würfel b für Ofen - und Herdfeuerung ,

Steinkohlen - Briquettes , vorzüglichster Brand für Porzellan¬

öfen , ferner halbfette und fette Würfel für Hausbrand .

Ausführliche Preis - Courante und Probe - Centner stehen gern

zu Diensten .
Wilh . Linnenkohl , 14006

Kohlen - und Holzhandlung , Ellenbogengasse 15a .

Ein gut erhaltenes , vollständiges Bett zu verkaufen

WÄkmühlstraße 10 , Gartenhaus Frontspitze . 13576
Hivan ( neu ) 60 Alk . ,

.....
Polsterstühle ä 3 Mk . Schachtstr . 9a .

Neue Kanape
' s billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . 1. 12646

Geschäftslokale .

Großes Magazin , Lagerraum oder Werkstätte billig

Näh . Neubauerstraße 4 , Parterre .

Ein frequentes Colonial - und Materialwaaren - Ge -

schäft mit Haus hier zu verkaufen ohne Vermrttler .

Anfragen beliebe man in der Expedlttou d . Bl .

unter R . A . T . abzugeben .

Eine schöne , neue , seidene Damen - Sammetjacke billig zu

verkaufen Schwalbacherstraße 51 , 2 St .
~_______________________" '

E . n . Eäckrock z . verk . b . Schneider Kleber , Marktstr . 12 . 13997

Ein noch gut erhaltener Beehstein ' scher Pingel wegen

Fortzug preiswerth zu verkaufen Parkweg 1 .

Eine Bioline , gut erhalten und großer Ton , ist zu verkaufen

Hirschgraben 6 . __ _______________ ___ __

Lebert & Stark ( 3 . Theil ) , gebunden , zu verkaufen

Jahnstraße 5 , 2 Tr .

sehr wenig gebraucht , neuester Bauart , äußerst bequem und leicht

zu fahren , zu verkaufen . Näh . Exped . 1o101

Stehpult u . Schaukelpferd bill . z . vk . Taunusstt . 27,2 St .

Ein elegantes , filberplattirtes Einspänner - Geschirr preis ,

werth zu verkaufen . Näh . Exped ._____________
14099

Fahrstühle zu verk . und zu verm . ( Kaufpreis von 60 Alk . an ,
Miethpreis pro Monat von 10 Mk . an ) Kirchgasse 23 . 13298

Ein fast neuer Fahrstuhl mit Patentaxen und Gummirädern

zu verkaufen Pagenstecherstraße 7 , I .

Ein gut erhaltener Kinderwagen , sowie ein Schaukel -

stuhl billig zu verkaufen . Näh . Exped . 14043

Eine Spezereiwaaren - Einrichtung zu

gwy verkaufen . MH . Exped . 12964

Ein dreiariniger , eiserner Lüster zu verkaufen~
Friedrichstraße 43 . 15122

(Sine eiserne Wendeltreppe , so gut wie neu , preiswerth zu

verkaufen . MH . bei Heimerdinger , Wilhelmstraße . 14060

Dotzheimerstraße 6 ist ein gutes Gartengetänder und ein

Stamm trockener Birnbaum - Diele zu verkaufen . 14038

Einige 100 Mille leere Cigarren - Kiften billig aözugeben .

Wo ? sagt die Erped . d . Bl .          14094
Ein Füllofen mit Rohr billig abzngeben Lchwal -

bacherftraße 30 , Part .

Ein guter Plattofen zu verkaufen Platierstraße 24 . 12860

Ein brauner Porzellanofeu ( altdeutsch ) billig zu verkaufen

Häfnergasse 7 , im Bäckerladen . 14012

Ein vernickelter , mittelgroßer Amerikanerofen

billig zu verkaufen Taunusstraße 32 , I . Etage .

Junge , zahme Elster und ein prima Kanarienhahn z»

verkaufen Hochstätte 31 , Laden .
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Kerve Zimmer , Mansarden .
Neugasse 1 großes , schönes Zimmer , leer oder möblirt , mitoder ohne Pension an eine Dame zu vermiethen . Besichtigungvon 9 — 12 Uhr Vormittags . 128 ^ 8

KÄ «
’ Sonnenseite , z . tim . Taunusstr . 21 .

eikhstraße 10 eine Wiausarde zu vermiethen .

Bleikhftraße 8 , Bel - Etage , sind gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension billig zu vermiethen . 13878

Bleichstraße IO , Parterre , ist ein großes , möblirtes Zimmer
mit Pension ( mit 1 — 2 Betten ) zu vermiethen . 13045

Delaspeestraße 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer ( auf
Wunsch Pension ) billig zu vermiethen . 13969

Emferstraße 4 , 2 St . , ist ein freundlich möblirtes Zimmer
mit schöner Aussicht zu vermiethen . 13743

Feldstraße 19 ist eine Dachkammer mit oder ohne Möbel auf
gleich zu vermiethen . 14001

Friedrichstraße 4G mehr . möbl . Zimmer zus . ob . getheilt zu vm .
Hellmundstraße 52 gr . , schönes , möbl . Zimmer zn verm . 13376
Kapellenstraße 27 von December ab ein möblirtes Zimmer

an eine Dame zu verm . Zu erfr . Nachm . von 1 — 3 Uhr ? 13229
Kirchgasse 2a , Bel - Gtagc , sind 2 schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 10711
Sanggasse 4 klein möbl . Zimmer zu vermiethen . 13599
Louiscnftraße 12 , Stb . !ks . eine Tr ., ein möbl . Zimmer .
Mtchclsberg KO gut möbl . Zimmer ( 18 Mk .) zn verm . 13720
Moritzstraße 9 , im 2 . Hinterhaus , ist ein möblirtes Zimmer

zu vermiethen . Näh . in der Schreinerwerkstatt links . 14075

^ erothal 1O
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285
Rhemstraße 57 , Bel - Etage , 3 — 4 möbl . Zimmer z . vm . 13442
Röderallee 28a 1 auch 2 möbl . Zimmer auf gleich zu verm . 13764
Röderstraße 41 , 2 . Stock , ist ein gut möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen . 14002
Saalgasse 10,1 Stiege links , ist ein kleines , niedliches , möblirtes

Zimmer bei einer Beamten - Wittwe zu vermiethen .
Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu verm . 13412
TaumlSftraße 45 ( Sonnens . ) gut möbl . Zimmer zu verm . 13703

A . Webergasse 10 , II , ein frdl . möbl . Zimmer sof . z . v . 13593
Weürrtzstraße 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444
schöne , frei gelegene , möblirte Zimmer mit oder Pension zu

vermiethen Geisbergstraße 24 . 13329
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Tannnsftraße 38 . 9739
^ tocL " ,liblirtc Zimurer zu verm . Bahnhofstraße 1 .
Zwei schone , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver -

methen Dotzheimersiraße 2 , Parterre . 7884
Gut möbl . Zimmer m . Cabiuet bill . zu verm . Helenenstr . 28,11 . 11316
w ohn - u .Schlafz . , gr . , möbl . , z .v . Kapellenstr . 2b , Bel -Etage . 13753

Iv auch zwei schön möbl . Zimmer zu verm . Neugasse 16 . 12861
« dott und Schlafzimmer sofort zu vermiethen

Taunusstraße 38 . 9738
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 7,1 St . 12893
E Zimmer monatl . 10 Mk . zn verm . Feldstr . 19,1 . St r . 13745
Achon möbl . Zimmer m . Pens , zu vm . Frankenstr . 17 .Em nettes Stübchen m . Kost zu verm . Helenenstr . 7 , Htrh 12641

einfach möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , Stb . I . 13550
möbl . Zimmer Karlstr . 13 , Hth . Part . 12951

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10337
An großes , möbl . Eckzimmer nt . ob . ohne Pension zu vermiethen

Neugasie 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234
Em großes , freunbliches , möblirtes Zimmer mit Pension sofort

zu vermiethen Schwalbacherstraße 41 , Hinterhaus . 13988
möblirtes Zimmer mit ober ohne Kost zu vermiethen

^
Schwalbacherstraße 51 , 2 Stiegen .

®ttt einfach möbl . Zimmer zu verm . Taunusstraße 49,1 . 13866

q » ^ - ^ arterrczmimer auf gleich zu verm . Wellritzstr . 10 . 12923
MovUrtes Zemmer , auch mit Pension , zu vermiethen Wörth -

straße 10 , Parterre . HO75bin anstänb . Arbeiter erhält Kost und schönes Logis Hellmund -

w Hinterhaus 2 . Stock rechts .
'

13817
Arbeiter können Kost u . Logis erh . Jahnstraße 5 , Stb . P . 13643
bwei reinl . Arbeiter erh . Kost unb Logis Rtetzgergasse 18 . 13927

r

WßFremden - Prufto »
1 1 1 rl"

_ _
1 I — fr.

Fremden - Pension

will »
„ Margaretha66

Gartenstrasse 10 und 14 .
Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -

Zimrner . Bäder im Hanse ._________ 3147

Faniilieii - Pension Lonisenstrasse 12,1 ,
cleg , möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension , 12454

Hotel zum deutschen Reich
,

Bheinba hnstrasse 5 . 9331
Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise ,

Pension Internationale
Villa Maiuzerstraße 8 . i3558

A German family receives ffinglhh ladies
and gentiemen . Board 3 and 4 Marks daily . Address
at the office of this paper . 14014

Grimrernrrgen an den Klncher - KaU nt Wies¬
baden im Jahre 1813 .

* )

Zu einem Kurhausfeste — in Veranlassung und Verlauf
einzig dastehend — gestaltete sich der vom Herzoglich Nassauischen
Gouvernement dem Offizier - Corps der Schlesischen Armee , be¬
stehend aus den russischen Corps von Langeron und von Sacken
und dem preußischen Corps von Jork , am 12 . December 1813
un Gesellschaftshause zu Wiesbaden gegebene Ball mit Souper .

Da Einzelheiten über denselben nur noch Wenigen , und dann
nur aus dem Munde der Mutter oder Großmutter gleich Er¬
zählungen aus einem Zaubermärchen , bekannt sein dürften , will
ich im Nachstehenden die Arrangements zu demselben nach einer
mir vorliegenden Acte zu schildern versuchen .

Der Geburtstag * * ) des Oberbefehlshabers , Feldmarschalls
von Blücher , bot der Nassauischen Regierung eine willkommene
Gelegenheit , „ dem großen und würdigen Helden und dem ganzen
Offizier - Corps die hohe Verehrung zum Ausdrucke zu bringen ,
welche die glorreichen Thaten Sr . Excellenz wie der von ihm
befehligten siegreichen Armee in dem Herzen aller deutschen
Völker erweckt haben "

, — damit aber auch die Möglich¬
keit , den in Hinsicht auf die eben erst abgelaufene Rhein -
bundszeit für Nassau nicht gar heiteren politischen Himmel
möglichst zu entwölken . Man beschloß also jene Feier und hatte
die Freude , die den Corps - Commandeuren : Grafen v . Langeron
zu Rödelheim , Baron v . Sacken zu Darmstadt und v . Jork 31t
Wiesbaden , sodann dem russischen Divisions - Commandeur Fürsten
Scherbatow zu Hochheim und dem preußischen Generalmajor von
Hunerbein zu Langenschwalbach durch höhere Beamte persönlich
überreichten Einladungen mit dem freundlichsten Entgegenkommen
acceptirt zu sehen . Graf Langeron beispielsweise hatte dem Ge¬
heimen Rath v . Schütz auf die Frage , in welchem Umfange eine
Betheiligung zu erwarten stehe , geantwortet : „ Tout ce , qui est
ici , m ’

accompagnera !“ ( „ Alles wird mich begleiten , was hier ist ' "
)

Im Haupt - Quartier Blücher ' s zu Höchst wurde der Generalstabs -
Chef Graf v . b . Goltz zum Dolmetsch der Wünsche der Festgeber
worauf dem Justizrath Emminghaus das Erscheinen des Feld¬
marschalls , beS . Generallieutenants v . Gneisenau mit seinem Adju¬
tanten , Lieutenant v . Fehrentheil , der Generale v . b . Goltz und
v - Müffling , bes Oberstlieutenants v . Oppen , der Majore Grafen

*) Nachdruck verboten .

17,0
** \ ® “ n batte sich um einige Tage geirrt , Blücher war am 16 . December

114 -2 gevoren .
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Schmettau und Hardenberg , des Staatsraths v . Rippentropp , des

Rittmeisters V. Dorville , der drei Adjutanten des Feldmarschalls , Haupt¬
manns v . Unruh , Hauptmanns v . Kzeewskp und Rittmeisters Grafen
Nostitz , weiter das der Lieutenants v . Scharnhorst , v . Gerlach und
Rothcr , des Obersten van Mollembruyn , des Lieutenans v . Zedlitz ,
des Majors v . Blücher ( in dieser Reihenfolge sind sie in dem Ver¬

zeichnisse aufgeführt ) zugesagt wurde . Hofrath Götz in Rüdesheim ,
die Justizräthe Herber in Eltville , Lautz in Wiesbaden , Lex in
Wallau , Pagenstecher in Idstein , der Obrist von Bismarck zu
Usingen , der Hofrath von St . George zu Weilburg und der

Präsident Freiherr von Dalwigk zu Diez wurden ersucht , die

Familien der geistlichen und weltlichen Dienerschaft , namentlich
die mit ballfähigen Damen , einzuladen . Eine Absage liegt nur
aus Diez vor , weil man an demselben Sonntage den Geburtstag
Blücher

' s mit einem Ball zu Oranienstein feierlich zu begehen
gedachte . Besondere Invitationen nach außerhalb waren noch an
den Grafen von Ingelheim zu Geisenheim und an Baron Ritter

zu Kiedrich ergangen . In Wiesbaden selbst hatten außer fast
allen weltlichen Beamten Einladungen erhalten : die Obersten
von Holbach und von Jossa , Kriegsrath Rhodius , Kriegscommissar
Langsdorf , Kriegs - Zahlmeister Schott , Auditor Strobel , General -

Superintendent Müller , Consistorialrath Schcllenberg , Rector

Schellenberg , Hofcaplan Gentz , Posthalter Schlichter , Louis

Schlichter , die Kaufleute Beck und Ruß , die Apotheker Lade und

Otto , Gerber Hoffmann mit Familie , Müller Herber nebst
Töchtern , Madame Rauch , Rathsfreund Lugenbühl , Freinsheim in

der „ Rose
"

, Madame Frey nebst Töchtern , Frau Amtmann Müller

nebst Töchtern , Stadtschultheiß Pflüger , Gastwirth Müller im

„ Bären " mit Töchterchen , Goldarbeiter Schellenberg , Oberbereiter

Kraft nebst Töchterchen , Madame Schülgen , Wirth Habel im

„ Einhorn "
, Frau Hofgerichtsräthin Kopp Wwe . , Frau Rentmeister

Geyers Tochter , Bergmann im „ Bock "
nebst Tochter , sowie eine

Anzahl verheiratheter Schauspieler .

Für das Souper wurden zunächst drei Tafeln zu je fünfzig
Plätzen im Conversationssaale und im Speisesaale , sodann sechs
Tische auf der Estrade und neun Tische im großen Saale und

seinem Nebenraum gedeckt ; doch mußten in der Folge noch mehrere
Tische eingeschoben werden . Dazu waren zwei Büffets auf der

Estrade , an denen Thee , Chocolade , Kaffee , warmer und kalter

Punsch , Limonade , Mandelmilch , Bischof , Cognac 2C. gereicht
wurde , und zwei Wein - Büffets am Hanpt - Eingange aufgestellt .
Als Tafelmarschälle fungirten Geheimer Finanzrath Pfeiffer , die

Regierungsräthe Rottwitt und Wallau und Forstrath Dern ; an
den Büffets machten die Regierungsräthe von Mülmann I . und

von Graß , Hofrath Rößler und Oberbergrath Cramer die Hon¬
neurs ; die Begrüßung der Gäste am Haupt - Eingange hatten

Geheimer Rath Harscher , von Almendingen und Regierungsrath
von Ungern - Sternberg übernommen ; Hofrath Lange , Rechnungs¬
rath Hauth und Kriegsrath Geyer sahen hier und dort nach dem

Rechten ; ein Heer von Controleuren , Aufwärtern , Küchen - und

Keller - Bediensteten stand dabei jenen „ Marschällen "
zur Verfügung .

Am Haupteingange harrten 8 junge Damen unter Führung
des Schulrathes Schellenberg der Ankunft des Geburtstagskindes ,
nm ihm auf prächtig gesticktem Kissen mit goldenen Quasten ein

gedrucktes Gedicht und einen Lorbeerkranz zu überreichen . Den
Eintritt des hohen Gastes kündigten die 36 Musici des Stadt -

thürmers Röder mit einem Tusch an und gaben damit zugleich
das Zeichen zum Beginn des Soupers .

Dasselbe , von dem Kurhauspächter von Fechenbach gestellt ,
ließ , was Mannigfaltigkeit der Speisen anlangt , nichts zu wünschen
übrig . Man servirte außer einer Bouillon kalt , und zwar Wild¬

schwein in verschiedener Zubereitung , Reh - und Hasenbraten ,
welsche Hahnen mit Trüffeln , Pasteten , Gänse , Poularden , Kalbs - ,
Hammels - und Schweinebraten , Rouladen , Zunge , Schinken , ge¬
salzenes Rindfleisch , Wurst , Karpfen , 2C. , dazu grüne , Sardellen - ,
Hering - und Fleisch - Salate , sowie Compots in größter Auswahl ;
das Dessert brachte Brod - , Bisquit - , Linsen - und Himbeer - Torten ,
Cremes , Baumkuchen ( eine preußische Lieblingsspeise ) , Ratan¬

kuchen , Confect , frische und eingemachte Früchte nach Begehr .

Dazu flössen die auserlesensten Rheinweine : Steinberger von 1811 ,
Rauenthaler von 1807 und Marcobrunner von 1806 aus dem Eber¬

bacher Cabinetskeller , in Strömen ; eine Collation der edelsten Marken
aus demWeilburger Hofkeller ( Hochheimer von 1748 und 1791 , Rüdes - 1

Heimer von 1760 und Niersteiner von 1783 ) sollte den Tisch Blüchers
zieren , scheint indessen ihre Adresse und damit auch die „ erwünscht
Wirkung

"
verfehlt zu haben . Auch dem Bordeaux , Burgunder

und Champagner wurde fleißig zugesprochen und daneben noch
manche Flasche Cognac geleert . — Toaste auf „ die hohen Ver¬
bündeten "

, „ die verbündeten Heere "
, „ die große Schlesische Armee "

und „ ihren ruhmreichen Führer " drängten sich in schneller Folge ;
kaum vermochten Küchen- und Kellermeister den an sie gestehen
Anforderungen zu genügen . Jede Ordnung hatte sich bereits auf¬
gelöst , als unter Direction des Majors von Schack und des Grafen
Brandenburg der Tanz begann und das Gedränge auf

' s Höchste
stieg . Wer — so sagt Finanzrath Pfeiffer in seinen späteren
Rechnungsnotaten — diese Menschenmasse beieinander gesehen und
dieses Trinkgelag mit erlebt hat , dem muß der Wein - Consum von
1949 Flaschen als ein mäßiger erscheinen .

Das ungezwungene Treiben war indessen wohl ganz nach
dem Sinne des alten Haudegens . Daß er die Gastlichkeit der
Nassauer nicht vergaß , zeigt sein mehrtägiger Aufenthalt in Wies¬
baden gelegentlich des Rückmarsches der preußischen Armee aus
Frankreich im December 1815 . Damals logirte der Fürst von,
15 . bis 17 . genannten Monats bei Habel im „ Einhorn "

, auch
beehrte er sme Gesellschaft im „ Adler " mit seinem Besuche .

Th . Schüler .

Angenommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 22 . November 1889 .1

Adler :
Knorr , Vice - Admiral m . Fr . Kiel .
Frommelt , Kfm . Berlin .
Schindler , Kfm . Berlin .
Schroer , Kfm . Düsseldorf .
Plassa , Kfm . Pforzheim .
Heynig , Kfm . Plauen .
Link , Kfm . Hanau .
Isaac , Fr . Köln .
Bonneval , Kfm . Leipzig .
Hüber , Kfm . Zittau .

Hotel Bristol :
V. Nottbeck , 2 Hm . Petersburg .
Pellet , Fbkb . Tilburg .

Cölnischer Hof :
Graf von Rosen , Lieut . Stockholm .

Hotel Deutsches Reich :
Lechner , Kfm . m . Fr . Coblenz .

Kur - Anstalt Dietenmühle :
v . Derschau , Oberstlieut .

Weissenburg .

Einhorn :
Becker , Kfm . Dauborn .
Besier , Kfm . Schwalbacb .
Tessinger , Kfm . Stuttgart .
Beckmann , Kfm . Bocholt .
Schmidt , Kfm . Zwickau .
Weil , Kfm . Freiburg .

Eisenbahn - Hotel :
Trosse , Kfm . Hamm .

Grüner Wald :
Stadtländer , Kfm . Erfurt .
Hartmann , Kfm . St . Imier .
Stern , Kfm . Frankfurt .
Hisgen , Kfm Frankfurt .
Nordmann , Kfm . St . Imier .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Lavollay . Brüssel .
Simons m . Fr . Markircb .

Vier Jahreszeiten :
Wendel , Kfm . Hamburg .
Voigt , Kfm . m . Fr . Hamburg ,
de Brede m . Fr . u . Bed . Genf .

Weisse Lilien :
Osterroth , Frl . Unna .

Nassauer Hof :
Guay . Paris .
Frangey . Paris .
Heine m . Fr . Berlin .

Nonnenhof :
Popper , Kfm . Gotha ,
Cappis m . Fr . Metz.
Cappis . Waldshut
Cappis , 2 Hm . Strassburg .
Schlichter , Kfm . Ettlingen ,
Eisenberg , Kfm . Strassburg ,
v . Eberstein , Reni . Potsdam ,
v . Albersleben , Rent . Berlin,
v . Schlottmar , Offizier . Berlin.

Pfälzer Hof :
Bauermeister , Kfm . Frankfurt
Krauss , Kfm . Frankfurt
Cermoik , Kfm . Frankfurt

Quellenhof :
Hof , Kfm . Limburg .
Dietrich , Kfm . Hachenburg ,
Müller , Kfm . Ems.

Rhein - Hotel L Dependance ;
Mayer , Fr m . Fam . London .
Eitzbacher , Fr . m . Bed .Amsterdam
Taubmann , Director . Berlin.

Rose :
Hellmann m . Fr . Helsingfora ,

Schützenhof :
Vincke , Kfm . Cassel,
Lutz , Kfm . Mannheim .

Tannhäuser :
Müller , 2 Frl . Rent . Baden -Baden.

Taunus - Hotel :
Wentzler , Kfm . Landstuhl

| Terkatz , Kfm . Dortmund .
Wartenberger , Kfm . Stettin . •

Hotel Victoria :
Kohn , Fr . m . Gesellsch . Paria.

Hotel Vogel :
i Collisi , Ktm . Grevenbrück

Hotel Weins :
i v . Witten , Fr . Oberst . Hessen .

Hehl , Bauinspect . Diez.
I Starck , Kfm . Mainz .

In Privathäusern :
Rosenstrasse 12 :

v . Engel , Fr . Mecklenburg ,
v Enge ), Frl . Mecklenburg .
Lob , Frl . Darmstadt .

Villa Albion :
Jacobsohn , Fr .Geh . Rath m . 2 Töcht

Königsberg .

Quidde , Dr . m . Fr . Königsberg .
Strauss , Rent . m . Fr . Cincinnati .
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Das Feuilleton
its „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute

in der 1 . Beilage : Scho « Engelchen . Erzählung aus Wies¬
badens Vergangenheit . Von C . Spiel¬
mann . (2 . Fortsetzung .)

in der 2 . Beilage : Erinnerungen an den Blücher - Hall zu
Wiesbaden im Jahre 1813 . Von
Th . Schüler .

in der Tertbeilage : Reifen in den deutschen Colonien .

Lokales und Nrovinzirlles .

— Kurhaus . Heute Samstag findet Wagner - Abend der Knr -
Wlle mit sehr interessantem Programm statt . Ein besonderes Einiritts -
gildwird bekanntlich zu diesen Veranstaltungen nicht erhoben .

t Auf der Klumenmiese ist das Musikzelt nunmehr fertig auf -
gtMt Gegenwärtig wird dort die Halle , welche bis vor Kurzem am
Achbrunnen gestanden , aufgerichtet . Die soll im Sommer zum Aufenthalt
da Lawn -Tennis -Spieler dienen , und im Winter können die Schlittschuh -
Iwfer fich dort ausruhen . Das hätte sich die alte Trinkhalle einst nicht
trimmen lassen , datz man sie einmal in drei Thelle zerlegen , nach den ver -
Mensten Windrichtungen trausportiren und neu aufpflanzen würde .
Ein Stück von ihr steht an der Leichtweißhöhle , ein anderes auf der
Aumenwicse , das dritte und längste bildet bekanntlich die Wandelbahn
am Gurgarten . Die Halle auf der Blumenwiese ist etwa fünfzig Schritt
lang unb nimmt sich ganz stattlich aus ; sie macht einen viel besseren Ein -
druck als das Zelt , das bisher dort stand . Wie bekannt , ist man wegen
Ankauss der Wiesengrundstücke , die an die Blumenwiese anstoßen , mit
dm Eignern derselben in Unterhandlung getreten . Führt letztere , was
Ar hohen , zuin gedeihlichen Abschluß und verwandelt man die Wiesen in
Anlagen, so können wir sagen , daß vom Kurgarteu bis zur Dietenmühle
sch eine einzige große prachtvolle Parkanlage ausdehnt .

. $ Das Vereinsleben fit in Wiesbaden in einer Weise entwickelt
Wiem wenigen Städten von ähnlicher Größe . Und wenn man die Zwecke
« Met , welche die einzelnen Vereine im Auge haben , so kann man durch -
w nicht sagen , daß unter den letzteren solche seien , welche bloße sogen .
„Bier-Geselllchaften " bildeten . Es wurde das so gesprächsweise laut , und
da wir das Gegentheil zu behaupten wagten , mutzten wir uns nach den
« weisen umsehen . So stellten wir ein Verzeichnis der derzeit in Sßies =
Baben bestehenden Vereine und Gesellschaften auf . Anspruch auf Voll -
mndlgkeit macht dasselbe nicht . Der geneigte Leser des „Wiesbadener
ragblatt " kann aber aus demselben ersehen , wie dem Wahren , Guten ,schonen und Nützlichen in der Gesellschaft gedient wird . Der Pflege"." edlen Musika widmen sich nicht weniger als 29 Vereinigungen ,die Gesangvereine : „Evangelischer Kirchenchor "

, „ Katholischer Kirchenchor "
..vhnagogen -Gesangverein "

, die Männergesang -Vereine : „Männergesang -
»We Union "

, „Concordia "
, „Neuer Fidelio "

, „ Sängerlust "
,”Ke »E -icilia "

, „ Eichenzweig
"

, „Hilaria "
, „Männer -Club "

,«« er scherManner -Gelangverein
"

,ferner „Lehrer -Gesangverein "
, „ Anon "

,.Sanger-Club "
, „Wiesbadener Sänger - Club "

, „ Neue Concordias „Teu -
tmia „Amicltia "

, „Musikalischer Club "
, „Fralernitas "

, „Wiesbadener
WU - und Gesangverein "

, Männer -Quartett „Hilaria "
, „Zither -Verein "

,,Mher -Club '
, „Zither -Kranz "

. Vereine für gemeinnutzigeZweckemd: „Kur -Verem "
, „ Santtäts -Verein "

, „Verein für öffentliche Gesundheits -
Diege „Verein für volksverständliche Gesundheitspflege "

, Volksbildungs -
« rem „Taunus -Club "

„Rhein - und Taunus -Club "
, „ Alpen -Verein "

,»-thierschutz -Verein "
, „Allgemeiner Vorschuß - und Sparkassen -Verein "

,»Mmemsame Ortskrankenkasse "
, Lokal - Sterbekasse und Aersichernngs -

£
r
„
et? > " Allgemeiner Kranken -Verem "

, „Krankenkasse für Frauen und
« gfrauen Spar -Verein „ Eintracht

"
, „ Israelitischer Unlerstützungs -

- ». israelitischer Männer -Kranken -Verein "
„Gefängniß -Verein "

,
^ ogdschutz-Vereln " Vereine für Kunst , Wissenschaft , Ge -

andel find : „Verein für nassauische Alterthumsforschnng und
S «

* Stiln «
e > »Nassauischer Kunst -Verein "

, „Verein der Künstler und
Anstfreunde Dramatischer Verein , „Thalia "

, „Central - und Gewerbe -
^ rem , „ Lokal - Gewerbe - Verein "

, „Colonial - Verein " . Fachver -
mn*6Ungen : »Wiesbadener Lehrer -Verein "

, „ Realschulmänner -Verein "
,

& r,i ^ en =
seret-n "?? rzte - Verein "

, Baugewerbe -Verein "
, „Techniker -

» r » »' '.Kaufmannficher Verein "
, „ Gartenbau -Verein "

, „ Geflügelzncht -
R, ??- ' . »Bienenzüchter - Verein "

, »Brieftauben - Club "
. Religiöse

L ' llung .en : „ Evangelischer Bund "
, Protestanten -Verein "

, „Pro -
. KUfs-Verein "

„ Gustav -Adolf -Verein "
, „Evangelischer Jüiiq -

ftA Sonntags -Verem "
, „Katholischer Gesellen -Verein "

, „Katbo -

raer » „ Stenographen - Geseltschaften : „ Gabels -
Z ' MMe ' »Roller „ Wtenotachpgraphen -Verein "

. Fernerdie Ver -
„ Mitttar -Verem , Krieger -Verem „ Germania -Allemaimia "

, . Bürger¬

Schützen -Corps "
, Schützen -Verein "

, „Turn -Verein "
, „Turn - Gesellschaft "

„Männer - Turn -Verein "
, „Fecht -Club "

, Athleten -Club „Milo "
, „Rad¬

fahrer -Verein "
, Wiesbadener Radfahrer -Verein "

, „ Gamsgebirgler
"

. Dazu
kommen die närrischen Gesellschaften : „ Sprudel "

, „ Dächsel "
^

Luppcher "
, „Spinner "

, „Käwern "
, „Platttöpp "

, „ Rebläus "
, „ Jocus -

Brüder " und „Lügen -Club " . Summa Summarum hundert Vereine ohne
die etwa noch fehlenden .

— UufaU Nerstchernng . Durch Verfügung des Reichs -Versicherungs¬
amtes sind alle an sämmtlicheii deutschen Theatern vorkommenden Bühnen¬
arbeiten als Banarbeiten im Sinne des Bau -Unfallversicherungsgesetze «
vom 11 . Juli 1887 anzusehen , welche entweder eine , wenn auch nur vor¬
übergehende Verbindung der hergestellten scenischen Theile (Podien , Tribünen ,
Rampen , Gas - und Wasserleitungen u . dergl .) mit dem Theatergebäude
selbst schaffen , oder auf die unmittelbare Errichtung eines Bauwerks ,
z . B . eines stockwerkartigen , zum Aufenthalt der auf Der Bühne thäügew
Personen bestimmten Hauses , oder sonstigen Aufbaues gerichtet sind , ein¬
schließlich der hierbei erforderlichen Zimmer -, Schreiner -, Schlosser - , An -
schläger - , Maler - , Tapezierer - : c. Arbeiten , demnach versicherungspflichtig .
Demgemäß ist das mit derartigen Arbeiten beschäftigte Arbeiterpersowö .
des biesigen Königlichen Theaters bei der Versicherungsanstalt der H esfeu -
Nassauischen Baugew erks - Berufsgenossensch aft gegen bis
bei diesen Arbeiten ihnen zustoßenden Unfälle für die Folge versichert !

- o - Zwei scheue Pferde rannten am Donnerstag Abend gegen
9 Uhr von der Bahnhofstraße durch die Nicolas - und Adelheidstraa ' .
bogen aber an der Adolphs -Allee so scharf um die Ecke , daß sie gerair .
den durch einen Vorgarten nach dem Geschäftslokale des Herrn Kaus -
mann Jung führenden Durchgang passirten und mit dem Gefährt wider
dessen Ladenthüre rannten . Außer einer großen Glasscheibe ist bei diesen :
wilden Laufe glücklicher Weise Nichts zu Schaden gekommen .

* Vereins - Nachrichten . Samstag , den 23 . November , Abends
8 ’ ’» Uhr , wird Herr Dr . Wilhelm Fresenius in einem Vortrage für den
„ Gewerbe -Verein " über „ Die Fabrikation und Anwendung des Cernents "

sprechen . Bei der immer allgemeiner werdenden Anwendung dieses wico -
tigen Bindemittels dürfte der Vortrag von besonderem Interesse sein . —
Bei dem am Samstag abgehaltenen Club -Abend des „ Wiesbadener

Sccht
-Clubs " wurde dem zum Ehren -Präsidenten ernannten langjährigeik

räsidenten Herrn Ehr . Beckel ein künstlerisch ausgeführtes Diplom über¬
reicht ; dasselbe ist schon einige Tage in dem Schaufenster des Herr «
Kratzenberger , Bahnhosstraße 4 , ausgestellt und wurde von einem jungen
Lithographen W . Ackermann augefertigt . — Der „ Casteler Turn -Verein "
wird am nächsten Sonntag , den 24 . d . M ., Nachmittags 3 Uhr . zum Be¬
suche des hiesigen „ MLnner - Turnvcreins " in dessen Turnhalle , Platter -
straße 16 , eintreffen . — Der Vortrag des Herrn Lehrers Kurz von
Clarenthal am 21 . November im „ Wiesbadener Rhein - und Tannus -
6lub " über das Hessische Hinterland bot eine Fülle des Interessanten
und Belehrenden . Die Schilderung über Sitten und Bräuche der Be¬
wohner , ihre biederen Charaktereigenschaften , der landwirthschaftlichen und
klimatischen Verhältnisse war recht anziehend . Leider sei noch vielfach
großer Aberglauben verbreitet . Das Klima fei rauh , die Erwerbs -
Verhältnisse Dürftig . Durch den Bau der Eisenbahn nach Biedenkopf -
Lasphe fei dem Lande eine bessere Zukunft erschlossen . Für Touristeil
biete die Gegend ein - reiche Abwechselung , und Wanderungen dahin seien
nur bestens zu empfehlen . Die Verpflegung sei gut und billig , liebliche
Thäler und Schluchten wechselten mit prächfiger Aussicht Metenoen Berq -
spitzen anmuthig ab . Naturfreunde würden reichlich belohnt . Lebhaftetter
Beifall der Zuhörer dankte dem Redner für feinen vortrefflichen Vortrag .

Stimmen ans dem Publikum .
* Normalzeit . In No . 272 Ihres geschätzten Blattes ist von der

Einführung einer etnheitlichen Zeit die Rede , und zwar wird von
emer doppelten , einer Normalzeit und einer Ortszeit , gesprochen .
Aber diese Normalzeit soll nur 2 ° östlich und westlich von Berlin Geltung
haben , würde also Oesterreich , Cisleithanien , wie da gesagt ist , umfassen .
Soweit ist der Gedanke gut . Aber man vergesse nicht , daß , wenn eine
Normalzeit in vorgemerktem Sinne besteht , eine Uebereiustimmung mit
Oesterreich -Ungarn , mit Rußland , Frankreich , Holland rc . nicht mehr be¬
stehen kann unb , daß !keine übereinstimmende Beobachtungen und Rechnungen
darnach ausznführen sind . So können z. B . durchgehende Züge , wie der
Orieutziig , mit ihrem Personal und mit ihren Uhren dort nicht mehr aus¬
kommen . Da nun hier , wegen der bedeutenden Unterschiede , die Folgen
auch nicht ausbleiben werden , so wird man einsehen lernen , daß dieses
nicht die richtige Normalzeit und nicht die richtige Ortszeit ist . Eine Zeit -
emtheilung , welche nach allen Seiten Erleichterung und Vortheil bietet ,kann nur diejenige Normalzeit sein , welche Greenwich als den 1 . Meridian
und als Ausgangspunkt für die ganze Erde mit 10 - theiliger Eintheilunc ,
angenommen hat . Diese Normalzeit umfaßt die ganze Erde , sie zeigt
Mittag -Normalzeit , loenn die Sonne tu Greenwich durch Len Meridian
S^ t , und zeigt Mittag -Ortszeit , wenn die Sonne am jeweiligen Ort durch
den Meridian geht . Fahrpläne 2c. würden darnach eine einfachere Ein -
rimtung erhalten und ein Umrahmen oder Unterstreichen der Nachtzeiten
Nele ganz weg . Jeder würde überall und an jedem Orte sich zurechtfinden ,da er stets dieselbe Zeit bet fich tragt . Wissenschaftliche Arbeiten : c. tonnen
nur m diesem Sinne Erleichterung findeu . weil in vielen Fällen Um -
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rechnunge » der Zeit Wesfällen . Zum Beispiel der synodische Umlauf des
Mondes ist = 29,53058 Lage --- 29 Tage 5 Stunden 3 Dek . : 0 Mm 5 Sek .
und 8 Strahlen neu . Für die alte 12 - thcilige Zeit mühte der Bruch
mühsain umgerechnet werden . Ferner : Das Schiff „ Robert " erlitt am
8 . November 1889 einen Schiffbruch , als es bei einer Plusdiffercnz von
4 Stunden 12 Minuten eine Ortszeit von 6 Stunden 24 Minuten hatte .
Die flüchtig aufgenommene Polhöhe ergab 40 ° nördlicher Breite . Wo
hatte der Schiffbruch stattgefunden , welches war die damalige Normalzeit
und welche » war in Wiesbaden die Ortszeit ?

4.10 RAH0

lOMMin
" = 1480 - 820 östlich , als Ort des Schiffbruchs .

Ferner : 624 — 412 — 212 M . — 2 St . 12 M . als damalige Normalzeit ,
212 + 22 — 234 M . — 2 St . 34 M . als damalige Ortszeit

in Wiesbaden . Der Schiffbruch fand statt unter dem 148 ° ,320 östlicher
Länge und 40 ° nördlicher Breite , das ist an der Ostküste von Japan um
6 Uhr 24 Minuten Mittags am 8 . November 1889 . Die gleichzeitige Orts¬
zeit in Wiesbaden war 2 Uhr 34 Minuten Morgens am 8 . November 1889 .
Da die erste zehntheilige Uhr mit Normal - und Ortszeit , ausgehend von :
1 . Meridian Greenwich , seit 1886 bei mir im Gang sich befindet , so bin ich
gern erbötig , Interessenten , welche ernstlich eine Reform der Zeit wünschen ,
weitgehendere Erläuterungen an der Uhr selbst zu geben .

, Josef Moder .

* Lanyenschmalbach , 21 . Nov . In der gestrigen Gemeinderaths -
Sitzung thcilte Herr Bürgermeister Höhn ein Schreiben Sr . Exccllenz des
Herrn Ministers v . Maybach auf das ihm bei der Eröffnung

"
der Bahn

von dem Gemcinderath zugcgangene Telegranim mit . Dasselbe lautet
nach dem „Aarboten " : „ Berlin , den 15 . Nov . 1889 . Für das freundliche
Telegramm , welches Ew . Wohlgeboren Namens der dortigen Einwohuer -
schaft aus Anlaß der feierlichen Eröffnung der Eisenbahn Wiesbaden -
Langenschwalbach an mich gerichtet haben , sage ich meinen besten Dank .
Auch ich freue mich , daß das Unternehmen soweit gediehen ist und hoffe ,
daß dasselbe von den besten Folgen für die dortige Gegend sein wird .
Der Minister der öffentlichen Arbeiten : von Maybach .

-x - Frankfurt , 21 . Nov . Die Errichtung billiger Woh¬
nungen , auf deren unabweisbare Nothweudigkeit für hiesige Stadt , wir
an dieser Stelle schon mehrfach hiuwiesen , nimmt jetzt endlich erfreulicher
Weise einen größeren Umfang an , woraus zu schließen ist , daß das specn -
lirende Capital die Furcht vor dem mit dem Unternehmen immerhin ver¬
bundenen Risiko überwunden hat . Nachdem sich erst kürzlich ein Comitö
aus hervorragenden und einflußreichen Männern — auch Oberbürgermeister
Dr . Miquel gehört demselben an — gebildet und durch Zeichnung von
25 Actien 5 1000 Mk . zum großen Theil die Mittel zur Errichtung von
7 dreistöckigen Häusern zu genanntem Zwecke aufgebracht hat , ist dieser
Tage wieder eine Gesellschaft zusammengetreten und hat einen größeren
Grundstückcomplex angckauft , um denselben so rasch wie möglich mit billigen
Arbeiter -Wohnungen zu bebauen . Es wird nach allen Abschreibungen auf
ein Zinserträgniß von 3 — 3 ' / - pCt . mit aller Bestimmtheit gerechnet . —
Der Zahlmeister - Aspirant Sergeant Jonas ist flüchtig und , da
er einen Tag Vorsprung hatte , wahrscheinlich über Antwerpen bereits
auf dem Wasser . Jonas soll sich einen annähernd 400 Mk . betragenden
Casscndefcct zu Schulden kommen haben lassen . Der Durchgänger hat sich
zu seiner Begleitung eine hiesige Kellnerin mitgenommen , dagegen seine
Braut in Hanau zurückgelassen . Jonas flammt aus Ostpreußen und hätte
in wenigen Tagen den Civilversorgungsscheiu erhalten . — Ein hiesiger
Handlungsgehilfe stellte sich gestern freiwillig der Polizei , nach¬
dem er nach eigenem Geständmß seinem Prinzipal nach und nach 400 Mk .
unterschlagen hatte , was ihm durch Fälschung der Bücher gelungen ist .

Reisen in den deutschen Colonien .

8N
der hiesigen „ Colonial - Gesellschaft

" hielt am Donnerstag Abend
ivil -Casino

"
Herr Hugo Zöller einen Vortrag über seine Reisen

in den deutschen Colonien . Außer Angra Pequena hat Herr Zöller
sämmtliche deutsche Besitzungen bereist ; er beginnt seine Schilderungen mit
Neu - Guinea und geht dann über zn Deutsch Ost - und Wcstafnka , ein
Gebiet , das zusammen einen Flächenraum von der vier bis fünffachen
Ausdehnung des deutschen Reiches einnimmt und gegenwärtig etwa
15 Millionen Bewohner zählen mag . Die erste Colonisation haben jeden¬
falls die Araber schon vor tausend Jahren in jenes Gebiet gebracht .

Gewöhnlich wird Neu -Guinea für eine Insel gehalten . Wenn es
eine solche ist , so ist sie sicher die größte der Erde , denn sie ist mindestens
ein und einhalb Mal so groß als das deutsche Reich . Nach den Strömen
zu schließen ist Neu -Guinea eher ein kleiner Erdtheil , der noch sehr wenig
bekannt und erforscht ist . Ehe britische und deutsche Colonisten dort Fuß
faßten , suchten schon Goldgräber von den nordaustralischen Inseln den
Schleier zu lüsten , doch ohne nachhaltigen Erfolg . Der Hauptort des Landes
und zMeich der beste Hasen ist Finsch -Hafen mit so reizender Lage , daß man
es das Wiesbaden oder Baden -Baden unserer Gegenfüßler nennen könnte . Das
Innere ist mit gewaltigen Gebirgen ausgefüllt , die großen Theils mit hoch -

wipfligem Urwald bedeckt sind . Dichtes , niederes Buschholz und scharfkantiges
Gras machen die Wälder vollends undurchdringlich . Die Thierwelt
ist ärmlich ; Schwein und Känguruh sind wohl die einzigen Säugethiere ;
die Vogelwelt ist zahlreicher vertreten . Raubthiere hat Neu -Guinea keine ;
nur in den Flüssen finden sich Krokodile und an den Küsten des Meeres
zahlreiche Haifische . Das Klima ist ein sehr mäßiges ; die Wärme steigt
durchschnittlich bis zu 80 — 32 ° Celsius und macht kühlen Nächten Platz ,
die einen gesunden Schlaf gestatten . Dazu ist die Luft zwar feucht , aber

doch viel trockener als z . B . in Kamerun . Das Interessanteste von Neu -

tauiti

nui
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Aus demselben Grunde können wir chm hier nicht folgen in die afri
Besitzungen , in den Spiegelsaal des Sultans von Sansibar , in bi

und die Folgen der Arbeitsüberlastung geradezu scheußlich zu nennen -
so sind die Männer doch überaus eifersüchtig . Vielweiberei , wie fit in
Kamerun zu Hause ist , ist auf Neu Guinea eine Seltenheit , der nut
einzelne reiche oder alte Männer fröhnen . Die Arbeitstheflung ist «
strenge und weist den Franen den Haupttheil derselben zu . Die Mäm
roden den Wald und bauen die Häuser ; im Uebrigen beschäftigen sießj
nur mit Tanzen und Schmause » . Trotz der vielen Arbeit werden iit
Frauen nicht schlecht behandelt , man findet viele Wittwer , die wahre Trm
an den Tag legen . Wegen des Mißtrauens , das die ®i!
geborenen den Fremden entgegen bringen und der Schwierigkeit ihn:
Sprache ist es fast unmöglich , in ihr Seelenleben einzudringen . Der Ln-
kehr ist ein viel schlechterer als in Afrika , weil man keine Wege vorfindti
und weil der Bewohner Neu Guineas nur eine Last von 45 — 50 SW
tragen kann , während der Kamerun -Neger 80 —90 Pfund trägt . W
sind die Dörfer weit von einander entfernt und im In «
finden sich nur Nomadenstämme vor . Redner beschreibt feilt
Expedition auf das Bismarck - Gebirge in hochinteressanter Weift:
es würde jedoch zu weit führen , hier Einzelheiten wiederzugel «
Aus demselben Grunde können wir chm hier nicht folgen in die afrikanischer
Besitzungen , in den Spiegelsaal des Sulrans von Sansibar , in das LW
der Wihmann -Truppe u . s. w . Daß unsere Colonien bis jetzt das not
nicht leisteten , was man von ihnen erwarten kann , kommt »ach den
Meinung des Vortragenden daher , daß wir noch im Versuch begriff®

'

sind . Für unsere Nachkommen ist ein gewaltiges Gebiet errungen , das ®
Ost - und Westafrika vornehmlich dem Handel dient , in Neu -Guinea , ata
geeignet ist , unsere gesammten Bedürfnisse an Colonialwaaren in näbertt!
oder fernerer Zukunft zu decken . Den Ausführungen des Redners folg»,
der reiche wohlverdiente Beifall der Anwesendeil , die nach dem VoM
die ansehnliche Sammlung an Waffen , Gerüchen , Kleidungsstücke », ZV
ratheu u . s. w . in Augenschein nahmen .

Gumea sind ferne Bewohner . Das Land ist dünn bevölkert . Die Haiw
sarhe rst em erchtes Schwarz . , Sie sind von schlankem Wuchs und znWeitem nicht so muSkulos , wie die umwohnenden Insulaner . Währe »!diese und die Bewohner von englisch Neu - Guinea oben auseinander stehendes
Perrucken ähnliches Kopfhaar tragen , ist dies bei unseren „Landsleute ?
auf Nen -Gulnea kurz geschnitten , bisweilen auch geflochten . Von einer Kleidun -kann nicht viel die Rede fein , doch sieht man die Bewohner nie völlig unbt
A ' öet . Die Kleidung ist überall die gleiche . Die Frauen tragen einen kurzen
llihck aus Bast - oder Blattfasern , bet Festlichkeiten bereit mehrere übereinanderMU allerlei Zierrath ausgeschmückt . Die Männer tragen oft nur ein«Streifen Zeug aus Bast , welchen sie um die Lenden schlagen . Außerd i»
sendet man bet jungen Männern noch einen Gürtel , der so fest um benLeib geschlungen ist , so daß ein tiefer Einschnitt entsteht . Dieser Gürtel wir
wohl m früher Jugend angelegt , so daß sein Träger hineinwächst . Schmuck-
Gegenstände tragen die Papuas in großer Menge , besonders das ntänn=
uche Geschlecht . Im vaare werden große Holzkämme getragen in
durchbohrten Nasenscheidewand Holzstäbchen oder Thierzähne , nur der Brust
etne Broche aus einer Muschel gearbeitet und mit Perlmutter besetzt
den Armen zahlreiche Ringe und Bänder aus Muscheln oder Knochen
Ihre Wohnimgen sind verschieden . Am Ufer finden wir meistens PfM -
bauten , Finsch -Hafen hat hohe Baumhäuser , an denen eine schwankend!Strickleiter in die Höhe führt und im Innern des Landes gleichen d« ,
Wohnungen den Hutten unserer armen Gebirgsgegenden . Die 8c
bestehen nur aus einem einzigen Raum , der Licht und Luft durch

"
di!

Thüre empfängt . Der Hausrath ist sehr mannigfaltig , obgleich sie nut
Werkzeuge aus Stein besitzen . Der Redner zeigt Eßnäpfe mit Verzierunm
Trinkschalen aus Kokusnuß gearbeitet und Anderes vor . Sie schlafen aus
weichen Matten , die sie kunstvoll zu flechten verstehen . Auf den Dächm
ihrer Wohnungen , die mit Gras und Blättern gedeckt find , setzen sie ito
Tobten dem aufsteigenden Ranch aus . Sind dieselben gehörig geräucbttl
so werden sie in den Hütten auf Postamente gestellt . Hier werden ihn«
Feldfrüchte vorgelegt , die als von ihnen verspeist angesehen werden , wen
sie vertrocknen . Geschieht dies letztere nicht , so werden sie zur Aussaat te
nutzt . Sie glauben also wohl an ein Fortleben nach dem Tode . Dich
Behandlung der Todten findet man nur im Innern ; an der MBehandlung der Todten findet man nur im Innern ; an der Mit
werden sie tnben Hütten beerdigt , darauf ihre Bildnisse geschnitzt und auf-
gestellt . Gegen ihre nächsten verstorbenen Verwaudten , Väter , Bruder,
Schwester , sind sie pietätvoll , während sie schon die Bilder ihrer Gtch
väter leicht verkaufen . Obgleich faust die Papuas im Allgemein «
kriegerisch sind , ist dies bei den Bewohner » von 9ieu - @uinti
nicht der Fall . Als Waffe führen sie 3 ' / , Meter lange Speere , die ata
im Kampf nicht gebraucht werden . In diesem benutzen sie nur Pfeil mi
Bogen und Keulen aus Holz und Stein . Durch Armpanzer schützen fit
die Arme vor Keulenschlägen . Menschenfraß , den matt bei den Ein¬
wohnern des Bismarck -Archipel und auf den Salomoninseln nach Bor=
ausgegangeneni Kampfe findet , ist auf Neu - Guinea nicht Sitte . I «
Bewohner find ein Ackerbauvolk , das friedlich die Plantagen baut
Frauen bekam Redner auf seinen Reisen wenig zu Gesicht , weil sie 6k
seiner Truppe ängstlich in die Wälder flüchteten . Obgleich man an ihm
nach unseren Begriffen keine Spur von Weiblichkeit findet , — sie fW
vielmehr durch ihre schwarz gefärbten Zähne , ihr kurz geschnittenes Hwi
und die Folger - - -- - - -- - - —

so sind die Mi

Kunst , Wissenschaft , Kiteratur .

* Horrig ' » neue » Volk » schau spiel . Als die großherzogls
Familie am Mittwoch bei der Einweihung des neuen Festspielhauses -

Worms Platz genommen hatte , verdunkelte sich der Raum , nur noch » -

dem bläulichen Lichte , der durch das Oberlicht brach , erhellt und SWÄ
Director Hänlem aus Mannheim ftimmte ein Orgelspiel aus Wagner M -

Motiven an . Hierauf trug der stark besetzte gemischte Chor Herrig » ;
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Die Budget - Commission acnehinigte am 21 . d . M . weiter ver¬
schiedene Cavitcl dauernder Ausgaben des Militäretats . Die Mehr -

fvrderungen für den Generalstab wurden bewilligt .
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Erzherzogs . Der Oberbürgermeister brachte im Zrtschanerraum ein Hoch
raj den Landesherrn aus und sowohl das Publikum wie die Darsteller
fangen„Deutschland , Deutschland über alles " . Damit war das Volks -
jchaMel beendet , in welchem Hans Herrig manch dichterisch werthvolles ,
mnches charakteristische Wort zur Geltung bringt und , was die beiden
etftenTheile angeht , zwar auch wie im Lutherspiele weniger eine Ent -
itielung als eine bildermäßige Reihenfolge von Sccnen giebt , aber dabei
bodieine lebendigere dramatische Wirkung erzielt durch die schärfere Aus -
atbeihmg der Einzelcharaktere und durch eine deutlichere Betonung dra -
Mtifchspannender Höhepunkte der Handlung . Rur der jäh sich über «
ftürjenbe Schluß , der in der ' erklärenden Rede des Rheins keinen völlig
betriebigenben Uebergang herstellt , wacht einen ganz seltsam überraschenden ,
felbftfür die naive Volksbühne allzu ungebundenen willkürlichen Eindruck ,
Mieter nur für den Augenblick durch die Stimmung der Schlußhuldignng
erftitftwird . Hätte der Verfasser , so schreibt der Knnstrefercnt der „Köln .
Ztg.

"
, auf die Idee der Darstellung von drei Jahrhunderten verzichtet

um nur die Leiden der Franzosenzeit mit versöhnlich ausklingeudem Schlüsse
borgtMt , dann würde die eindringliche Beredsamkeit , die lebhafte
Chatakteristik seines Werkes zu vollerer Geltung gekommen sein und man
würbeihm um so lieber zugestehen , daß er ohne die Zuthat von Decorationen
bie Phantasie des Zuschauers lebhaft zu erfassen vermochte .

* Ans dem Theaterlrbr « . Das Burgtheater hatte am Sonntag
einen seiner großen Abende . Sonnenthal spielte zum ersten Male den
„König Lear " und die Kritiker stimmen darin überein , daß seit Anschütz
tein so bedeutender Lear im Burgtheater war . Zu Shakespeare ' s Lear
detbält sich derjenige Sonnenthal ' s freilich wie das Vorgebirge mit seinen
sanfteren Linien zu den schroffen , gigantischen Gipfeln der Hochalpen .

* Verschiedene Mittheilungen . Der Director des „ Grand
Mitte " in Bordeaux beabsichtigte , den „Loh eng rin "

aufzuführen ,
hat aber das Unternehmen wegen angekündigter feindlicher Demon¬
strationen aufgegeben .

* Mustk . Aus New - V ork wird vom 19 . ds . gemeldet : Sara -
sate und D ' Albert fanden im Metropolitan Opernhause gestern eine
enthusiastische Aufnahme . D 'Albert spielte zum ersten Male vor einem
amerikanischen Publikum und entzückte die Hörer . Man will seit Rubin¬
stein keinen Pianisten von solcher Bedeutung gehört haben . Auch Sara -
me , her schon wiederholt in New -Jork concerttrt hatte , wurde durch den
lebhaftesten Beifall ausgezeichnet . — Dieser Tage ging in Dessau zum
ersten Male die großeittheils umgearbeitete vieractige Oper „ Die Hoch -
fett bes Mönchs " von Hof -Capellmeister Au gust Klughardt wieder
’n und erzielte einen warmen Erfolg . Vor etwa zwei Jahren trat
M? Werk als Novität vor die Oeffentlichkeit . Man rühmte bte Musik ,
rannte aber dem von Ernst Pasguo nach einer Novelle von Conrad
itrbmanb Meyer gearbeiteten Textbuche so wenig Geschmack abgewinneu ,
raß bte Oper , mit einer einzigen Ausnahme ( Prag ) , auf Dessau beschränkt
geblieben ist . Der Komponist hat nun das Werk nach längerer Ruhe
wteber borgenommen , Vieles geändert , namentlich den ersten Act wesentlich
umgearbeitet . — Beim zweiten Concert der Stuttgarter Hof -Capelle trat
Mch eine junge Wiesbadenerin , Sri . Tia Kretma , die ja auch kürzlichm einem hiesigen Concert mit Gluck bebütirte , als Sängerin auf . Nach
M/n Lobsprüchen und einigen kleinen Ausstellungen über ihren Gesang
„ » J,cr Musik -Referent des „Schwöb . Merkur " fort : „Die Fügsamkeit«nb Ansdruckssähigkeit ihres zwar leichten , aber genügend klangreichen
Organs sind klar genug aus ihren gestrigen Leistungen zu ersehen , und

, e5n “Ie erforderliche individuelle Wärme , das eigene Gefühlsleben in
'N « was reicherem Maße begeisternd hmzugetreten fein werden , so
moqte aus dieser in mancher Hinsicht noch » kleinen « Sängerin einst eine
« beutenbe Größe werden .

* Personalien . In Paris starb am 17 . ds . der bekannte Pastor
-in 8 «

23 er fier , eine der Stützen der reformirten Kirche Frankreichs ,
Kopf , gelehrter Theologe und guter Mensch . Er ist 1831 in der

stanzonfchen Schweiz geboren .

K « nS . . Ein Kolossal - Bild , darstellend den
hnh, „ l°-b mv . lchten Schweizergardisten Ludwigs XVI . in den Tnilericn

^ dic Aiuncheiier Künstler L . Bang und O . Lorch gegenwärtig in

Deutsches Reich .

* Hof - und Personal - Nachrichten . Der Skais er empfing am
Donnerstag Nachmittags 5 Uhr die drei Präsidenten des Reichstags in
besonderer Audienz , welche etwa eine Viertelstunde währte . Der Kaiser
begrüßte die Herren überaus gnädig und unterhielt sich mit Jedem . Die
Politik blieb bei der Unterhaltung bestem Vernehmen nach nnberührt . —
Vom Hofe berichtet eine offiziöse Berliner Correspondeiiz : In den
Räumen des königlichen Schlosses werden die Arbeiten für die Neu -Ein¬
richtungen iit den bisher von den kaiserlichen Majestäten bewohnten , sowie
in den zur ständigen Benutzung weiter hinzugezogenen Räumen jetzt zu
Ende geführt . Die Majestäten dürften in der zweiten Hälfte der nächsteit
Woche aus dem Neuen Palais in ' s königliche Schloß übersiedeln nnd
vielleicht noch vor Weihnachten Einladungen zu einer größeren Hof -
sestlichkeit ergehen lassen ; daß diese an Pracht , sowie auch an äußerem
malerischem Colorit die festlichen Veranstaltungen früherer Jahre übertreffen
werden , erklärt sich allein schon im Hinblick ans die nun zur Anwendung ge¬
langenden großartigen elektrischen Beleuchtungseffecte in denFest -
räunten des Schloßes , sowie aus den nun neben den mannigfaltigen mili¬
tärischen Uniformen in weit umfassenderem Maße wie ehemals anftretenbeu
neuen Gala -Uniformen der Staatsbeamten bis einschließlich der Referendare .
Wie in Hofkreisen verlautet , beabsichtigt die engere Hofgesellschaft , sich an .
vielen kleineren unterhaltenden Veranstaltungen zu bettjeiligen , wie solche
in der Form von Theater - , lebenden Bilder - und earnevalistischen Auf¬
führungen beim Hose ttt Aussicht genommen sind . — Der „Reichs -Anzeiger "

meldet : Der Kaiser verlieh dem Hauptmann Wißmann unter Be¬
lassung in seinem Commando und unter Versetzung zu den Offizieren ö 1«
suite her Armee mit der Uniform des 2 . Garde - Regiments den Charakter
als Major . — General Schubarth , der 1848 im Straßenkampf zu
Erfurt die Truppen befehligte , ist , 82 Jahre alt , in Görlitz gestorben . —
Die Stadtvertretung in Gotha hat das RücktrittSgesuch des Ober¬
bürgermeisters HünerSdors unter Zubilligung des vollen Gehalte »
bewilligt .

* Die neuen Uniform - Vorschriften für die preußischen Staats -
Beamten werden nunmehr im „Reichsanzeiger "

veröffentlicht . Die Be¬
stimmungen datiren vom 29 . Juli d . I . Dieselben füllen zwei Spalten
des „Reichsanzeigers

" und schreiben in eingehendster Weise die Beschaffen¬
heit a . der Gala - Uniform , b . der Interims - Uniform , c . der kleinen Uniform
vor . Auch über die Gala -Uniform der Referendarien sind Bestimmungen
getroffen . Sie dürfen eine Stickerei des Rocks und Knöpfe tragen , wie
die Oberregierungsräthe und Räthe vierter Classe . In Bezug auf die
Tressen an der Weste und an den Beinkleidern dürfen sie sich sogar den
Rälhen zweiter Classe gleich uniformiren . Die Subaltern -Beamten dürfen
dieselbe Gala -Uniform anlegen , jedoch ist eine Stickerei nur am Kragen
und auf der linken Brustseite gestattet .

* Dir Krrliner KtadtorrordUrten - Mahlen pflegen bei der Be¬
deutung der Reichs -Hauptstadt und dem in mancher Hinsicht vorbildlichen
Zug , der bei ihnen zum Ausdruck kommt , eine weit über das örtliche
Interesse hinausgehende Antheilnahme in ganz Deutschland zu finden .
Am Dienstag Haven die Wahlen in der dritten Abtheiiung , denen dies
Interesse allein zukommt , stattgefimden und zu entern Sieg der Sozial¬
demokraten geführt , über dessen Größe man sich keiner Täuschung hingeden

Deutscher Reichstag .

Doimerstag . Ans der Tagesordnung steht die erste Lesung der drei
von den Deutschconservativen , der Reichspartei und dem Centrnm ein -

gebrachteu Anträge auf Einführung des Befähigungs - Nachweises
für Handwerker . Die Abgg . Ackermann (deutsche .) , Metzner (Ceiitr .) ,
und Merbach begründen die Anträge unter Hinweis auf die Dring¬
lichkeit der endgilfiaen Regelung dieser wiederholt erörterten Angelegenheit .
Abg . Goldschmidt ( deutschftH , wendet sich gegen die Anttäge . Glaube
man wirklich dem Handwerkerstände einen Gefallen zu thnn , wenn man
ihn immerfort als so schutzbedürftig hinstelle ? Nur auf dem Boden der
freien Bewegung könne auch das Handwerk sich gedeihlich entwickeln . Um

einzelner Untüchtiger willen dürfe man doch unmöglich den Grundsatz der
Gewerhefreiheit auf geben ; eine tüchtige Vorbildung werde immer die Haupt
fache bleiben . — Abg . Struck m a n u ( nat .- lib .) weist darauf hin , daß die

Anträge Zustände ivieder einnihren wollten , wie sie vor der Gewerbe -

Ordnung von 1869 bestanden hätten . Die nationaUiberale Partei könne in
dem Befähigungs -Nachweis nicht dasjenige Mittel erblicken , das den
Handwerkerstand zu fördern im Stande fei . — Die Abgg . Kröber
(Volksp .) , Kühn ( Soz .-Dem .) und v . Cegielski (Pole ) erklären sich
gegen die Anträge . — Nach Schlußworten der Mitantragsteller Hitze
( Ceittr .), Merhach (Neichsp .) und v . Kleist - Retzow (deutsche .) vertagt
sich das Haus . Tagesordnung für Freitag : Etat des Auswärtigen Amrs .

* **

Die Commission des Reichstags für das Sozialistengesetz
lehnte , wie vorauszusehen war , am Donnerstag mit allen gegen acht
conservativc Stimmen den die Answeisungsbefugniß enthaltenden
8 24 ab . Der Paragraph, " Der die unbegrenzte Dauer des Gesetzes aus «

spricht , wurde gegen die Stimmen des Centrums und der Fretsinnigen
angenommen . Damit ist die erste Lesung beendet .

te Haut - 1(jmßbeirn componirten Gesang „Am grünen deutschen Rhein liegt eine

m
”? b? dtt Stadt " vor . Nun begann das Volksschauspiel „ Drei Jahr -

^Mrend Äderte am Rhein " . Ein moderner Reisender erscheint , setzt sich auf
tegenties , Mhnentreppe und beginnt mit dem ihm entgegentretenden Vater

Mm ein Gespräch , bei welchem letzterer ihm das Bild der Zerstörung
MnWorms durch die Franzosen zu zeigen verspricht . Wir erleben nun
Jentückischen Wortbruch des französischen Generals v . Degenfeld , der
Äoms wider die Abmachung besetzt , sehen die Angst und Roth der
Mraerschaft , aus welcher insbesondere der evangelische Pfarrer Textor
. -------- . -- r- • ------- -*• „ n den Hof Ludwigs XIV ., Horen

igebliche Flehen Der Prinzessin
Itung der Pfalz . In der Zwischenpause

. .   leisen und Volkslieder . Endlich sehen wir
bitAustreibung der armen Wormser und hören die Nachricht von der
iitrbrcnnung der altehrwürdigen Stadt in erschütternden Worten . Den
« j einer Rheininsel gelagerten Flüchtlingen kündet aber ein Regenbogen
Kches Schutz für die Zukunft . Alsdann wird in Worms die französische
fcrablil begeistert begrüßt . Da erhebt sich der zuschauende Reisende und
greiftden Kündiget einer falschen Freiheit an . Dieser aber wandelt sich
mitfeinen Begleitern nunmehr in eine an Zahl rasch wachsende Gruppe
Mderner Deutscher . Die Wacht am Rhein erklingt , huldigend neigen sich
dieDarsteller vor den Büsten Wilhelms I . und Wilhelms II . , sowie
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kann . Es handelte sich um 16 Mandate , von denen bisher 10 in deutsch -
freisinnigen , 4 in conscrvativen und 2 in sozialdemokratischen Händen sich
befanden . Gewählt wurden 6 Deutsch -Freisinnige und 6 Sozialdemokraten ,
in 4 Bezirken finden Stichwahlen statt , an denen Sozialdemokraten je
zweimal mit Deutsch - Freisinnigen und mit Conservativen betheiligt sind .
Bei dem fiesen Haß , der die bürgerlichen Parteien trennt , ist mit großer
Wahrscheinlichkeit anzunehmen , daß auch die Mehrzahl der letzteren Man¬
date den Sozialdemokraten , die ohnehin meistens einen starken Vorsprung
haben , zufallcn wird . Während die letzteren bisher 4 Sitze in der Stadt -
verordneten -Versammlung inne hatten , werden sie jetzt mindestens auf deren
10 kommen ; sie können nunmehr selbstständige Anträge stellen , zu denen
ä Mitglieder genügen .

-x - Zirm Speisen der Truppe « bei dem Transport auf der
«Eisenbahn im Falle einer Mobilmachung wurden dieser Tage der Hess .
Ludwigsbahn Hunderte von neuen Transportmitteln , eisernen Schiebkarren
ähnlich , übermittelt . Die Karren sind so eingerichtet , daß in jedem der¬
selben ein Kessel mit Suppe , Kaffee 2C. schwebend hängen kann ; letzterer
fast soviel , daß mit dem Inhalt ein Waggon Mannschaften hinlänglich ge¬
speist oder sonst erfrischt werden kann . Im Falle der Mobilmachung
wird innerhalb des Bahnkörpers eine provisorische Küche errichtet . Trifft
nun ein Zug Mannschaften ein , so werden in der Küche soviel Kessel ge¬
füllt , als Eisenbahnwagen eingetroffen sind , und die Kessel dann auf jenen
Karren , in die einzelnen Waggons gefahren , wo die Mannschaften ihre
Eßgeschirre füllen . Auf diese Weise wird viel Zeit erspart , weil die Truppen
den Zug nicht zu verlassen brauchen . Es i ;t auch eine Einrichtung zum
Tränken der Pferde während der Fahrt getroffen worden , und zwar
sollen , wie für die Mannschaften Speiiekeffel , so für die Pferde eiserne
Trinkkübel in die Transportwagen angcfahren werden .

* Rundschau im Reiche . Auf dem Karlsbcrge bei Oliva (Pommern )
fand am Donnerstag bei prächtigem , frühlingsähnlichem Wetter die feierliche
Einweihung des Denkmals der Königin Luise statt . — Die
»Köln . Ztg .

"
bringt einen Artikel über eine in Berlin zu veranstaltende

Weltausstellung . Als Hauptgrund für die Nothwcndigkeit des
Unternehmers ist der Erfolg der jüngsten Pariser Weltausstellung geltend
gemacht . Das Ausstellungsfeld könne nur — wie des Weiteren ausgeführt
wird — in der Nähe des Thiergartens , des Zoologischen Gartens oder
des Botanischen Gartens gedacht werden ; auch die große Rennbahn in
Charlottenburg sei allenfalls geeignet . Berlin müsse inzwischen mit allen
Mitteln verschönert werden durch eine aus Vertretern der Regierung , des
Magistrats , der Stadtverordneten und von Künstlern gebildete Behörde .
— Der badische Landtag ist am Donnerstag durch den Staatsminister
Dr . Turban eröffnet worden . Der Minister überbrachte den Kammern
den Gruß des Großherzogs , der erwarte , daß die Verhandlungen zu
werthvollen Ergebnissen führen würden . Wenn die geplanten Vorlagen
weder an Zahl noch Bedeutung den von dem letzten Landtag gelösten
Aufgaben gleichkämen , so seien dieselben doch geeignet , die Lücken der
Gesetzgebung vornehmlich auf den volkswirthschanlichcn Gebieten auszu¬
füllen . Die Hauptaufgabe bestehe neben der Prüfung finanzieller Nach -
iveisungen in der Berathung des Staatshaushaltes . — Der Kaiser hat
der Gemeinde zu Rhein (Ostpreußen ) ein Geschenk von 15,000 Mark
überwiesen behufs Abzahlung eines Darlehens , das vor mehreren Jahren
zum Bau einer neuen Kirche ausgenommen wurde .

Ausland .

* GesterreichRngarn . Abgeordneter Csatar in Budapest
inlerpellirte am Mittwoch , warum vom gemeinsamen Kriegsministerium
400,000 alte Werndl - Gewehre um siebzig Kreuzer per Stück
an einen Unternehmer verkauft wurden , der im Wiederverkäufe einen
Gulden siebzig Kreuzer per Stück dafür erzielt , warum diese Gewehre nicht
lieber für den Landsturm aufbewahrt wurden , der noch keine Gewehre be¬
sitzt . — Der brasilianische Gesandte theilte dem Grafen Kalnoky amtlich
die Proclamirung der Republik Brasilien mit und verständigte den¬
selben , daß die brasilianische Regierung nach erfolgter Wahl eines Präsi - .
deuten mit einem Rundschreiben wegen Anerkennung der Republik an die
Mächte herantreten werde .

* Frankreich . Die Erklärung , mit welcher die französische
Regierung am Dienstag vor die Kammern getreten ist und die wir
gestern niittheilten , hat allgemein befriedigt . Der ruhige , bestimmte und
von Kraftbewußtsein zeugende Ton , in welchem die Minister erklären , daß
sie die Einrichtungen der Republik festigen , schützen und fortentwickeln
wollen , daß sie mir die Werke des Friedens zu pflegen entschlossen seien ,
wirthschafkliche Besserungen auf dem Gebiete der Zoll - und Steuerpolitik
erstrebten und Alles ferne zu halten bemüht sein würden , toaS den Frieden
im Innern gefährden könnte , — diese mannhafte Sprache bat allgemein
gefallen und das Vertrauen auf die Männer von Neuem gestärkt , die im
Winter dieses Jahres berufen wurden , um die Gelüste der Radikalen nach
Herbeiführung der Verfassungsrevision zur Ruhe zu bringen . Die
Raoi . alen haben , gereizt durch das ihnen nichts Gutes verheißende Ver¬
halten der Regierung , sofort eine Kraftprobe unternommen und den An -
fi ' ag auf Venaffungsdurchsicht , eingebracht . Derselbe wurde aber mit
einer ansehnlichen Mehrheit abgewiesen . Dieser Erfolg zeigt , daß das
Mintsterum einstweilen eine durchaus gesicherte Stellung entnimmt , die
Zahl der Gemäßigten , die es zu stützen bereit sind , reicht völlig aus , um
thm die Oberhand über Radikale und konservative zu verschaffen .

* Italien . Offiziellen Ausweisen zufolge erreicht der Import in i
den erften zehn Monaten des Jahres 1889 die Summe von einer Milliarde
96 Millionen , ungerechnet die Edelmetalle . Dies ist gleichbedeutend mit
einer Vermehrung um 126 Millionen . Der Export stieg auf 740 Millionen , I

mithin 16 Millionen mehr als in der gleichen Periode des Vorjahres -
Neapeler Blätter berichten über angebliche diplomatische Verhandlungen
betreffs eines Besuchs des Kaisers Franz Josef in Florenz -
Kaiser Wilhelm habe den Kaiser Franz Josef m Innsbruck hierzu be-
ftimmt .

* Spanien . In Catalonien herrscht große Aufregung . Castelar
hat sich schleunigst von Paris nach Barcelona begeben .

* Rußland . Dem Londoner „Standard " wird aus Jassy gt=
meldet , daß während der letzten drei Wochen in den russischen Grenz -
biftneten gegenüber Galizien und der Bukowina acht Regimenter
Kavallerie und lechs Regimenter Infanterie angekommen seien . Kasernen
seien errichtet für weitere ans dem Kaukasus zu erwartende Truppen
Kiew sei telephonisch mit allen südwestlichen Militärdistricten , sowie mit
Odessa und Sebastopol verbunden . Die Eisenbahnen Petersburg -Eydi -
knhnen , Wilna -Warschau und Snamenska -Kiew erhalten bis zum Mai
ein doppeltes Geleise .

* Knlgarien . Bei dem ans Anlaß der Gedenkfeier der
Schlacht bei Slivnitza abgehaltenen Frühstück brachte F ü r st Ferdi¬
nand einen Trinkspruch auf den Fürsten Alexander aus , den „ Helden von
Slivnitza " .

* Türkei . Der Sultan ließ zum Andenken an den Besuch des
deutschen Kaiser - Paares eine goldene Medaille prägen ,
welche auf der einen Seite das türkische Wappen und auf der anderen
das deutsche Wappen mit einer Erinnerungsschrift an den Besuch trägt .
Vorläufig sind nur drei Medaillen geprägt , welche für den Sultan , den
Kaiser und die Kaiserin bestimmt sind . Dieselben befinden sich in kunstvoll
gearbeiteten Etuis .

* Afrika . Der „ Reichsaitzeiger
"

veröffentlicht in einer Extra -Aus -
gabe folgendes Telegramm des Reichscommissars Hauptmann W iß mann :
d . d . Sansibar , 20 . November , dessen Inhalt wir gestern bereits kurz
andeuteten . In Mpwapwa sind am 10 . November einge¬
troffen : Stanley , Emin Pascha und mit ihnen Jesjon ,
Stair , Dr . Parkes , Nelson , Bonne , Casati , Schinze , Hof¬
mann ; ebenso noch ein anderer Missionär . Ich erwarte
bereit Eintreffen in Bagautoyo frühestens am l . Dezember .
— Der Zustanb auf ber Station Mpwapwa ist ganz be -
friebigenb . Mpwapwa ist ber bebeutenbfte Knotenpunkt für Cara -
wanenstraßen in ganz Afrika ; — zwei Straßen von Bagamoyo , eine von
Saabani , von Dar es Salaam unb vom Rufibgi nach bem Inner » zum
Ukerewe , zuni Taganika unb zum Lualaba treffen hier zusammen . 2ie
südlich von Mpwapwa wohnenden Stämme der Wahehe , die bis eine
Tagereise weit südlich vorgedrungen sind , der Mahenge und Mafiti ftnb
unpassirbar , ebenso wie die schon drei Stunden nördlich von Mpwapwa
wohnenden Massai , welche sich nur zu Europäern freundlich stellen , deren
Land jedoch den größten Theil des Jahres hindurch wegen Wassermangels
edeitsalls unpassirbar ist . Auch Stanlky , ber offenbar die Absicht halte,
nach Mombassa zu gehen , ist in biesen Weg gezwungen worben . Die in
Mpwapwa , in Ktsokwe unb in Mctmboia , zwei Tagemärsche von Mpwapwa
entfernt befindlichen englischen Missionäre , die zwar mit den Eingeborenen
auf gutem Fuß stehen , den llebergriffen Buschiris aber gegenüber wehrlos
sind , bedürfen des Schutzes , bis sich das Schicksals Buschiris entscheidet.
Jrn Fall des Wegfallens eines solchen Schutzes müßten die Missionäte
aufgetorbert werden , ihre Stationen einzuziehen . Was die Nachbarstämm
betrifft , werden die Massai nie etwas Feindliches gegen die Station unter¬
nehmen , während die Wahehe , ein räuberisches Gesindel mit nur Wenig
Gewehren , bei denen sich vielleicht noch Bnschiri aufhält , im Zaum za
halten sind . — Abermals hat die Erforschung Afrikas ein Opfer
gefordert . Wie aus Paris gemeldet wird , hat die französische Regierung
die besfimmte Nachricht erhalten , daß der französische Afrika -
forscher Donls im Haggar - Gebiete der Sahara ermordet wurde . -
Nach in Kairo eingetroffenen zuverlässigen Berichten marschirten die
Derwische aus Suardeh nordwärts , um die egyptische Grenze anzu¬
greifen .

* Amerika . Die Gesammt - Bevölkerung Brasiliens ,
welches fast so groß wie Europa ist , betrug im Jahre 1884 12,002,978
Köpfe , darunter 1,240,806 Sclaven . Nach der Konfession zählte man im
Jahre 1872 nur 27,766 Mchtkatholiken unter den Freien . Unter de»
Fremden (243,841 ) bilden die Portugiesen mit 121,000 das stärkste Kon¬
tingent : Deutsche lebten im Jahre 1872 dort 45,829 , Afrikaner 44,580,
Franzosen 6108 rc . Die Gesammtzahl der Deutschen (Fremde unb
Naturalisirte ) dürfte jetzt 220,000 ausmachen . — Die provisorische Re-

giermtg in Rio de Janeiro verfügte die Einführung des allge¬
meinen Stimm rechts . — Es scheint uad ) allen Nachrichten zweifellos,
das ; der staatenzerstörende Ultramontanismus auch beim Unter¬
gänge der Monarchie in Brasilien die Hauptrolle gespielt hat . Nachdem
derselbe die Krouprinzeisin Isabella und ihren Geniahl , Grafen d 'Ety .m
seine Netze gezogen und die Regentschaft seiner Zeit die Glaubensfreiheit m

Reiche bedroht hatte , glaubten sich die Republikaner jeder Rücksicht gegen den

Kaiser selbst entbunden , und wie es scheint , pflichtete ihnen die öffennW
Meinung darin bei , daß man es nicht mehr auf neue Versuche mit Dom
Pedro ' s Nachfolgern ankommen lassen solle . Eine ähnliche verhängnis¬
volle Rolle hatte ber Ultramonfismus auch beim Untergange der vor¬

letzten Monarchie auf amerikanischem Boden , der des KaiserthmnS tn

Mexiko gespielt .

Handel , Industrie , Statistik .

♦ Von der Pariser Melk - Ausstellung . — Unter ben großen
Firmen ber französischen Industrie bemerken wir die Firma 'Diemet ; MM
3 groß e Preise und 5 goldene Medaillen erhalten hat . "



N - . S75 Gr - editto « : Langgasse Uo . 27 . K - itr 29

Vermischtes .

in ^ k6cl ctiva acht Tagen entleibte sich ein Artillerist
fidi n7 »

eIrr .ĉ ' /J >9 ^ er eine Kanone mit einer Granate lud undon derselben m stucke reißen liefe . Einige Splitter schlugen in einen

Sieles einzig dastehende „Ensemble " von hohen Anszeichnnngen beweist
-ui Genüge die industrielle Bedeutung dieser kolossalen Firma .
Gin großer Preis ist ihr in der Classe 72 (Chocoladen ) zuertheüt .
illlaemein bekannt ist übrigens das wunderbare Fabrik -Etablissement zu
Miel , dessen jährliche Productionen 60 Millionen Francs beträgt
und wo jeden, -tag 50,000 Kilos der Chocolat Menier fabricirt
Berben, mit ferner den höchsten Grad der Vollkommenheit erreichenden
Maschinen-Ausrustung .iseinen Productionsmitteln und seinen philantropischen
Einrichtungen . Zwei goldene Medaillen sind für die Sektion der Arbeiter -
Wohnungen und Versorgungs -Einrichtungen zuerkannt worden .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 22 . Nov .
linier Markt verbleibt für Brodfrüchte fortgesetzt in überaus fester Haltung
und machte die Werthbesserung in beiden Haupt -Fruchlgattungen weitere
«»sehnliche Fortschritte . Gerste blieb unverändert bei stramm gehaltenen
Preisen. . Zu notiren ist : 100 .Mo Pfälzer und Nassauer Weizen 20 Mk .
- Pf . bis 20 Mk . 50 P, ., ditto Korn 17 Mk . — Pf . bis 17 Mk . 50 Pf .,
bin« Gerste 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . 50 Pf ., russischer Roggen 17 Btt .
25 Pf . bis 17 Mk . 50 Pf ., russischer Weizen 21 Mk . 50 Pf . bis 22 Mk .

-m - Coursbericht der Frankfurter Korse vom 22 . November ,
Nachmittags 27 « Uhr . Credit 2667 « Disconto -Commandit 237 .80 ,
Siaatsbalm 2023/ «, Galizier 159 , Lombarden 110 , Egypter 92 .40 , Italiener
93, Ungarn 86 .30 , Gotthard 175 .80 , Schweizer Nordost 1347 - , Union
118, Gelsenkirchen 214 — 2117 -, Laura 175 — 76 — 747 - , Berliner Handels -
Kesellschast 20Ö — 1997z . — Die Börse war hauptsächlich mit Prolon¬
gationen beichäftigt , wobei sich der Zinssuß auf ca . 6l/a pCt . stellte .
Kohlenwerke waren erheblich niedriger , Laura anfangs bedeutend höher ,
bann abgeschwächt . Sonstige Werthe ohne größere Veränderung . Privat -
Aseonto 47 « pCt .

Aus dem Gerichts sa al .
-o- Miesbade « , 22 . Nov . Vor der Königl . Strafkammer

staub in deren heutigen Sitzung zunächst der 19 Jahre alte Küfer -Gehilfe
Whelm M . von Biebrich - Mosbach , um sich wegen Körperverletzung
ulittelst des Messers zu verantworten . Der jugendliche Brausekopf hatte
nämlich einem glücklichen Nebenbuhler , der ihm das Herz seiner Auser -
toäijlten, einer drallen Magd , gestohlen , Rache geschworen . Als M . gar noch
erfuhr, daß der Verhaßte in einer Affaire die immer noch heißgeliebte Liesa
hattemißhandeln lassen , war der liebeglühende Jüngling nur noch mehr darauf
bedacht, denselben wegen dieses unritterlichen Betragens zur Rechenschaft
zu ziehen. , Am Abend des 25 . August traf er den Gesuchten gerade mit
Aesa im zärtlichem tete ä tete auf der Straße . M . stellte ihn wegen seines
unritterlidjen Benehmens zur Rede , suchte ihn lächerlich zu machen und
rühmte sich, bei ihm wäre so etwas nicht vorgekornmeii . Plötzlich aber ,«och ohne , daß der verhöhnte Nebenbuhler ein Wort erwidert hatte ,
Pg der eifersüchttge Jüngling fein Messer und versetzte Jenem
emen Stich in die Brust . Doch in der nächsten Minute hatte M . seine
rohe Thar , deren er auch heute im vollen Umfange geständig ist , bereut
mb schaffte selbst den Verletzteii , der acht Tage arbeitsunfähig war , nach
hamc . Der eifersüchtige Jüngling aber verfällt wegen gefährlicher Körper¬
verletzung in 6 Monate Gefängnitz . — Die Anklage gegen den 20 Jahre alten
Lchremeraehilfen Ad . Sch ., dessen 26 Jahre alter Bruder , den Schriftsetzer
ueouh. Sch . und den 28 Jahre alten Steinhauer Wilh . St ., alle hier wohn -
Wt , wegen Körperverletzung ist bereits am 4 . Oct . verhandelt und dessen
Lhawestand auch hier des Näheren mitgetheilt worden . Die Angeklagten
ivnben beschuldigt , in der Nacht vom 25 . -26 . August v . I . gemeinschaftlich

einem Marinesoldaten , welcher bereits vom Militärgericht abgenrtheilt
lvorden rst, in der Goldgasse den Agenten K . hier aus reinem Uebermutli
rar, bie

^roheste Weise mißhandelt zu haben . Während die beiden
ôrudtt sch . den UeberfaUenen sestgehalten , sollen der Marmesoldat™ St . denselben zu Boden geriffelt , Ersterer denselben mit einem
imauen Jnsttument , verrnuthlich einem Messer , Nase und Oberlippe durch -
Mitten und Letzterer dem fast besinnungslos dal,egenden K . Fußtritte in
wn Rucken versetzt haben . Sowohl die Brüder Sch . als St . leugnen die

Letzterer hatte nun zum Beweise seines Alibis eine Reihe von
» en benannt , Collegen , in deren Mitte er an dem fraglichen Abend des

urtsta9 0efciert und bann friedlich nach Hanse gegangen sei .
^ uuaMlngszeiigen vermochten jedoch , außer einem , der als verdächtig

MM beeidigt wurde , entlastende Angaben nicht zu machen . Da nun der« netzte aber gerade außer dein Marine - Soldaten nur noch den St . als
men der Thater wiedererkannt hatte , so wurde derselbe wegen gefährlicher
N

°E " verletzung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt , dagegen die beiden
vruüer sch . Mangels Beweises kostenlos freigesprochen . — Der Schuh -
mer und Taglöhner Georg Philipp H . von Mainz hat feinem Dienst -

Earonßelbesitzer Ettingshaus , ein Pferd , das er von Lorch
i?

■obftem transportiren sollte , unterschlagen , das heißt , er hat das -
S ? ' uterwegs in Erbach a . Rh . für 30 Mark versilbert nnd sich

Erlöse verduftet . M . ist geständig und verfällt in 6 Monate
Pa ?”

k
‘ utehrfach vorbestrafte , 17 Jahre alte Fuhrmann Josef

L VW' Oberlahnstein ist geständig , am 1 . September d . I . bei
Mnms : • zlr Niederlahnsteiner Kirchweihe einem Händler von Coblenz

entw5nmt äu haben . Wegen Diebstahls im wiederholten' wird Sch . zu 6 Monaten Gesängniß verurtheilt .

m der Nähe befindlichen , mit Granaten gefüllten Munittonswagen , dessen
Inhalt sich ebenfalls entzündete . Eine Menge von Fensterscheiben in den
umliegenden Gebäuden wurden zertrümmert und man darf noch von Glück
sagen , daß keine Menschenleben der Katastrophe zum Opfer gefallen sind ,
ffaum 10Ö0 Meter von dem Artilleriepark , wo sich das Ereigriiß abspieltc ,
liegt ein Vorrath Pulver , der hinreichen würde , um die ganze Stadt in
einen Trümmerhaufen zu verwandeln . — Jrn oberen sächsischen Erz¬
gebirge liegt fo viel Schnee , daß der Schlitten bereits feit einigen
Tagen im Gebrauch ist ; auch herrscht nainentlich in den Nächten starker
Frost . — Zn Boithmannsdorf bei Neisse war ein Schuhmacher - Lehrling
so leichtsinnig , eine Granate , die er mit Pulver ungefüllt hatte , zu ent¬
zünden . Die Wirkung war eine entsetzliche . Die Granate explodirte mit
furchtbareni Getöse und zerriß den jungen Menschen . Sein dabei stehender
Bruder wurde ebenfalls lebensgefährlich verletzt . — Die Fabrik der
Firma Knowles and Taylor , m East Liverpool , Ohio , ist nieder -
gebrannt . Das war die einzige Fabrik in den Vereinigten Staaten ,
wo die feinsten Sattmigen von Opaque -Porzellan angefertigt wurden . Der
Schaden wird auf 300,000 Lstrl . geschätzt .

* Eine stilvolle Kneipe oder „ Die verunalürkken Wand¬
spruche " . In einer altdeutsch ausgestatteten Kneipe sind die Wände mit
kernigen deutschen Trinksprüchen bemalt . Der prosaische Wirth hängt
jedoch ohne Rücksicht auf die Malereien feine Ankündigungen an die
Wände und die Wirkung ist eine ebettfo harmonische wie ergötzliche :

Sei willkommen , edler Gast !
Setz ' Dich nieder , halte Rast ,
Trink ' im braunen Gerstensaft
Neuen Muth und neue Kraft !
Schänke schänkt ein Bierlein fein ;
Prosit , Bruder Q ______

Knickebein . |
* *

Als Adam faß im Paradies ,
Da fehlte ihm ein guter Tropfen ,
D ' rnm rief er voll Bekümmemiß :
„ O Herr , laß ' wachsen Malz nnd Hopfen !
Sonst wird ' s mir armen , nackten Wicht
Zn kalt auf dieser trocknen Erden !"
Da sprach der Herr : ©

Die Stühle dürfen nicht mit
Garderobe belegt werden .

* *

”
*

Trinkst Du drei , dann wirst Du fröhlich ;
Trinkst Du fünf , dann wirst Du seelig ;
Doch trinkst Du zehn , bann wirst Du ruh 'n
Wie ©

Montag FrieaMe von Huhn . |
* * *

Die Schänkin hinter ' » ! Schänketisch
Hat mir mein Herz entwendet .
Mit ihren Aeuglein , hell unb frisch ,
Hat sie mich ganz verblendet .
Doch trag

’
ich ihr b ’rum keinen Groll ,

Daß sie mich so beraubet hat ,
Mir ist das Herz so froh und voll

©

! Nürnberger Ochsenrnaulsalat . j
* * *

Der Gott , der Gerste wachsen ließ ,
Will keine bur .ft ’

gen Seelen ,
D ' rum wird uns auch zum Cerevis
Der edle Stoff nie fehlen !
Beim vollen Fasse wollen wir
Dafür auch fleißig beten :
Herr , gieb ’ uns unser täglich Bier !

Bouillon und Pasteten . !

.. .
* Da » Fahrrad im Kriegsdienst . Am meisten werden zu

militärischen Zwecken tue Radfahrer im englischen Heere verwendet . In
etmgen Regimentern bat man sogar Abtheilungen von 15 — 20 Fahrern ge¬bildet , bereit einzelne Rader hinter einander laufen und so mit einander
verbunden sind , daß das Ganze als eine bielräbcrige Maschine betrachtet
werden kann . Hierdurch . soll die Anstrengung für den Einzelnen bedeutend
verringert werden da die Vorderen das Geleise für die Hinteren machen .
Angestellte Versuche haben in Bezug auf Uebertoinbung schwieriger Stellen
Ur gute Eraeblilffe zur Folge gehabt . Die Räber können auch zur
Einzelverwendung wieher aus dieser Reibe herausgenommen werben .Werden die Rader ineinander geschoben , so kann ein Garre ge -
bubet werben , bas von keinem Reiter übersprungen werben
bürste . Hauptfachlich werden diese Radfahrer zum Aufklarungsdienst
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der Queens -Hall zu Glasgow eröffnet worden ift .

Gründung einer Ferieii -Colonte für arme Kmder

Verletzung eines Pferdc -
Der Beschädigte , Adolf" '

»aradies

bezeichnet , da aber tm Laufe oer « enjanoiunu uuw

lastungszeugen genannt wurden , so ist zu deren Vernehmung ein weiterer

Termin angesetzt worden . .
* Au » der englische « Gesellschaft . Die Herzogin von Montros ,

und Lady Breadabane haben ein . . . . Cafe chantant arrangme

welches am Samstag in der Queens -Hall zu Glasgow eröffnet worden ist .

Der Reinertrag ist zur Gründung einer Fenen -Colonie für arme Kinder

bestimmt . Das Etablissement ist von der Herzogin von

Montrose persönlich geleitet , unterAffistenz eines Damencom ' tes .

Die Queens - Hall wurde in einen maurischen Palast umgewandelt , und die

im Cafö servirenden Damen sind in die malerische maurische Fracht ge¬
kleidet . Das sehr reichhaltige Programm umfaßt Theater - und Concert -

Aufführungen , Maskenbälle und fogenannte „Varietäten aller Art . Dieser

merkwürdige „Maurcnpalast
" wird sich , jedoch vorläufig auf nurwenige

Tag - dem Publikum öffnen . - Seit einiger Ze -t lst wl -dcr v,el von eine n

argen Scandal in der sogenannten „ guten Gesellschaft Londons die

Rede Die großen Londoner Blätter schweigen , allein schließlich haben

sich doch „Truth
" und „Pall Mall Gazette

" veranlag gesehen von der

Sache Notiz zu nehmen . Aus diesen Mrttheilungen ergiebt sich . 1 » daß

infolge einer vom Postamt veranstalteten Untersuchung über ungewöhnlich

große Ausgaben einer Anzahl junger Telegmpheuboten im District von

Cavendish Square in einem Hause von Cavendish Street scandaldsc

Dinge vorgefallen seien ; 2) day einige Mitglieder der hervorragendsten

englischen Aristokratie in die Sache verwickelt seien ; 3 ) daß der Minister

des Innern aus Furcht vor den .politischen und sozialen Folgen der Auf¬

deckung eines solchen Scandals die Untersuchung seitens der Polizei beein¬

flußt habe , wodurch einige „ große Herren
" Zeit erhielten , sich nach dem

Continent zu begeben ; 4 ) daß die Untersuchung vor dem Polizeigericht

und vor dem Gericht in Old Bailey bei g - schloffenm Thuren gefuhrt sel

und die englische Presse zugesagt habe , absolutes Stillschweigen zu
^

be¬

wahren Der Abgeordnete Labouchere , der Herausgeber des „Truth ,

droht , die Angelegenheit in Form einer Interpellation vor das Parlament

zu bringen , falls man dem Gesetz nicht freien Lauf lasse .

* I « Adresse geirrt . Bei dem irr BoSkowitz gegenwärtig

in Ausführung begriffenen Brückenbau werden fast ausschließlich iremde

Arbeiter verwendet , welche die Gewohnheit hatten , ledern nur eungermaßen
jüdisch aussehenden Passanten ,,Hepp l Hepp ! nachzunrfen . Dieser Tage

promenirte nun der neue Bezirkshauptmann , Herr Graf V e t l e r v o n

der Lilie , in der Nähe des Brückenbaues und auch ihm riefen die

antisemitischen Arbeiter ihr „Hepp , Hepp zu . Der Graf trat auf sie zu ,

notirte sich ihre Namen und erstatte sodann die Anzeige von dem Vorfälle

bei dem Bezirksg - richt -, welche » über di - betreffenden Antisemtten Arrest «

verwendet . Man ließ auch Radfahrer - Abtheilungen , gegen . einander

manöveriren . Eine Abthellung mutzte einen Punkt auf - ,ne bestimmte Zeit

vertheidigen , die andere denselben angreifen und zu diesem .Zwecke natürlich
die Maschine zurücklassen . Hatte die Vertheidigungsparter . ihren Auftrag

erfüllt , so saß sie auf und fuhr davon , wahrend die angrelsende erst rück¬

wärts ihre Räder holen mußte und so den Vertheidlger nicht mehr em -

holen konnte . Die Räder sind bedeutend leichter als die bisherigen .
* Eine Amazone seltsamer Art . deren PferdeculttiS und

Menschenverachtung in gleichem Rang - zu stehen scheint , btt Frau
Baronin Therese v . Stahlberg , hatte sich am Samstag vor dem

Gericht in Hietzing bei Wien gegen die Anklage , durch unzureichende

Verwahrung eines bissigen Pferdes die körperliche Verletzung emes Pferde¬
wärters verschuldet zu haben , zu verantworten , « « umum « .
Eisenkohl , schildert den Marftall der Frau Baronm als ein Pi

. für Pferde und als eine Höll - für Menschen . Der Zeuge erzählt : Die

Frau Baronin befindet sich von zwölf Uhr Mittags bis zum anderen

Tage in der Frühe ununterbrochen im Stalle . Man darf dort Nichts be¬

rühren und man darf mich in demselben nicht husten oder sich räuspern .

Ich selbst mutzte die Pferde auf unglaublich schonende Werse behandeln
und durste nicht so gegen sie vorgehen , wie man gegen bissige Pferde vor¬

gehen soll . Als ich von dem Pferde gebissen wurde , hat die ,y.rau Baronm

herzlich gelacht und mir befohlen , niederznkmen und die Hinterfüße des

Pferdes zu verbinden . Ich kam dadurch in die neu - Gefahr , von den

Hufen des Pferdes zu Tode getreten zu werden . Aber ich fürchtete .für
meine Stelle und erfüllte den Befehl . . . Ich befand mich auch in einer

solchen Stimmung , daß cs mir gleichgflttg gewesen wäre , wenn mir oas

Pferd den Kopf zertrümmert hätte . War ich endlich erner Lebensgefahr
entronnen und hatte das Pferd bedient , so mußte ich die äußerste Vorsicht

gebrauchen , nm nicht beim Weggehen von einem der tückischen Pf ^ de mit

dem Hinterfüße gestoßen zu werden . Ich wurde von der Frau Baronm

fortwährend im Stalle überwacht , denn sie speist sogar im Stalle , ste

nimmt täglich ihr Frühstück , ihr Mittagmahl und ihr - Nachtmahl m d m

Stalle ein . — Richter : Dann mußte ja Frau von Stahlberg selbst mier

Gefahr in dem Stalle ausgesetzt sein . — Zeuge : Das ist nicht der Fall ,
denn die Pferde kennen die Frau Baronin . Di - Pferde werden von der

Baronin täglich mit Zucker , Backwerk und Compot gefuttert . . Aus

diesem Grunde scheinen die Pferde für die Frau Baronin dieselbe VorliAe zu

hegen , wie di - Frau Baronin für . sie. - Richter : Sie hatten diesen Dienst

zurückweiseu sollen , wenn sic wußten , daß die Pferde so gcfahrucy sind .
— Zeuge : Bei meinem Eintritt habe ich nichts davon gewußt und die

Fran Baronin hat mir nichts davon gesagt . Erst als mir ein anderer

Pferdcwärter seinen von den Pf - rdebisscn dick angeschwollenen Arm zeigte ,

wußte ich , mit welchen Pferden ich es zu thun habe , ^ ch mußte aber

bleiben , w - il ich keinen anderen Posten , hatte und wurde schließlich von

der Frau Baronin selbst entlassen , weü ich ihr Pferd , die Stute Jg
beleidigt hatte . Als ich nämlich der Frau Baronm sagte daß ich lieber

zehn Füchse als diese eine Stute bedienen wolle , sagte st- Mir , daß ich

wegen Beleidigung ihres Pferdes entlassen sei . — Ste hatte die

gefährliche Eigenart der Frau Baronm , wie ihrer Pferde , als ortsbckannt

bezeichnet , da aber im Laufe der Verhandlung noch eme Anzahl . Be -

strafen bis zu achtundvierzig Stunden verhängte . Die Hepp -Hepp - Schreier
werden nun hoffentlich cunrt fein .

* Die pstonograpyische Puppe wird , wie wir schon mitthM -n,
nicht bloß ein Kind amerikanischer Erfindungsgabe , sondern gleichzeitig auch
des thüringischen Gewerbefleißes sein . Denn schon machen sich 70,000
Puppen zu Sonneberg reiseferttg , um über das Weltmeer zu ziehen , damit
drüben zu Boston dl - Edison phonograph toy manufacturing Company
die stummen Ankömmlinge durch eingefugte Sprechapparate tn redende
Persönchen verwandle . Schon ging , wie fränkische Blätter wenigstens be¬
haupten , ein Probepüppchen dieser Art an einen deutschen Fürstenhof ab.
Dort auf sein Wissen und Können befragt , sprach das Wunderding mit
zarter , doch vernehmlicher Stimme : „Mein Papa möchte gern Com -

merzienrath werden ." Das Töchterchen des Fabrikherrn hatte , was
es die Mama oft sagen hörte , arglos dem Busen der neuen Puppe anver -
trant , diese aber das Geheimniß schnöde verrathen . Ist diese . Geschichte
auch nur eine Erfindung , so charakterisirt sie doch , was die nächste Zu¬
kunft bringen wird , in gelungener Weise . Tausend Geschichtchen ähnlicher
Art werden sicherlich gar bald in Umlauf kommen . — Eine hübsche Ge¬
schichte , die drastisch die drolligen Wirkungen der phonographischen Puppe »
in der Kinderstube illustrirt , wurde von einer mit Edison befreundete »
Dame erzählt . Eine Freundin dieser Dame hat ein vierjähriges Mädchen ,
welches , wie viele Kinder , mit der Wahrheit es nicht genau nimmt . Alle
Ermahnungett crtviesen sich als fruchtlos . Doch eine phonographische
Puppe schuf heilsamen Wandel . Die Dame gab dem Kinde eine solche
Puppe , ohne das Mädchen vorher von der besonderen Eiaenthümlichkeit der¬

selben in Kenntniß zu setzen . Mehrere Tage spielte das Mädchen mit dieser
Puppe ganz harmlos , da es von deren merkwürdigem Mechanismus keine

Ahnung hatte . Als aber die phantastische Kleine wieder einmal bei einer

Unwahrheit ertappt wurde , nahin die Mittler unauffällig dte Puppe zur

Sand, ein paar leise Umdrehungen der Feder und plötzlich begann die

uppe ernsthaft zu sprechen : „ Kinder dürfen nicht lügen , Niemals , nie¬
mals lügen ! . . . " Verblüfft starrte das Kind die Puppe an , welche die

Strafpredigt fortwährend wiederholte . Für einige Zeit hat die . Mahnum
der geheimnitzvollen Puppe in der That gefruchtet . Das Mädchen full
fortan nur das allernothwendigste gelogen haben .

* Der Uogelmord in Japan . Statt d - r Hüte schmücken die

europäischen Damen neuerdings auch ihre Kleider mit den Federn . M

Bälgen der Singvögel . Ganz besonders wird zu diesem Zwecke dte ge¬
fiederte Welt Japans hingemordet , zum Schaden des dortigen Lan .doauch
dem die insectenvertilgenden Vögel entzogen werden . Gegen diesen bedaueM -

werthen Unfug zieht nuumchr eine japanische Zeitung , „ Japan Weellh-

Mail "
, in einem Artikel , welche ihre jüngste , nach Europa herubergekommem

Nummer enthält , lebhaft zu Felde . Unter scharfen Seitenhteben auf dte m

Stahl und Fischbein geschnürten Europäerinnen beklagt st- , daß bte

Japanerin di - bequeme , malerische Tracht der Heimath zu Gunsten m

Costümen ablege , zu deren Schmuck ein Unfug wie jener mit den Vogel¬

bälgen getrieben werde . Eine solche Civilisation sei doch di - tetne Ironie .

In welcher Weise Japan an Singvögeln geplündert werde , gehe baraii!

hervor , daß jüngst wieder aus Europa ein Auftrag auf Lieferung W

100,000 Vogelbälgen angelangt fei . Für jeden Balg würde dte winzm
Summe von 6 Sen gezahlt , und nm di - fes Lohnes willen fanden W

leider Leute , welche den schönen , liebenswürdigen Sängern zum Schad «

des Landbaues den Garaus machten . Das Blatt ruft die Hilfe der sapamW
Regierung an , damit endlich einem solchen Massenmorde unter der »

fieberten Welt Japans ein Ende gemacht werde . Sicherlich wird man da

Ansichten des japanischen Blattes nur beipflichten können , Um sol«

Modelaunen willen das Leben von Hunderttausenden nützlicher Thterch »

zu opfern , ist die reine Barbarei .

* Kumoristisches . Verzweifelte Situation,eines
chonders . „ Jetzt weiß ich nicht , schmeckt es mtr , weil ich guter Samt

bin , ober bin tch guter Laune , weil e8 mir schmeckt ? — Der Bi¬

sch eibene . „Herr Commerzieurath , ich möchte mtr . erlauben , um W

Hand ihrer Dochter anzuhalten !"
„ Ich besitze drei Madels , wu st

wissen . . .
"

„Na , welche wären Stc denn am ltebsten los ? — Abhtlfi

Theatcr -Director (beim Mittagsmahl ) : „ Giebt es denn heute , kein AM

compot ? " Directorin : „Nein , wo soll tch denn Aepsel herkriegen ? Ä

sagte Dir doch gestern , Du sollst den Karl Moor von dem Putschte sM

lassen , damit sie ihm welche an den Kopf werfen .
" - Großes B - -

dienst . Frau : Der Lisctte muß matt schon ein Extratrinkgcld N

ihr famoses Bodenwichsen geben ! Unser Hänschen hat sich sch- nd «

Näschen aufgeschlagen , die Köchin hat den Fuß verstancht - selbst tSW
eben Eingefallen — fo spiegelglatt ist Alles ? - Mn Mangel M
rezensent (zu einer itingen Dame , dte sich gesanglich produeirt HM

„Wis en Sie mein Fräulein , was uns noch tm Straf -Gesetzbuch -HU-

Dame : „Nein , Herr Doelor ! was fehlt denn ? " Mustkrezensent :

Paragraph , der das unbefugte Klettern auf der Tonletter verbtew

— Lieutenant von Sporeusitz : „Wo kommen Sie beim her , Kamerad .

Lieutenant von Sattelgurt : „Vom Barbier .
" Lieutenant von SpE .

„Merkte gleich , baß eine einschneidende Veränderung mit Ihnen » ■

gegangen .
"

_ _ _ _ _ _ _

Land - und h «mswirthfchaMche Minke .

* Klumendüfte gegen Schwindsucht . Man hat neuerdings «

Erfahrung gebracht , baß der . Wohlgeruch der Blumen und die aus «

selben destillirten Parfums einen gesundheitsfördernden Einfluß au

menschlichen Organismus ausüben und als em nicht zu veraäü -r-

therapeutifches Nüttel zu betrachten sind . Dr . Ungerer behauptet , daß

Aufenthalt in einer blnmendufterfüllten Atmosphäre amen Schutz fle8
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Lungenkrankheiten gewähre und sogar die Weiterenlwickelung einer schon
in ben ersten Stadien vorhandenen Lungenschwindsucht verhindere . Als
Beweis dieser Behauptung weist der genannte Arzt auf die Thatsache hin ,
daß in dem französischen Departement La Grasse , woselbst die Herstellung
non Blumenparfümerien ein Hauptbeschäftigungszweig der Bevölkerung ist ,
dieLungenschwindsucht selten oder nie vorkommt , dank der mit dem Dufte
der Blumendestillation erfüllten Atmosphäre .

* Mio copirt man auf dir einfachste Aut Gefchaftsbvrrfe ?
Zn der „Jll . W . Gew .- Ztg .

" wurden bereits verschiedene Methoden mit «-

geteilt , um mit der Coptrpresse gute Abdrücke zu erhalten . Die Methode ,
welche der Hausdiener von Äckermann ' s „Jllnstrirter Wiener © enterbe «
Zeitung

" erfand , erfordert gar keine Presse , welche schon längst als ein
mmöthtges Möbel beseitigt wurde , da man auch ohne diese Copien erhält ,
die nichts zu wünschen übrig lassen . Man befeuchtet das Copirblatt mit
einem breiten Pinsel , legt den zu copirenden Brief in das Buch auf ein
steifes Wachspapier und hierauf das befeuchtete Seidenpapier ( dessen etwa
überschüssige Nässe man durch Löschpapier entnommen ) über den Brief und
sodann darüber wieder ein Wachspapier . Nun streicht man mit den Fingern
darüber , so wie beim Hektographen , drückt hier und da stärker auf , wo
etwa das Geschriebene zu fein ausgefallen ist , was man leicht durch Auf -
tiebeu des Wachspapieres ersehen kann , und die vortreffliche Copie ohne
Beschädigung des Briefes ist fertig .

Sport .
* Der Mieuer Kinunzmanu Kara « Hirsch , welcher sich bekannt¬

lichvor einiger Zeit vergebens um Aufnahme in ben Pariser Jockey -Club
tentarb, veranstaltete jüngst große Jagden in den Gehegen von St . Johann
in ben österreichischen Alpen . Nicht weniger als 25,472 Stück Wild sollen
während des Monats Oetoder in den Jagd - Gehegen Hirsch 's zur Strecke
gebracht worden fein . Unter den Jagdgästen befanden sich, wie der katho -
lisch-royalistische „ Gaulois " mittheilt , der Herzog von Chartres , der Bruder
des Grafen von Paris , die Herzöge Philipp und August von Coburg -
Cohary , der Graf Karolvi , Lord Grey u . s. w . „Der Bankier ist, " so bemerkt
dazu das Wiener „Fremdenblatt "

, „ jene Finanzgröße , welche Frankreich
utib Oesterreich mit den famosen türkischen Papieren überschüttet und ge -
brandschatzt hat . Während nun die höchsten Herrschaften bei Herrn Hirsch
jagten, veröffentlichte die „Monatsschrift für christliche Sozialreform " in
Wien den Brief , den der K . K . österreichische Botschafter , Graf Wimpffen ,
eine Stunde vor seinem Selbstmord , am Weihnachtsabend 1882 , an den
Mllionen -Baron richtete und worin er die Hoffnung aussprach , daß „ die
Nemesis auch den grundsatzlosesten der modernen Geldfürsten erreichen
Meide" . Sieben Jahre sind seitdem vergangen , aber statt der Nemesis sind
bisher nur obige Hoheiten bei dem Finanzmann eingezogen . "

* Der Bestand an Büffeln in den Vereinigten Ktaaten ,
Melcher sich noch vor 20 Jahren auf etwa 8,000,000 Stück belief , ist in¬
folge der unfinnigen Verfolgungen und des massenhaften nutzlosen Ad -
fchlachiens dieser nützlichen Thiere gegenwärtig auf einige wenige Hundert
herabgeminbert . Genaue Ermittelungen seitens bes Smithsonian -Jnstitnts
in Washington haben nach ber „Wey -Z . "

ergeben , daß sich heutzutage im
ganzen Gebiete der Vereinigten Staaten nur noch etwa 600 Büffel befinden ,
davon der größte Theil in Gefangenschaft , wie in zoologischen Gärten ,
Menagerien u . f . w . Im Nellowstonepark werden auf Kosten der Negierung
200 Büffel gehegt .

Letzte Nachrichten .
* Sydney , 22 . November . Nach einer Meldung des Reuter ' schen

Bureaus soll , laut Nachrichten aus Samoa , Malietoa unter großen
Freudenbezeugungen wieder als König eingesetzt worden fein . Die Ver¬
treter Deutschlands , Englands und der Vereinigten Staaten von Nord -
amenka sollen bekannt gemacht haben , sie würden Malietoa als König
anerkennen .

* Athen , 22 . Nov . Gestern Abend fand zur Feier des Geburts¬
tages der Kaiserin Friedrich Familien -Diner im königlichen Schlosse
statt . Die Akropolis war glänzend erleuchtet . Die Kaiserin verläßt heute
Athen und trifft in Patras mit dem von Korfu , wohin er das dänische
königliche Paar begleitete , zurückkehrenden König Georg zusammen . Prinz
helnrich von Preußen wird heute in Korfu erwartet , woselbst er einige
3 « t wegen ber angegriffenen Gesundheit seiner Gemahlin bleibt .

.
* Zchiffs Aachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen

m Moville D . „Etlsiopia " von New -Hork ; in Queenstown D .
»Teutonic " von New -Äork und D . „City of New -Uork " von New -Uork ;
m New - Vork D . „ City of Paris " von Liverpool . Der Hamburger D .
,«Augusta Victoria " von Hamburg passirte am 21 . d . M . Mittags

"
1 Uhr

® ctlli ) , der Nordd . Lloyd -D . „ Saale " von New -Uork am 21 . d . M .
Ltzard .

MVMZU Reklamen
r . .. ®* ola - Pastillen von Apotheker Georg Dalimann be -

" ‘jßräne und jeden , selbst den hesttgsten Kopfschmerz augen -
tch . Schachtel 1 Mi . in allen Apotheken . Haupt -Depot : „ Victoria -

-npoitjete " , Rheinstraße . (H . 39500 ) 327

Aus der 6 ;mgegend . Rainrod bei Schotten . Ihr Präparat ,
welches Sie mir übersandten , habe ich gegen Leberleiden angewandt und
war die Wirkung eine durchaus gute zu nennen . Denn nach Gebrauch
einer Schachtel (50 Stück Inhalt ) war ich wieder hergestellt . Ihr Heil¬
mittel kann ich nur Allen bestens empfehlen ; indem ich Ihnen meinen ,
Dank ausspreche , zeichnet hochachtend Otto Äechthold , Sohn . — Egelsbach .
Ich bezeuge hiermit , daß mir die Schweizerpillen des Apotheker Rich . Brandt
bei Magen - und Verdauungsbeschwerden sehr gute Dienste geleistet haben ,
sodaß ich dieselben bei derlei Leiden Jedermann bestens empfehlen kann ,
was auch noch andere Freunde und Bekannte , welche dieselben auf meine
Empfehlung bekommen haben , mübezeugen werden . Auch noch in anderen
Fällen sind dieselben erprobt und begutachtet worden . Conrad Schlesinger .
— Güntersürst ii . Odenwald ), Kr . Erbach . Zu meiner größten Freude
theile ich Ihnen hierdurch mit , daß die von Ihnen empfangenen Schweizer¬
pillen gegen das Magenleiden meiner Frau vollständig wirkten . Dieselbe hat
jetzt wieder Appetit , ist jetzt von ihren Magenschmerzen befreit und verspürte
sogleich , als sie die ersten Pillen genommen hatte , Linderung . Jacob Löb .
— Man sei stets vorsichtig , auch die ächten Apotheker Richard Brandt ' s
Schweizerpillen und keine Nachahmung zu empfangen . (Man .-No . 3400 ) 15

Zunahme des Körpergewichts , verbessertes Aussehen ,
Förderung des Appetits und der Verdauung , das sind die unaus¬
bleiblichen Erfolge des regelmäßigen Gebrauchs von Frank ' s Avenacia .
Seine wohlthätige Wirkung auf den kranken oder geschwächten Organismus
wird hauptsächlich durch feinen hohen Nährwerth und Leichtverdaulichkeit
und nicht durch eine in ihm befindliche Heilkraft bedingt , deswegen empfiehlt
sich seine Anwendung nicht als Arznei , sondern als Speise . Und daß es
diese im vortheilhaftesten Sinne des Wortes , beweist die ihm in ber Inter¬
nationalen Ausstellung für Nährmittel zu Köln zu Thell gewordene Aus¬
zeichnung durch Zuerkennung der goldenen Preismedaille . Wer sich also
rationell ernähren , Verdauung und Darmthätigkeit stärken , die erregten
Nerven beruhigen , verlorene Kräfte ersetzen will , bereite sich täglich ein
Gericht von Avenacia und der gewünschte Erfolg wird sicher sein .
Frank 'S Avenacia ist zu Mk . 1 .20 dte Büchse erhältlich in Wiesbaden
bei C . Acker , Ang . Hagel , Del ». Julin , 11 , J . Vielioever .
J . C . Bürgener . (F . a . 272/7 ) 350

Hundekuchen . billigstes Futter .
König ], preuss . silberne Staatsmedaille .

Berliner Hundekuchen - Fabrik J . Kayser in Tempelhof bei Berlin .
In "Wiesbaden bei W . Jung . Wittwe . Adolphsallee .
„ „ „ J . Gr . ülollatl », Marktstrasse 26 . 9896

Personen :
ierr Rodins .

......... Frl . Dallgo .
........ Frl . Risa .

Folgen , Knrt ' S Onkel . Herr Grobecker .
Besitzer Herr Köchy .

Sonntag , 24 . November . 227 . Vorst . (33 . Vorst , im Abonnement .)
Neu einftubirt : Joseph und seine Kruder .

Frl . Haacke.
Frl . Wolff .
Herr Bethge .
Frl . Rau .
Herr Neumann .
Herr Rudolph .
Frl . Lipski .
Herr Greve .
Herr Dornewatz .
Frh Hempel
Herr tzoßseld .
Frl . Saintgoulain .
Herr Spieß .
Herr Berg .
Herr Brüning .

Köuigttche ^| | Schauspiele .

Samstag , 23 . November . 226 . Vorst . (32 . Vorst , im Abonnement .)

Reif - RMinge « .
Schwank in 5 Akten von G . v . Moser . Musik von G . Michaelis .

Kurt von Folgen . . . .

Blka, seine Frau . . . .
risca , ihre Schwester . .

Baron Bernhard von C
Herr von Sensa , Gutsbesitzer
Toni , seine Frau . . . .
Sybilla Elms
Paul Hoffmeister , Apotheker
Elsa , seine Fran
Theobald Blum , Provisor bei Hoffmeister .
Hartmann , Förster bei Folgen
Bertha , seine Tochter ........
Reif von Reiflingen , Lieutenant
Fedor Below
ßina , Kammerjungscr I . . . ~ I . .
Franz , Diener j 6et folgen | .
Dörthe , Dienstmädchen bei Hoffmeister . .
Erster I Arbeiter !
Zweiter j

zlrDetter
l ........

Ein Musikant ...........
Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von Folgen und in

\ einer kleinen Stadt in der Nähe .

Anfang O1/ » Uhr . Ende gegen ® Uhr .

Mainzer Stadttheater .
Samstag , 23 . November : Don Juan .

Frankfurter Stadttheater .
Samstag , 23 . November :

Opernhaus : | Schauspielhaus :
Die Regimeutstochter . i Biel Lärm um RichtS .
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Fremden - Führer .

— Frankfurter Bank -Disconto 5°/o-
Reichsbank -Disconto 5 % .
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16 .16 — 16 .20
20 .28 — 20 .33
00 .00 — 0 .00

9 .65 - 0 .00
9 .63 — 9 .68
4 .16 — 4 .20

Dukaten .......
Dukaten al rnarco „
Dollars in Gold „

Frankfurt , den

Geld .

Sonntag , den 24 . November . Todtenfest .

<dau « tkirche : Frühgottesdienst 8 ' / - Uhr : Herr Pfr . Friedrich ; Haupt -
^

gottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Beescnmeqer ; Abendgottesdienst o Uhr :

BeraUrEe :
'
MMärg ° ttesdienst 9 Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm (nach

der Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) ; Jugendgottesdlenst 11 Uhr .

Herr Pfr ? Ziemendorff ( Knaben der Elementar - und Mittelschulen ) ,

Abendaottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarr -Bicar Boruscheln .

Die Kirckien -Collecte ist zum Besten de « Banfonds der 3 . Kirche benimmt .

AmtswZe : 1 BezirNHerr Pfr . Veesenmeqer : Taub - i «

Sßfr Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk . Herr Psr . »zremen

dorff : Taufen und Trauungen ; Herr Pfr . Bickel : Beerdigungen ;

3 Bezitt : Herr Pfr . Grein : Taufen und Trauungen ; Herr Pfarr -

Vicar Bornschein : Beerdigungen .

ßvanaelisches Vereinsyaus , Platterstraße 2 .

Sonutagsfchule : Vormittags 11 ' / - Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gebctstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Bibelstunde in der Höheren Töchterschule Mittwoch Abends 6 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
24 . November . 24 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil Messen 6 6 "/« und 11 ' / - Uhr ; Militargottesdienst 7/ - llhr , Kinder -

aottcSbWt 83/ « Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachmittags
§ Mr Christenlehre , danach Litanei mit saeramentalemSemil .

Während der Woche sind heil . Messen 60 -, 7 ' /, , / = und 2 /« Uhr ,

Dienstaas und Freitags 7 ' /« Uhr Schulmessen ; Samstag 4 Uhr ^
alve

und Beichte . Der Ertrag der Kirchen -Collecte ist sur die Armen

(Elisabethen -Verein ) bestimmt .
________________ __________

Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 - 10 Uhr Vormittage und 3 - 5 Uhr Nachmittags .

Merkcl 'sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen
K

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse -20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,

Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2! 4 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .

Rathhaus (Marktplatz 3 ) .

K.t« SohÄ ”
e
“

Sph
”
el -Amt

yAbends 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

XXt d >. « .

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Au88 ’®^ “ '-
nJ

-
g hl

Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im bchlos .

yiy Djx heutige Uirmmer rnthuit 3 -v werten ,

Kaufmann Karl Beeter e. a ., Änna yugounu . -

llrrchrlidit : 21 . Nou . : Mctzgcrgehülfe Franz Karl Kunz aus Bom » V

im Königl . Württemberaischcu Rcckarkreisc wohuh . zu Mainz und » 9

Katharine Horn ans Wilsenroth , Kreis Limburg , brsher hier woM 0

G - tt - rken : 20 . Nou . : Postillon a . D . Joseph Apfelbacher , 69 j . 9 SB.- M

Königliches Ktandroanu v

Tages - Neravstaltvvgev .

S -Lausviek «. Abends 6 ' / - Uhr : „Reif -Reiflingen
"

, ,i Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Theater Wor « ur . Nachmittags 5 und Abend « 8 Uhr : Vorstellung .

Wiesbadner Lastno - Sesellschaft . Abends 7 Uhr : Reunion .

Aokal - Hewerveverein . Abends 8 ' /a Uhr : Liortrag des Chemikers

Roller ' lcher Stenographen -Derei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .

Stenotachvarapbcn -Derein . Abends 8 ' / > Uhr : Unternchts -Kursus .

fdlaft8 , Jibeti5 ‘ ‘ . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

Achl -Wb . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten .

Larn -Derein . Abends 8 ' / - Uhr : Monatsvcrsammlung .

Äänner - Turnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Hauptversammlung .

Turn - chelellschatt . 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft u . Bucher -Ausgabe .

MustKakifcher Gkuv . Abends : Probe .

En - rchesanEreiN ' Ikte Anion « . 9 Uhr : Generalversammlung .

Zdn« crZuarätl7,Ki^ ria " ? Abends 9 Uh ? : Probe . Nach derselben :

Generalversammlung .

Termine .

Vormittag « 11 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten auf die
^

Liestrung von 500 Cbm . Trottoirplatteu , beim Stadtbauamt . ( S . T . 263 .)

20 Franken . . . M . 16 .16 — 16 .20
20 Franken in ' / -
Engl . Sovereigns
Rufs . Imperials

AirsMg aus den Miesbadenex Civilstandsregister «

Gekoren : 14 . Nov . : Dem Lehrer Peter Joseph Kexel e. S . - A

Fuhrmann Friedrich Schäfer e . S . — lö il oD. . 3 > m Tagt

Christian Arnold e. S ., Christian Heinrich Wilhelm . — 16 . Nov . .

Kaufmann Karl Becker c. T -, Anna Hugolrno .

Wetter - Ausstchten MachLru« - -rd-i-s .)

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände
der deutschen Seewarte .

24 . November : Bewölkt und trübe , Nebelduust , rauhe Luft , naßkeh

mäßige Winde , nach Süden hin lebhafter und stark , Niederschlage , m

Osten und Norden Nachts Fröste , im Süden milde Lust .

Anzeigen .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag , den 2 November , Vormittags 10 Uhr : Hochamt « it Predigt .
Herr Pfr . Hulkart .

Evangelischer Gottesdienst der Kischöfl . Mcthodistenkirchr ,

Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag , den 24 . November , Vormittags 9 ' / - Uhr und Abends 8 Uhr ,
Kindergottesdicnst Nacknnittags 2 Uhr .

Gottesdienst der eo . Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ),

Schützenhofstraße 3 .

Sonntag , den 24 . November , Vormittags 9 ' / , Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;

Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags Uhr . MltMwch , den

27 . November , Abends 8 ‘/a Uhr . Herr Prediger Strehle .

Russtscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .

Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag (24 . nach Pfingsten ) Vormittags

11 Uhr heil . Messe , Dienstag Vormittags 11 Uhr heil . Messe (kl . Kapelle ).

Engiisli Clmrcli Services .

Nov . 24 . XXIII . Sunday alter Trinity . — 8 . 30 Holy Communion .

11 Morning Prayer , Litany and Sermon . 3 . 30 Evenmg Prayei .

Nov . 27 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .

Nov 29 . Friday . — 4 Evening Prayer .
Nov . 30 . Saturday . St . Andrew A . and M . — 10 Holy Communion .

4 Evening Prayer and Add ress . Day of Intercession for Missiom .

J . C . Hanbury , Chaplain .

21 . November . L
Wechsel . *

Wien ( fl . 100 ) M . 171 .15 bz. 0

Paris (Fr . 100 ) M . 80 .65 -70 . foH. Ö

Amsterdam (fl . 100 ) M . 168 .45 bz 0

Anrw .-Brüss .(Fr . lOO ) M .8O.60 bz 0
London (Lstr . 1) M . 20 .355 bz. 0 1
Schweiz (Fr . 100 ) D (. 80 .65 -70 -60« ö '

Italien (Lire 100 ) M . 79 .70 bz. (

Mete - rslogifche Hestrachtnngen .

Mirsdadrn , 21 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke i

Allgemeine Himmelsansicht . {
Rcgenhöhe (Millimeter )

769,3
- 0,7

4,1
94
O .

schwach ,

bedeckt .

768,3
+ 0,3

3,8
80
O .

stille ,

heiter .

768,5
- 0,7

3,8
86
O .

schwach ,

bedeckt .

768,7
- 0,4

3,9
87
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